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JJem erstell Tlieile meiner Abhandlung, betreffend die jährliche Periode der Insectenfauna von Österreich-

Ungarn, I. Die Fliegen (DipteraJ folgt nun der zweite, welcher ähnliche Untersuchungen über die Käfer

( Goleoptera i enthält.

Ich habe diese Classe der Insecten vor den übrigen, welche sieh naturgeniäss an jene der Zweiflügler

anschliessen würden, wie z. B. die Hautflügler (HymenopteraJ schon jetzt angescülossen, weil die Beobach-

tungen hierüber am längsten angestellt worden sind, und auch die meisten Arten u nt'asseu.

Zur Zeit, als Redtenbacher's ..Fauna austriaca. Die Käfer- erschien (1849), war der Zeitpunkt des

Erscheinens der Faunen anderer Insectenclassen noch in die Ferne gerückt. So erschienen die „Neuroptera

austriaca- von Brauer und Low erst 1857, die „Europäischen Heiniptera" von Fieber 1861, die „Diptera"

von Schiner erst 1862— 1864, und über die anderen Ordnungen der [nsecteu besitzen wir noch beute

kein Werk, welches so speciell wie die genannten, die österreichisch -ungarische Fauna berücksichtigt.

Heinemann's ..Schmetterlinge Deutschlands und der Schweiz-, welches Werk ich zu den Determiuirungen

der Arten dieser Ordnung wählte, ist meines Wissens noch gegenwärtig
i

l^T.'n nicht ganz, vollendet obgleich

die 1. Abtheilung (Grossschmetterlinge) bereits 1859 erschien.

Da Herr Custos Rogenhofer eine lange Reihe von Jahren hindurch so freundlich war. die Determin't-

rung der Lepidopteren zu besorgen, so hatte ich nichl Gelegenheit, mir die nöthige, auf Autopsie gegrün Lete

Kenntniss der Lepidopteren zu erwerben, wie in den anderen [nsectenordnuugen — sonst hätte ich die Lepi-

dopteren zuersl berücksichtigt, weil sie sich besser als die Insecten der übrigen Ordnungen zu den Beobach-

tungen über periodische Erscheinungen eignen.

Was endlich die Geradflügler (Orthoptera betrifft, so bin ich noch nicht über einige einleitende Studien

hinausgekommen.

Deakfichriften der mathem.<naturw. Cl. XXXVII. Bd. 1
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2 Karl Fr tisch.

Aus diesen Gründen kann ich die einzelnen Abtheilungen meiner Arbeit nicht in der natürlichen Folge

der Ordnungen erscheinen lassen. Auch dürfte es hier kaum von Bedeutung sein, dass ich zur Bezeichnung

derselben, wenigstens in der Abtheilung der Insecten mit vollkommener Verwandlung, noch die veraltete, mir

zur Gewohnheit gewordene Terminologie von Linne beibehalte, zumal dieselbe bis in die neueste Zeit von

mancher entomologischen Autorität, insbesondere Schiner in seiner Dipteren-Fauna in Schutz genom-

men wird.

Meine eigenen Beobachtungen über die periodische Erscheinung der Käfer, welche als die ersten schüch-

ternen Versuche hierüber anzusehen sind, reichen bis zum Jahre 1844 zurück 1
. Als ich nach dreijähriger

Abwesenheit auf wissenschaftlichen Beisen die nöthige Müsse fand, mich den Beobachtungen über die Käfer

ungestört widmen zu können, gab ich denselben die grösste Ausdehnung, welche mir möglich war. Es war

vom J. 1849 angefangen, in welchem auch Redtenbacher's Fauna erschien, ohne welche die Ausführung

meines Vorhabens wohl kaum möglieh gewesen wäre.

Während ich mich bei meinem ersten Versuche im J. 1844 und 1845 darauf beschränkte, bei einigen

der bekanntesten Arten den Tag der ersten und letzten Erscheinung, also die Grenzen der Periode und die

Zahl der Tage anzugeben, an welchen jede Art ..einzeln-, ..in Mehrzahl-, ..zahlreich" und überhaupt mir

vorgekommen ist, machte ich 1849 bereits den Versuch, die jährliche Vertheilung zu ermitteln, indem ich in

jedem einzelnen Monate die Zahl der Tage des Vorkommens angab 2
. Die Anzahl der berücksichtigten Arten

war bereits auf 191 gestiegen.

Diese Beobachtungen wurden bis zu meiner Übersiedlung nach Wien (zur Zeit der Errichtung der k. k.

Centralanstalt für Meteorologie etc.), welche Ende August 1851 erfolgte, fortgesetzt und fortwährend erwei-

tert. Die Ergebnisse aus den Jahren 1850 und 1851 wurden in den Sitzungsberichten der k. Akademie der

Wissenschaften veröffentlicht 3
; zuerst jene des J. 1850 allein, über 720 Arten, dann von beiden (eigentlich

vom September 1849 bis August 1851) Jahren zusammen über 1000 Arten.

Auch in den beiden ersten Jahren meines Aufenthaltes in Wien wurden die Beobachtungen nach dem-

selben Plane angestellt und in den Jahrbüchern der k. k. Centralanstalt für Meteorologie veröffentlicht 4
,

wenn dieselben gleich auf den botanischen Garten beschränkt blieben, welcher aber nach Zulass der Witte-

rung täglich besucht worden ist.

In der ersten Instruction, welche 1853 von der Centralanstalt an ihre Stationen gesendet und von mir

im Auftrage des verewigten Directors K. Ereil verfasst worden ist, um Theilnehmer an den Beobachtungen

über periodische Erscheinungen im Thierreiche Zugewinnen, wurde auch die Beobachtung von 33 nament-

lich angeführten Käferarten empfohlen. Die Beobachtung sollte aber auf die Zeit der ersten Erscheinung der

einzelnen Arten beschränkt bleiben, um einen grösseren Kreis von Theilnehmer zu gewinnen \

Im folgenden Jahre wufde von mir eine grössere Instruction entworfen, in welcher schon eine bedeutend

grössere Anzahl von Käferarten berücksichtigt erscheint; auch wurde den Beobachtern aufgegeben, ausser

der Zeit der ersten Erscheinung der einzelnen Arien auch die Zeit des Verschwinden» zu notiren, sowie auch

auf die Perioden wiederholter Erscheinungen = neuer Generationen, Bücksicht zu nehmen' 1

.

Nach dem Plane dieser Instruction habe ich von nun an (1854) auch meine eigenen Beobachtungen ein-

gerichtet, obgleich dieselben 1855 über die engen Schlanken des Wiener botanischen Gartens erweitert und

im grösseren Umkreise der Umgebung von Wien ausgedehnt wurden sind.

1 Magnetische und meteorologische Beobachtungen zu Prag. Von K. Kreil. Jahrg. 1S44 u. ist.-.

- .Magnet, und meteor. Beobachtungen zu Prag. Jahrg. 1S49.

3 Über die jährliche Vertheilung der Käfer. Jännerheft lS5l. Resultate zweijähriger Beobachtungen. November-
het't 1851.

1 IV. u. V. Bd. Jahrgänge 1852 und 1S53.
5 Jahrbücher der k. k. Centralanstalt, II. Bd.
6 Jahrbücher, III. Bd.
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Jährliche Periode der Insectenfauna von Österreich- Ungarn. 3

Hierbei blieb es auch nach dem Erscheinen meiner neuerlichen Instruction vom .T. 1859 ', in welcher <lie

Zahl der zu beobachtenden Käferarten vorzugsweise auf 48 beschränkt worden ist, die früheren Phasen der

Erscheinungen jedoch beibehalten worden sind.

Für die jährliche Vertheiluug der Arten wurden von mir seit 3 sf>4 in der früheren Weise (1849— 1853)

nur indirect Daten gesammelt, nämlich mit Rücksicht auf den Zeitpunkt des Verschwindens, welcher sich

mit einiger Sicherheit nur bestimmen Hess, indem ich die dein Verschwinden nahen Arten täglich notirte.

Da nun nicht wenige Arten in zwei und seihst mehreren Perioden vorzukommen schienen, so wurden Erschei-

nungsdaten erhalten, welche einen beträchtlichen Theil des Jahres mnfassten.

Von 18G4 au brachte ich jeden Sommer in Salzburg zu, 187] kehrte ich nicht mehr nach Wien zurück.

Ich fand nun die nöthige Müsse, meinen Beobachtungen die grösste wttnschenswerthe Ausdehnung zu

geben.

Die früheren Notirungeti der Zeit des ersten und letzten Erscheinens ("eigentlich nur Beobachten») der

Arten während meines Sommeraufenthaltes konnten von 1871 in fortdauernde übergehen, und die Beobach-

tungen wurden wieder nach demselben Plane angestellt, wie vor 1^">.'!.

Während daher von Pia;;-. Wien und Salzburg, wo nach und nach mein Domicil war, mehr oder

weniger vollständige Reihen einige Jahre hindurch fortgesetzter fortlaufender Beobachtungen über die Tage

des Vorkommens der Käfer vorliegen, beschränken sich die Daten an den übrigen Stationen in den einzelnen

Jahrgängen vorzugsweise auf die Zeiten der ersten Erscheinung. Die letzte Erscheinung und das Vorkommen

in zwei u. s. w. Perioden ist verhältnissmässig nur wenig berücksichtigt, während sich aus meinen fortlaufen-

den, freilich sehr mühsamen Aufzeichnungen die erwähnten Puasen bestimmen bissen.

Nur von Herrn Emil Conrad in Senftenberg sin 1 1853 und 18 ; 1 ganz nach dem Plane meiner Beob-

achtungen in Prag ilsl'.i— 1851) fortlaufende Aufzeichnungen gemacht und übersichtlich zusammengestellt

worden, welche ein gutes Bild der jährlichen Vertheilung gewähren. Ich bin daher in der Lage, die Fre-

quenz der Käfer während der jährlichen Periode von vier durch ihre geographische Lage beträchtlich ver-

schiedenen Stationen: Prag und Senftenberg (an der Ostgrenze Böhmens), dann Wien und Salzburg darstellen

zu können.

Nach dem Bisherigen umfasst meine Abhandlung über die jährliche Periode der Käfer wieder, wie die

erste, die Fliegen betreffende, zwei Theile, von denen der erste sieh mit der Darstellung der Erscheinungs-

zeiten, der zweite mit der jährlichen Vertheiluug der Käfer befasst.

A. Erscheinungszeiten.

Es sind im (ranzen nicht weniger als ii.~> über alle Länder von Österreich-Ungarn veitheilte Stationen,

von welchen ich Beobachtungen über die Erscheinungszeiten der Käfer für meine beiden Theile des Kalen-

ders der Fauna 2
, meine phänologisehen Studien 3

, sowie für einen noch nicht edirten Nachtrag zum Kalen-

der der Fauna zusammenstellte, selbstverständlich nur insoweit, als es die eben angeführten Arbeiten erfor-

derten.

Vollständig berücksichtigt sind nur die Beobachtungen, welch • vor der Bearbeitung des ersten Theiles

des Kalenders der Fauna (also bis 1862) angestellt werden sind, und insoweit sie — freilich nur für eine be-

stimmte Anzahl der Arten — das Substrat meiner „phänologiscbenStudien* bilden (also bis 1868), Alle ande-

ren oder späteren Beobachtungen nur tbeilweise un 1 insoweit als sie zur Ergänzung des zweiten Theiles des

Kalenders der Fauna dienlich waren, oder für einen nicht edirten dritten Theil hätten dienlich sein können,

und zwar bis Ende 1874. Es sind da her die Beobachtungen einzelner Stationen in dem Mass e

1 Sitzungsberichte der kais. Akademie der Wissenschaften. XXXVII. Bd.

-' Sitzungsberichte der kais. Akademie der Wissenschaften. LVI. u. LVIII. Bd.

3 Sitzungsberichte der kais. Akademie der Wissenschaften. LXI. Bd.
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4 Karl Fritsch.

weniger berücksichtigt, a 1 s s i e später eint r a t e n und s i c h aufArten beziehe n, deren E r-

g cheinungszeiten schon früher ans den Beobachtungen an anderen Stationen abgeleitet

w o r d c n sind, da Mit t elw e r th e fü r einige derselben in i r g e n ü g e n d schienen.

Die Erscheinungszeiten beziehen sich nur auf die absolut erste Erscheinung, da über die anderen Phasen

der Perioden des Vorkommens nur spärliche und wenig sichere Beobachtungen vorliegen, abgesehen von den

vier Stationen, für welche die jährliche Vertlteilung der Familien, Gattungen und Arten ermittelt werden

konnte, welche ohnehin deu Inhalt des zweiten Theiles dieser Arbeit bildet.

Die Erscheinungszeiten sind tlieils durch Mittelwerthe der Tage des ersten Vorkommens, theils durch

die Angabe der Monate desselben dargestellt, so weit die Beobachtungen zur Ableitung von Mittelwerthcn

nicht ausreichend waren.

Die systematische Anordnung des Materiales ist der zweiten Auflage der Fauna von Redtenbacher

entnommen, weil nach derselben alle Vorarbeiten ausgeführt worden sind. In neuester Zeit ist wohl eine

dritte Auflage dieses Werkes erschienen, welche zu berücksichtigen gewesen wäre, wenn man dem neuesten

Stande der Literatur hätte Rechnung tragen wollen. So weit aus einer nur theilweise vorgenommenen Ver-

gleichung beider Auflagen geschlossen werden kann, so beschränkt sieh die dritte Auflage, abgesehen von

einer Vermehrung der Gattungen und Arten, fast ausschliessend auf eine zum Theile andere systematische

Reihung derselben.

Die Angaben über die Zeiten der Erscheinung, welche zur Vergleichung mit den von mir ermittelten von

Wichtigkeit gewesen wären, sind eben so spärlich wie in der früheren Auflage, obgleich sie durch Berück-

sichtigung meiner Angaben über die Erscheinungszeiten mehrerer hundert Arten Käfer der Fauna von Wien

nicht unbeträchtlich hätten vermehrt werden können; jene über Lebensweise, welche bei den Beobachtungen,

wenn auch nur in zweiter Linie in Frage kommen, sind fast durchgehend« ungeändert geblieben.

Die Arbeit war bereits zu weit vorgeschritten, als dass ich mich zu einer so wenig lohnenden Umarbei-

tung hätte entschliessen können.

Aus folgender Tabelle sind die Stationen ersichtlich, von welchen Beobachtungen über die Erschei-

nungszeiten vorliegen. Die drei ersten Spalten enthalten die Unterschiede der geographischen Breite = \B,

Länge =&L und Seehöhe =A<S gegen Wien. E>ie Differenzen von B und L sind in Graden und deren Deci-

nialen angegeben, jene von 8 in Metern.

Die drei folgenden Spalten enthalten das Product dieser Differenzen mit den in den Köpfen der Colum-

nen angegebenen Constanten '. Diese entsprechen der mittleren Verzögerung oder Beschleunigung der Blüthe-

zeit (in Tagen) krautartiger Pflanzen, wenn B oder L um 1° und S um 1 Meter zunehmen. Die Begründung

folgt weiter unten. •

Die letzte Spalte endlich enthält die Summe der Grössen in den drei früheren Spalten. Diese Summe

diente als Index iür die Reihung der Stationen, bei den Mittelwerthen der Erscheinungszeiten. Ein negatives

Vorzeichen bedeutet einen Vorsprung gegen Wien in Beziehung auf die Erscheinungszeit, ein positives Ver-

zögerung, beide in Tagen und deren Decimalen angegeben.

Die Benützung der angeführten Constanten gründet sich auf die Annahme, dass das Insectenleben mit

dem Pflanzenleben auf das Innigste zusammenhängt. Es wurden die Constanten für krautartige oder Boden-

pflanzen, und nicht jene für die Holzpflanzen (Bäume und Sträuche) gewählt, weil die Käfer vorwiegend auf

ersteren oder am Boden beobachtet werden. Übrigens weichen beide Kategorien der Constanten nicht bedeu-

tend von einander ab.

1 jfflanzenphänologische Untersuchungen im L1II. Bande der Sitzungsb. d. k. Akad. d. Wiss. Wien 1866.

Di
gi

tis
ed

 b
y 

th
e 

Ha
rv

ar
d 

Un
ive

rs
ity

, E
rn

st
 M

ay
r L

ib
ra

ry
 o

f t
he

 M
us

eu
m

 o
f C

om
pa

ra
tiv

e 
Zo

ol
og

y 
(C

am
br

id
ge

, M
A)

; O
rig

in
al

 D
ow

nl
oa

d 
fro

m
 T

he
 B

io
di

ve
rs

ity
 H

er
ita

ge
 L

ib
ra

ry
 h

ttp
://

ww
w.

bi
od

ive
rs

ity
lib

ra
ry

.o
rg

/; 
ww

w.
bi

ol
og

ie
ze

nt
ru

m
.a

t



Jährliche Periode der Inseetenfauna von Osterreich-Ungan

Übersicht der Stationen.

Unterschiede ihrer geogr. Breite {kB), Länge (AZ.) und Seehöhe (AS) mit Wien.

Reduction der Erschemungszeiten auf Wien.

Station 1B \L A.S' 3-8 n;
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Karl Fritsck.

I in klar zu machen, in welcher Weise die durch Verwendung der angeführten Constanten gewonnenen
ReductioDSwerthe zur Gontrole der Erseheinungszeiten dienen können, wähle ich die Mittelwerthe der Er-

seheinungszeiten für Meloloniha vulgaris, den geraeinen Maikäfer.

Mittlere Zeit

Agram 17— 4

Mediasch 12 — 4

Cilli 18—4
Oravicza 27 4

Laibach 16 4

Pressburg 20 —

1

Wien 26—

4

Schässburg . ... 19— 4

St. Florian 25— 4

Hermannstadt .... 2" —

4

Melk 19— 4

Überschätzen . . . 14—.4

Briinn 20 4

Kaschau >;, 4

Klagenfurt 24— 4

Kremsiei' 29—4
Eperies 25— 4

Kremsmiineter .... 1

Prag 4— 5

Jaslo 9 5

Linz 19—4
Rosenau 22 4

Salzburg 25—4
Gresten 27—4
Ischl .... .... 27—4

Differenz mit Wien

Beob. Rech. B-R
— 9

— 14

— 8

+ 1

— 10

- 6

— 7

—
1

- 1

— 7

— 12

— 6

- 3

2

-+- 3

- 1

+ ö

+ 8

-1-13

— 7

— 4

- 1

-+- 1

-+- 1

— 11

— 6

— (3

- 5

o

-I- 3

+ 4

+ 4

+ 4

-f- 4

— 4

— 10

— 5

— 5

— 11

— 16

— 11

— s

Differenz mit Wien

8
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Jährliche Periode der Insectenfauna von Österreich-Ungarn.

In folgender Tabelle sind siiiuurtliche Stationen mit ihrem Reihungs-Index = dem berechneten Unter-

schiede der mittleren Erscheinungszeit gegen Wien X— W, ersichtlich. Die bei jedem Ortsnamen durch ein

Comma getrennten Anfangsbuchstaben zeigen die Abkürzung an, mit welcher der Name im Register vor-

kommt.

Reihungs-Index der Stationen.

All. liiont . .

Ag,rain . . .

Ar,vavärallja

Ba',111 . . . .

Ba,nia . . .

Bi,ala . . . .

Bl,udenz .

Bo,zen . . .

Bre,genz . .

Brii,nn . .

Lud,weis . .

+15
— 11

+ 13

+23
-11

+ 13

+ 11

— 7

-I- 4

+ 5

+ 13

Bug,ganz +1S
C,iUi

Da.tschitz

De,utschbrod

E,peries

St. F,lorian

G,resten

Ha,usdorf

He,rmannstadt

Ho,chwald ........
Hu.szth

— 6

+ 16

+ 14

+ 4

+ 9

St. Jak,ob +10
Jas,lo +8
Igl.au +19
Innsbruck +12
Is,ohI +9
Ka,schau f- 5

Eesm,ark +25
Kess.en +14
Ki,rchdorf +10

Kremsi,er . . .

Kiemsiu.Unster .

Kronstadt . .

La.ibaeh . . .

Lem,berg . . .

Leu,tschau . .

Lie,nz ....
Lin,z

Med,iasch . . .

Mel,k

Mi,cheldorf . .

+7
+13

. . . . . — 5

+14
+20
+14
+ 8

— 7

+4
+15

Neus,ohl +io

Xeut.itsehein

Ni.kolsburg .

Ob.erschützen

Of,en ....
Oiyivicza . .

Pra,g ....
Pre,ssburg .

I'u.i'glitz . .

Ra,nb . . .

Ros,enau . .

Rot.talowitz .

Rov,eredo . .

Rz,eszow . .

+U
+ 4

+ 4

— 5

- 6

+ 7

2

+ 12

-17

-10

-10

Salzburg

Sc,hässburg

Se.nftenberg

Ta,ufers ... ....
I r.oppau

Wie,n

Wil,ten

Z,veeevo . .......

+ 3

+ 18

+40
+ 10

+ 12

+ 10

Während die Mittelwerthe nach vorstehendem Reihungs-Index geordnet wurden, sind die für Einzeln-

beobachtungen geltenden Daten in alphabetischer Ordnung der Stationen angeführt und durch die Nummer

des Monates ausgedrückt, in welchem die Aufzeichnung gemacht worden ist. Die Angabe der Tage wie bei

den Mittelwerthen wäre doch nur illusorisch gewesen.

Im Ganzen handelt es sich, so weit die Erscheinungszeiten nach Monaten angegeben sind, nur um ab-

solut oder relativ seltene Arten, deren Beobachtung vom Zufalle sehr abhängig ist, also in der Regel nicht so

genau sein kann, dass die Angabe des Tages von Werth sein könnte, den Fall ausgenommen, dass man durch

Combination mit späteren Beobachtungen Mittelwerthe berechnen wollte.

Auch in jenen Fällen . in welchen die Mittelwerthe einiger Stationen unter sich sehr abweichend waren,

sind selbst Einzelnbeobachtungen anderer Stationen zur Vergleichung beigefügt.

Unsichere Mittelwerthe oder Einzelndaten sind mit ?, auffallende mit ! bezeichnet. Erstere beziehen

sich immer auf einen mittleren oder auch wahrscheinlichen Fehler, welcher +5 Tage überschreitet.

Bei den einzelnen Familien sind Bemerkungen über die Lebensweise der Gattungen angeführt, so weit

dieselbe auf die Angabe der Erscheinungszeit von Einfluss sein könnte, wobei die Gattungen nach Verschie-

denheit der Lebensweise gruppirt sind.

Die. Abweichungen von derselben bei einzelnen Arten ist bei diesen selbst angeführt. Hier kommen auch

anderweitige Notizen vor, welche, so weit sie aus Redtenbacher's Fauna entlehnt, mit Anführungs-

zeichen „
•• bemerkt sind. Anderweitige Notizen dienen zur Ergänzung derselben.

Die übrigens spärlichen Angaben Redtenbacher's über Erscheinungszeiten sind sämmtlich angeführt

und alle nach ihm seltenen Arten besonders bezeichnet, weil die Beobachtungen über solche Arten in der

Regel weniger sicher sind.

Ich habe gewissenhaft die Ergebnisse aller Beobachtungen angeführt , mochten dieselben für meine

Ansicht, dass sich die Erscheinungszeiten genau bestimmen lassen, günstig sein oder nicht. Ein beträcht-

licher Fortschritt in Beziehuni;- auf Genauigkeit der Daten ist in der Folge nur zu erwarten, wenn man sich
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-8 Karl Fritsclt.

angewöhnen wird, die Umstände des Vorkommens der Arten bei jeder einzelneu Beobachtung genau zu be-

merken; z. B. die Pflanzenarten, aufweichen man den Kater antraf, woraus der Vortheil entsteht, nur homo-

gene und desshalb vergleichbare Beobachtungen in den Mittelwerthen combiniren zu können. Ist also z. B.

die Lebensweise einer Art an eine bestimmte Pflanze gebunden, so sollte man sie auch nur auf dieser, und

nicht auch auf anderen beobachten, wo sie zufällig erscheinen kann — kurz, die Beobachtungen sollten

immer nur unter Umständen angestellt werden, welche mit der Lebensweise der betreffenden Arten im inni-

gen Zusammenhange stehen.

Wenn man alle Verhältnisse erwägt, welche auf die Erscheinungszeiten der Käfer von Einfluss sein kön-

nen, so wird man die Übereinstimmung der Mittelwerthe verschiedener Stationen befriedigend finden. Wo
die geringere Übereinstimmung einen Zweifel lässt, welchen Mittelwerthen der Vorzug zu geben ist, wird

man durch Vergleiehung der Erscheinungszeiten anderer Arten derselben Gattung den Zweifel leicht lösen

können Liegen Mittelwerthe von mehreren Stationen vor, so ist jenen der Vorzug zu geben, welche an der

Mehrzahl der Stationen nahe dieselben sind, wobei aber immer auf die Differenzen Rücksicht zu nehmen ist,

welche in der Verschiedenheit der geographischen Lage begründet sind.

Uiese Regeln gelten auch für jene Arten, deren Erscheinungszeit nur nach Monaten und nicht auf den

Tag genau angegeben werden konnte, weil die Beobachtungen zur Ermittlung sicherer Mittelwerthe nicht

ausreichend waren.

Jedenfalls dürften die im folgenden Register enthaltenen Erscheinungszeiten ein reichhaltiges Materiale

liefern zu Untersuchungen über die Abhängigkeit der Erscheinungen von klimatischen, geographischen, oro-

graphischen, geologischen und anderen Verhältnissen der Stationen.

Durch chronologische Reihung der Daten gelangt man zu einem Kalender der Käferfauna an den Sta-

tionen, der nach der Anzahl beobachteter Arten mehr oder weniger vollständig ist.

Schliesslich liegt mir noch ob, allen Theilnehmern an den Beobachtungen meinen besonderen Dank aus-

zusprechen; in höherem Grade gebührt derselbe den Herren Ignaz Bö lim in Agram, derzeit Polizeicommis-

sär in Podgörze bei Krakau, für seine vierjährige Beobachtungsreihe über viele Arten; Herrn Franz Riese,

technischem Lehrer in Biala, für mehrjährige Theilnahme an den Beobachtungen, welche hier nur zum Theile

verwerthet werden konnten; Herrn Prof. Vincenz Gredler in Bozen, dem bekannten gründlichen Kenner

der Coleopteren-Fauna von Tirol und späteren Antagonisten phänologischer Beobachtungen; in neuester Zeit

dem an derselben Station thätigen fProf. Peter Hamp: Herrn Prof. Friedrich Zimmerle in Bregenz; Herrn

Joseph Otto, Oberlandesgerichts-Official in Brunn, für langjährige Theilnahme, früher auch schon in Neu-

titschein; Herrn fP. Max Elbel, Piarist in Budweis, einem talentirten jungen Entomologen, später in Nikols-

burg thätig; Herrn Prot. Anton Tomas chek in Cilli, später in Lemberg; Herrn Wilhelm Schleie her in

Gresten; Herrn P. Raimund Kaiser, für langjährige eifrige Theilnahme in St. Jakob, dann in Hausdorf;

Herrn Prof. Karl Fuss in Hermannstadt, einem gründlichen Kenner der dortigen Fauna; Herrn Prof. Adolf

Pickler in Innsbruck, für Aneiferung seiner Schüler; Herrn fProf. Hermann Tausch in Kaschau, für be-

sonders sorgfältige und gewählte Beobachtungen,- Herrn Dr. Karl Schiedermayr in Kirchdorf, dermal

Landes-Medicinalrath in Linz, für langjährige Theilnahme; Herrn fProf. Andreas Rettig in Kremsier, für

mit grosser Sorgfalt angestellte Beobachtungen; Herrn fProf. Gustav Hlaväcsek in Leutschau, für mehr-

jährige Theilnahme; Herrn fProf. Johann Hinter öcker S. J. in Linz, für sehr eifrige Theilnahme an den

Beobachtungen über viele Arien und mehrere Jahre hindurch; Herrn Prof. Vincenz Staufer in Melk, für

mehrjährige Theilnahme: Herrn Prof. Wilhelm Vafecka in Neusohl, für sehr sorgfältige Beobachtungen über

viele Arten; Herrn Prof. KarlRothe in Obersehützen ; Herrn Prof. Kornhuber in Pressburg, derzeit in

Wien; Herrn Prof. Julius Geyer in Rosenau, für besonders sorgfältige Beobachtungen über viele Arten, von

welchen hier nur jene über die selteneren nach dem Plane der Arbeit berücksichtigt werden konnten; Herrn

P. Daniel Sloboda, evang. Pfarrer in Rottalowitz, für besonders eifrige Theilnahme eine lange Reihe von

Jahren hindurch und Berücksichtigung der ganzen Käferfauna; Herrn Emil Konrad, Buchhalter in Senf-

tenberg, für zweijährige Beobachtungen über die jährliche Verkeilung der Käfer (s. zweite Abtheilung).
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Jährliche Periode der Insectertfauna von Österreich-Ungarn. 9

Erste Ersclieinungszeiten der Käfer an den einzelnen Stationen.

Geordnet nach der Fauna von Redtenb acher (2. Autlage).

I. Farn. CICINDELIDES.

2. Gatt. Cioindela.

1. C. campestris. Ag. 5-4, C. 25—3, Pre. 13—4, Hu. 26—4, Wie. 8—4, Sc. 10—4, He. 24—4,

Mel. 2(3—3, Ob. 10-4, Brtt. 28-3, Kremsi. 9— 4, Pra. 21—4, Liu. 27—3, Ros. 12—4, Sa. 19—3, G. 29—3,

Ki. 1—4, Neus. 14—4, Neut. (3-4, In. 17-3, Bi. 18—4, Bud. 22—3, De. 17—4, Lern. 21-4, Ad. 8-4,

Eot. 21—4, Se. 15-4, Ig. 8—4, Leu. 15—4, Bit. 20—5?, Ha. 21—4, Ta. 13-4.

2. C. germanica. Ki. 21—4. — Bug. 4, Ci. 4, Ka. 5, Kess. »3, Neus. 6, Pü. 4. „In Österreich o. d. E. auf

Stoppelfeldern nicht selten." Wäre das Vorkommen auf diese allein beschränkt, so könnte der Käfer vor Juli

nicht erscheinen, er muss demnach auch auf anderen Standorten zu treffen sein.

3. C. Viemiensis. Lin. 7.

4. C. sylvatica. Brü. 20—4. — Wie. 4.

5. C. sylvicola. Wie. 19-4, Mel. Ki— 4, Sa. 21—4 *, Neut. 10-4.

6. 0. hijhrüia. Ag. 7— 4, He. 21—4, Kremsi. 2(3—4, Sa. 13—4, G. 7—4, Neus. 18—4, Rot. 17— 1,

Leu. 20-4.

7. C. riparia. Ag. 2— 4.

Die Arten dieser Gattung leben an sonnigen sandigen Plätzen, in waldigen Gegenden und an Flussufern,

wo sie sich während der Tageshitze bald laufend, bald fliegend herumtreiben, wären also zur Beobachtung

gut geeignet, wenn sie nicht tlieilweise schwer zu unterscheiden wären.

2. Farn. ARABIDES.
.'!. Gatt. Elaphvus.

8. E. uliginosus. Brü. 3—5, Neut. 11— 4.

9. E. cupreus. Lin. 1 — 4, Neus. 3—5.

10. E. aureus. Ros. 24—4. — Neus. 5.

11. E. ülrichn. Bud. 5, Neus. 4, Pos. 4, Rot. 4.

12. E. riparius. Neus. 5—-5, Leu. 14—5. — Brü. 4, Sa. (3.

4. Gatt. Blethisa.

13. B. multipunctata. Wie. 4.

6. Gatt. WotlopMlus.

14. X. aguaticus. Wie. 27—3, Brü. 18—3, Lin. 23—3, Neut. 23-4.

15. N. palustris. Bud. 3, Kremsi. 3, Lin. 2, Neus. 2, Ob. 3, Pre. 5, Rot. 5, Sa. 6, Wie. 5.

16. N. semipunctatus. Wie. 4, Rot. 4.

8. Gatt. OmopJwon.

17. 0. lirnbatum. He. 5, Rot. 0.

1 Kommt bei Salzburg sehr häufig an saudigen, sonnigen Ufern der Salz ich vor, kaum minder selten in sonnigen

Schluchten der Waldschläge. Diese Verschiedenheit des Vorkommens scheint zwei Species anzudeuten, welche ich jedoch

nicht mit Sicherheit unterscheiden konnte, wenn ich auch geneigt war, die in Waldschlägen vorkommende Art für O. hybrida

zu halten, welche „auf sonnigen Waldwegen in 0. -Österreich" vorkommt.

Denkschriften der mathem.-naturw. CI. XXXVII. Bd.
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10 Karl Fr itsch.

9. Gatt. Nebria.

18. N. livida. Mel. 5.

19. N. picicorm's. Mel. 11— 5, Sa. 8— 6.

20. N. brevicollis. Pre. 4, Brii. 4.

10. Gatt. Leistus.

21. L. ferrugineus. He. 6— 4. — Kremsi. 3, Liu. 5.

22. L. rvfescens. Neus. 5— 4. — In. 4, Pia. 4.

23. L. Frölichii. Neus. 4.

11. Gatt. Cychrus.

24. C. rostratus. Mel. -'7—4, Rot. 6—5. — He. 5.

12. Gatt. Procerus.

25. P. gtgas. C. 13—5. — Ag. 3, Wil. 5. „In den Krainer Alpen.-'

13. Gatt. Proerustes.

26. P. coriaceus. Brii. 15— 3, Lin. 14— 4, Wil. 2-4, Ad. 15— 4, Leu. 11-4.

14. Gatt. Caiabus.

27. C. clathratus. Tr. 4. „Im Prater bei Wien."

28. C. TJlhichn. Kremsi. 28—3, Brii. 2(5-4, Sa. 21-3, Neus. 7—4, Neut. 20—4, Rot. 14—4.

29. 0. granulatHS. Mel. 16—3, Brii. 27— 3, Lin. 10—3, Sa. 7—4, Neus. 7—4, Neut. 10—4, Wil.

12—4, Bud. 4—4, Ad. 13—4, Rot. 24-3.

30. C. cancellatus. Sc. 7—4, Mel.27— 3, Brii. 25-3, Kremsi. 21— 3, Pra.11-4, Lin. 26— 3, Sa, 26—3,

Ki. 20—4, Tr. 9-4. Bl. 27-4, Neut. 12—4, Bi. 27—3, Ad. 23-3, Rot. 27-4, Se. 13-5, Igl. 18—4,

Leu. 20—4, Kesm. 2—4.

31. C. avratus. Ad. 4, Bre. 5, Kess. 4, Wil. 5. „Auf den Vorgebirgen des Schneeberges."

32. C. auronitens. Bl. 16— 4, Ad. 9—4, Leu. 20—4. „Auf Alpen."

33. C. intricatus. C. 6-4, Wie. 12-5, Brii. 14—4, Pra. 15-4, Neus. 15-4.

34. C. nodulosus. C. 15 — 5, Hc. 6— 4. ,,hi Österreich o. d. E. im Mühlkreise selten."

35. C. violaceus. Brii. 5-5, Neus. 9-4, Rot. 10-5, Se. 10—5, Leu. 16-4.

36. 0. glahratus. Neus. 21— 4, Leu. 23 — 4.

37. C. scabriuscuhz. Neus. 5— 4, Rot. 21 — 4. „Um Wien selten."

38. C. convexus. Brii. 1—5, Lin. 27— 3, Neus. 18—4, Neut. 5— 5, Leu. 10— 4. „In Alpengegenden

selten."

3,9. C. purjpurascens. Wie. 10— 5?, Kremsi. 5— 4, Rot. 12— 5. „Sehr selten."

40. C. Scheidleri. Wie. 9—5, Brii. 6—5, Neus. 6-5, Leu. 15—5.

41. C. Preissleri. Wie. 14-5?, Brii. 10-5, Neus. 16-4. „Um Wien sehr selten."

42. C. tiemoralis. Bre. 6-4'?, In. 30— 3. — Lin. 4, Mel. 4. „Selten."

43. C. catenulatvs. Rot. 4. „Auf dem Schneeberge selten."

44. C. catenatns. Bud. 30—4?. — Rot. 5. „In Osterreich o. d. E. bei Kirchschlag selten.-

45. C. arvensü. Se. 23—3?, Leu. 15-4. — Ni. 3, Rot. 4.

46. C. horte»«;*. Brii. 10-4, Pra, 26-4, Rot. 7—5, Se. 28-4. „Selten."

47. C. Lume'i. Ros. 4.

-^6'. C. sylvestris. In. 3.

49. C. alpestris. Neus. 3.
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Jährliche Periode der Insectenfauna von Österreich- Ungarn. 11

15. Gatt. Calosoma.

50. C. sericeum. Brii. 6 — 6. „Selten in Eichenwalduugen."

51. C. sycopkanta. Ag. 30-4, Brü. 6— 6, Ka. IG -5?, Mi. 20—5, Ha. 25-5.

52. C. Inquisitor. Ag. 30-4, Bo. 24-5?, He. 20-5, Brü. 28-5, Rot. 17-4.

17. Gatt. Drypta.

53. D. emarginata. Ag. 3 — 4. — Ros. 3. „An den Ufern der Donau sehr selten."

19. Gatt. Folystichus.

54. P. vittatus. Neus. 4. „Bei Mautern an der Donau."

20. Gatt. Cymindis.

55. C. miliaris. In. 6! „Um Wien sehr selten."

56. C. hwmeralis. Rot. 14-4. — Bud. 3, In. 4, Wie. 3.

57. C. cingulata. Pre. 3. „Sehr selten.-'

58. C. vaporariorum. Lin. 2. .Selten."

59. C. axillaris. In. 6!. „Selten."

60. C. homagmca. Pre. 3.

21. Gatt. Demetrius.

61. D. atrieapillus. He. 3. „An der Donau nicht selten."

23. Gatt. Dromius.

62. D. melanocephalus. Rot. 5. „Sehr selten."

63. D. agilis. Lin. 2. „Unter der Rinde von Obstbäumen."

64. D. quadrimaculatus. He. 3, Lin. 5, Mel. 3, Rot. 2, Wie. 4. „Unter Baumrinden."

65. D. glabratus. Kremsi. 3, Ni. 3, Rot. 4, Wie. 5.

66. D. maurus. Ros. 3. „Selten."

24. Gatt. MetabTetus.

67. M. pallipes. Wie. 15—3. — Kremsi. 3, Mel. 3, Pra. 2.

68. M. truncatellus. Pra. 2.

69. M. punctatellus. Wie. 23-3?. — Mel. 3, Neus. 2, Pra. 3.

27. Gatt. Lebia.

70. L. ct/anocepkala & chlorooephala. Wie. 27—1?, Mel. 31-3, Sa. 15—4, Neus. 7—4, Rot. 20-4.

71. L. haemorrkoidalis. Bre. 6!, Neus. 4. „Im Frühjahre auf blühenden Gesträuchen selten."

72. L. crux minor. Rot. 15— 5. — Bo. 2, Bre. 5, Mel. 3, Wie. 3.

73. L. turciea. Bo. 5. „Bei Wien.-

30. Gatt. Apti/nus.

74. A. mutilatus. In. 6, Neus. G.

32. Gatt. Brachinus.

„Im Frühjahre unter Steinen u. s. w."

75. B. crepüans. Ag. 11—3, Wie. 6-5 (im Freien herumlaufend), Brii. 13-3, Kremsi. 17—4?, Pra.

22—3, Lin. 1—4, Ros. 15-3, Neus. 22-3, Neut. 30—3, Rot. 15— 4, Kesm. 5-4.

76. B. explodens. Mel. 2—4, Pra. 22—3, Lin. 15 — 3. „Von dem vorigen kaum specitisch verschieden."

36. Gatt. Clivina.

77. C.fossor. Pra. 29-4, Rot. 21-4.

2 *
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12 Karl Fritsch.

37. Gatt. Dyschirius.

78. D. politus. Wie. 5.

79. D. aeneus. Bud. 4.

80. D. rotundipennis. Ag. 30—3. „In den österreichischen Alpen."

81. D. Bonelln. Wie. 5.

82. D. globosus. Lin. 4.

40. Gatt. Panagaeus.

83. P. crux major. Lin. 13-3, C. 27-3?. — Mel. 3, Ra. 5, Rot. 5, Sa. 4.

84. P. quacb-ipustulatus. Bu. 3, Mel. 3, Rot. 5.

41. Gatt. JLoHcera.

8ö. L. pilicomis. Lin. 3, Mel. 4, Pra. 4. „Am Rande von Pfützen selten."

42. Gatt. Callistus.

86. C. lunatus. Brü. 20— 3, Lin. 12—3. Rot. 21—3?.

43. Gatt. CItlaeitiits.

87. C. holosericeus. Neus. 12— 4. „Selten."

88. C. nigricornis. Neus. 31— 3, Rot. 2— 5.

89. C. Sckra?^». Brü. 5—5, Pra. 22-4.

90. C. tibialis. Bre. 4, Ros. 3. „Bei Linz, Regensburg, Danzig* u. s. w.

91. C. vesntus. Bre. 17— 5, Neus. 4—4, Leu. 13—5.

92. C. spoliatus. Lin. 5.

46. Gatt. Oodes.

93. 0. helopoides. Pre. 4. „Türkenschanze."

47. Gatt. Liciiuis.

94. L. Hoffntannsegii. Pra. 4, Ros. 4. „Auf Alpen selten."

95. L. cassideus. Wie. 15— 5.

96. L. depressus. He. 3, Ros. 4. „Im Frühjahre um Wien nicht selten."

48. Gatt. Bfulister.

97. B. kumeralis. G. 3. „Sehr selten."

98. B. unipustulatus. Rot. 4. .Selten.-'

99. B. bipustulatus. Lin. 4— 3, Pra. 19— 3.

51. Gatt. C'alathus.

100. C. cisteloides. Pra. 15— 3, Bud. 16—3, Rot. 4- 4.

IUI. C. fulvipes. Pra. 3U— 4. — C. 4.

102. C. fuscus. Mel. 23— 3, Pra. 10— 4.

103. C. melanocephaius. Rot. 1—5. — Bre. 6, Bud. 3, Ka. 5. Mel. 4, Neus. 3, Wie. 5.

104. <' micropterus. Pre. 4. „Selten."

52. Gatt. Taphria.

105. T. nivalis. Neus. 5— 4. „Selten."

53. Gatt. Hphodrus.

106. S. leucophtkalmus. Ros. G.
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Jährliche Periode der Insectenfauna von Österreich-Ungarn. 13

55. Gatt. Anchomenus.

107. A. scrobiculatus. Kremsi. 3, Neus. 4, Rot. 5. „Selten, in Gebirgsgegenden.-'

108. A. angusticollis. Wie. 11— 5, Lin. 28—1', Ros. 12—3, Rot. 7-4.

109. A. prasinus. He. 5—4, Brii. 19—3, Pra. 8-3, Lin. 3—3, St. Jak. 29—5, Neut. 3-5, Rot. 23—3,

Leu. 16— 4.

110. A. albipes. Neus. 1-4. — Pra. 4, Rot. 5.

111. A. oblongus. Ros. 3.

112. A. impressus. Bud. 3, Mel. 4.

113. A. sexpunctatus. Brii. 28— 3, Pra. 15--5, Lin. 11—3, Sa. 24-4. Neus. 3-4, Neut. 22-5,

Leu. 15 — 4.

114. A. modestus. Pra. 5, Wie. 5. „Selten.-

115. A. viduns. Mel. 5—3. — He. 3.

116. A. versutus, Pra. 2—4, Wie. 8— 4. „Selten."

117. A. lugens. Bud. 12—3. — Bre. 4.

118. A. moestus. Pra. 5, Wie. 5.

119. A. elongatus. Neus. 4. „Selten."

120. A. parwmpunctatus. Wie. 5— 4, Brii. 24— 4, Lin. 14—3, Sa. 14-4, Leu. 13— 4.

121. A. micans. Neus. 4. „Selten."

122. A. gracitis. Pra. 6. „Sehr selten."

123. A. fuliginosus. Rot. 5. „Selten."

124. A. picipes. .Mel. 4. „Selten."

58. Gatt. Poecilus.

125. ]'. punotulatus. Wie. 22—4. — In. (3.

126. F. subcoeruleus. Mel. 4, Rot. 4. „Am Ufer der Donau selten."

127. ]'. dimidiatus. Kremsi. 3, Pra. 5, Ros. 3, Wie. 6. „Sehr selten."

725. 1'. cupreus. Wie. 20-4, Brii. 14—3, Kremsi. 5—3, Lin. 14-3, Sa. 28—3
', St. Jak. 27-3,

Neut. 10— 4, Leu. HS — 4, Ha. 11— 4.

129. F. lepidus. Wie. 16—5, Bre. 2(3— 4, Brii. 1—4, Pia. 24— 3, Lin. 18—4.

59. Gatt. Feronia.

130. F. elongafa. Pre. 5. „Selten."

131. F. aethiops. Neus. 8— 4. „Auf Alpen selten.

-

132. F. metallica. Bvti. 21— 5, Sa. 27—5, St. Jak. 2— 5, Rot. 24—4, Ha. 7— 5.

133. F. transversales. Neus. 4. „Auf Alpen selten."

134. F. carinata. Kremsi. 4, Lin. 4, Wie. 5. „Selten."

135. F. ovalis. Ros. 26— 4, Sa. 2-6, Rot. 3—5.

136. F. striola. Pra. 13-4. Neus. 10—4, Rot. 9—4.

137. F. parallel«. Neus. 4.

138. F. fasc iato-punctata. In. 6, Sa. ti.

139. F. Selmanni. Neus. 4. „Auf Alpen, an den Rändern von Schneefeldern."

140. F. cylindrica. Kremsi. 3. „An der mährischen Grenze, sehr selten."

141. F. picinvina. Kremsi. 3. „Um Wien, selten."

142. F. oblongo-punctata. Lin. 6, Neus. 4, Pra. 6, Ros. 3.

143. F. angustata. Ros. 17— 3. — Sa. 6. „Sehr selten."

1 In .Salzburg tummelt sich eine Abart auf sonnigen Wegen häufig herum, welche die Mitte hält zwischen dieser und

der folgenden Art.
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14 Karl Fritsch.

144. F. nigra. Brü. 24—4, Pia. 5-5, 8a. 18—6?, Neus. 19—4.

145. F. anthracina. Sa. 24— 4, Neus. 19— 4.

146. F. nigrita. Neus. 29—3, Leu. 1—4.

147. F. gracüü. Bre. 4, Rot, 5. „Selten."

148. F. terricola. Lin. 21-4, Neus. 19—4, Rot. 14— 4.

149. F. elata. Wie. 28-4'?, Pra. 9-5.

150. F. melanaria. Pra. 5—4, Lin. 11—4, Neus. 8—4, Bud. 1(3— 3.

151. F. melas. Ag. 10—4, Brü. 15— 4.

152. F. minor. Lin. 13—3. — Neus. 4, Ros. 4, Rot. 4.

153. F. crenata. Bud. 12—3?, Ros. 12— 3. — Bo. 2, He. 4, Lin. 3, Pra. 5, Sa. 5.

154. F. erythropa. Wie. 4, Pra. 5.

155. F. strenua. Pra. 3, Ros. 3, Wie. 3.

61. Gatt. Broscus.

156. B. vulgaris. Pra. 25—5, Neus. 20—4, Rot". 5—5, Leu. 21—4.

62. Gatt. Stomis.

157. S. pumicatus. Pra. 25—4?, Ros. 20—4.

66. Gatt. Pelor.

15$. F. blapoides. Ros. 29— 4. — Brü. 4. „Selten '.-•

67. Gatt. Zabrus.

159. Z. gibbus. Brü. 8— 5. — In. (3, Pra. 4.

69. Gatt. Ämara.

„Die Arten leben unter Steinen, abgefallenem Laube u. s. w." Nach meinen Erfahrungen sieht man sie

an sonnigen Tagen im Frühjahre sich häufig auf der Erde herumtummeln.

160. A. brunnea. Lin. 2. „Selten."

161. A. patricia. Mel. 3, Neus. 3, Rot. 5.

162. A. ingenua. Lin. 5. „Selten."

163. A. municipalis. Neus. 3, Sa. 3. „Selten."

164. A. tricuspidata. Lin. .3, Pra. 4, Sa. 6, Wie. 6.

165. A. plebeja. Brü. 22—3. — Neus. 2, Pra. 5, Rot. 4, Sa. (3, Wie. 3. „Selten."

166. A. similata. Ros. 24—3. — Lin. 4, Rot. 6, Sa. 5.

167. A. obsoleta. Wie. 18—5»/, Sa. 20-4, Rot. 22-5.

168. A. tihialis. Ros. 3. „Sehr selten.

"

169. A. acuminata. Rot. 12—4.

170. A. trivialis. Wie. 31-3, Kremsi. 10—3, Sa. 22--3, Rot. 14-4.

171. A. nitida. Pra. (3, Sa. 4. „Selten."

172. A. curia. Lin. 8, Ros. 4. „Selten."

173. A. communis. Wie. 29— 3, Lin. 9—3, Leus. 27— 3.

174. A. vulgaris. Pra. 3, Neus. 3. „Selten!"

175. A. montivaga. Lin. 3, Sa. 4.

176. A. familiaris. He. 26— 3, Pra. 14—3, Lin. 9-3, Sa. 19— 4.

177. A. tueida. Mel. 1—4.

178. A.fulva. Rot. 12—5. — Neus. 4. „Selten.-

179. A. apricaria. Lin. 9—3, Pra. 12— 3.

i Einmal auf dem Linienwalle von St. Marx bei Wien gefunden.
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Jährliche Periode der Insectcnfuuna von Österreich-Ungarn. 15

ISO. A. contsularis. Wie. 5— 3?, Brii. 4 — 4. — Kremsi. 3, Lin. 3, Sa. 3, Rot. 5. „Selten."

181. A. aulica. Kremsi. 3, Pra. 5, Ros. 4, Sa. 6, Se. 3.

182. A. spreta. Pra. 6. „Um Berlin nicht selten.«

73. Gatt. Ani8odactylu8t

183. A. pseudoaeneus. Leu. 5. „Am Ufer des Neusiedlersees."

184. A. nemorivagus. Brü. 3— 4, Lin. 30— 3.

185. A. signatus. Lin. 3. „Selten."

186. A. binotatus. Brii. 17-4, Lin. 26-2, Pra. 22-5. — Bud. 3, He. 4, Mel. 3, Pre. 4, Sa. 3 '.

75. Gatt. DiacJiromus.

187. I). germanus. Lin. IC»— 3. — Neus. 4.

76. Gatt. Havpalus.

188. H. azureus. Wie. 9-5, Pra. 24—4, Lin. 7—4, Neus. 1-4.

189. H. punctulatus. Rot. 4. „Selten.-

190. H. puncticollis. Lin. 6, Pra. 5, Sa. 4.

191. H. complanatus. Pre. 4, Wie. G.

192. H. rußcomis. He. 12—4, Brii. 20-3, Pra. 31-3, Lin. 13—3, Neus. 2—4, Bud. 17-3?.

193. H. grisei,*. Ag. 24-3, Bot. 9—4. - Bre. 4, He. 4, Kremsi. 3.

194. IL aeneus. Ag. 28-3, Wie. 13-4, He. 21—4?, Mel. 12—3, Brii. 16—3, Kremsi. 11—3,

Pra. 17—3. Lin. 15-3. Sa. 2—4, Neus. 27— 3.

195. IL confusus. Lin. 3, Ros. 3.

196. H. honestus. Brii. 23—3, Pia. 23-4. — Bo. 3, Neus. 4.

197. H. rulripes. Wie. 23—4. — Leu. 4, Pra. 6, Sa. 6.

198. H. melancholicus. Pra. 26— 5?. „Sehr selten.''

199. H. stmiviolaceus. Wie. 29— 5, He. 1— 5. — Pra. 4, Pre. 4.

200. H. sulphuripe?. St. F. 5, Lin. 4. „In Österreich o. d. Enns. Selten."

201. H. distinguendus. Wie. 25— 3, Pra. 13-3, Neus. 28— 3.

202. II. caleäratus. Mel. 1—4, Neus. 12—4.

203. 11. hottentotta. Pia. 14—4. — Mel. 4, Wie. 4.

204. H. laevicollis. Pra. 6, Sa. 4.

205. II. discaideus. Wie. 31-3, Rot. 21—4. — Mel. 4, Ob. 3, Sa. 3.

206. 11. latus. Sa. 12-6. — Neu<. 2, Ros. 4, Wie. 5.

207. II. picipennis. Wie. 27— 4, Sa. 24— 3. „Häufig im Frühjahre in der Umgebung Wiens.''

208. II. tardus. Sa. 21—4. — Bo. 3, Pra. 4. Ros. 3. Wie. 4.

209. H. flaoitarsis. Pra 5, Sa. 5.

210. 11 hirtipes. He. 4. „Anf Brachfeldern bei Wagram."

277. IL serripes. Sa. 6, Wie. 3.

272. II. anxtus. Wie. 5— 5.

77. Gatt. StenolojiJiu.s.

213. S. skrimshiranus. C. 4. „Unter Steinen am Ufer der Leitha bei Manneisdorf."

214. S. vaporariorum. Lin. 8— 3. — Pre. 4. Sa. 5.

78. Gatt. Acupalpus.

215. A. dorsalis. Pra. 4.

216. A. merkhanus. Wie. 2-5?. Pra. 13—3. — Bre. 4, Kremsi. 3, Rot. 4.

An sonnigen Tagen im Herbste häufig herumfliegend (am Fürberg .
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16 Karl Fritsch.

79. Gatt. Bradijcellus.

217. B. simi/ia. Wie. 3.

83. Gatt. Patrobus.

218. P. excavatus. Bud. 4, Pra. 6, Ros. 4.

85. Gatt. TrecJiits.

219. T. palpalis. Neus. 4, Pra. 4, Wie. 3.

220. T. austriacus. Wie. 3. „Selten."

221. T. mmutus. Pre. 4, Rot. 3.

86. Gatt. Epaphius.

222. E. seca/ü. Wie. 5.

90» Gatt. Bembidhim.

223. B. caraboides. Ag. 2, Neus. 4.

224. B. pallipes. He. 5.

225. B. flavipes. Mel. 31-3. — Pra. 3.

226. B. striatum. Pra. 6.

227. B. Schüppeli. Wie. 4.

228. B. tenettum. Mel. 4.

229. B. artiGulatwm. Ros. 3.

230. B. quadrimaeulatwm. Wie. 21— 4'?. Pra. 13— 4. — Rot. 3.

231. B. splenduluin. Krenisi. 3. ,,Selten."

2.32. B. velox. Wie. 24-3, Pra. 16—3, Ki. 13-4. Se. 6—3.

233. B. pygmaeum. Neus. 4, Pra. 4.

231. B. lampros. St. F. 3, Ros. 3.

235. B. decorum. Pra. \b— 4. — Rot. 5, Sa. 6, Se. 3, Wie. 5.

236. B. rufipes. Sa. 5.

237. B. tricolor. Mel. 5.

238. B. quadriguttatum. Rot. 28—4?, — Bo. 4, Lin. 3. Ob. 4, Pra. 6, Sa. 5, Wie, 4.

239. B. ustulatiim. Ag. 3-4. — Bud. 6, Kesm. 3, Sa. 3, Wie. 5.

240. B. Andreae. Ag. 2, Bre. 3, Pra. 3.

241. B. testaceum. Mel. 3.

242. B. femoratum. Mel. 4, Neus. 4.

243. B. fasciolatum. Lin. 9—4.

244. B. tibiale. G. 3. „Selten."

245. B. obUquum. Pra. 4. „Selten."

246. B. assimile. Ros. 3.

247. B. biguttatum. Wie. 3.

248. B. obiiisinu. Pra. .">.

249. B. bipustulatvm. Pra. 3. ..Um Wien sehr selten."

250. B. bistriatum. Pra. 5.

Bei Weitem die meisten Gattungen der Carabides halten sieh an feuchten, schattigen Orten unter Stei-

nen, abgefallenem Laube, Moos u. s. w. auf. Dennoch findet man auch die Arten dieser Gattung zu gewissen

Zeiten auf Wegen sich herumtreibend, wo sie viel leichter beobachtet werden können, als an den natürlichen

Standorten ihres Vorkommens.

Aller Wahrscheinlichkeit nach trifft mau sie dann später an als hier. Die ßeobachtungszeiten fallen

deronarh verschieden aus nach dem Standorte der Beobachtung. An einer Station können so in aufeinander-

Di
gi

tis
ed

 b
y 

th
e 

Ha
rv

ar
d 

Un
ive

rs
ity

, E
rn

st
 M

ay
r L

ib
ra

ry
 o

f t
he

 M
us

eu
m

 o
f C

om
pa

ra
tiv

e 
Zo

ol
og

y 
(C

am
br

id
ge

, M
A)

; O
rig

in
al

 D
ow

nl
oa

d 
fro

m
 T

he
 B

io
di

ve
rs

ity
 H

er
ita

ge
 L

ib
ra

ry
 h

ttp
://

ww
w.

bi
od

ive
rs

ity
lib

ra
ry

.o
rg

/; 
ww

w.
bi

ol
og

ie
ze

nt
ru

m
.a

t



Jährliche Periode der Insectenfauna von Österreich-Ungarn. 17

folgenden Jahren nahe übereinstimmende und dennoch frühere Erscheinungszeiten erhalten werden, als an

einer anderen, obgleich die klimatischen Verhältnisse beider wenig verschieden sind. Dasselbe gilt natürlich

von den Mittelwerthen der Erscheinungszeiten.

Bei meinen eigenen Beobachtungen habe ich hierauf erst in Wien und Salzburg, noch nicht in Prag,

Rücksicht genommen, wo ich sie an den erwähnten verborgenen Orten aufsuchte, ohne mich an diese alleiu

zu binden. In Wien und Salzburg notirte ich nur die Arten, welche ich auf Wegen und anderen Orten antraf,

wo ich sie nicht erst aufzusuchen brauchte.

Aber auch die meisten von jenen Gattungen, welche nicht unter Steinen, abgefallenem Laube, Moos

u. s. w. leben, und daher auch besser zu den Beobachtungen sich eignen, halten sich doch an feuchten Orten,

am Rande von fliessenden oder stehenden Gewässern auf, wie die Arten von Elaphrus, Bietisa, Notiophihis,

Drypta, Demetrius, Dyschirius, Loricera, Bembidium,

Man kann daher annehmen, dass es vor Allem die Feuchtigkeit ist, welche die Carabides mit ihrer

Lebensweise an verborgene Orte fesselt. Der prächtige Metallglanz vieler derselben ist aber ein Product der

Sonnenwirkung an heiteren Tagen nach Regenfall, an welchen sich die Käfer auf der nun feuchten Erdober-

fläche herumtreiben.

Nur äusserst wenige Gattungen trifft man an Baumstämmen, auf blühenden Sträucheu oder Schirm-

blumeu an, wie Calosoma, Cymindis, theilweise Lebia, Harpalus, Stenolophus, wo sie auch am besten beob-

achtet werden können.

III. Farn. DY TIS CID ES.

Ol. Gatt. Haliplus.

251. H. mfieoUis. Pre. 4. „Selten."

252. H. lineatoeoUis. Pra. 3. „Selten."

253. H. cinereus. Pra. 4.

254. C. caesus. In. 6, Pre. 4.

255. H. ovatus. Pra. 6, Wie. 5.

92. Gatt. Cnemidotus.

04. Gatt. Hyphydrus.

05. Gatt. Hydroporus.

256. LL. inaequalis. Pre. 4, Rot. 5. ..In der Brigitteuau."

257. IL reticulatus. Pra. 5. „Mit dem vorigen."

258. IL pictus. Pra. 5. „Um Wien."

259. LL. geminus. He. 4, Wie. 3.

260. H. unistriatus. Wie. 3. „Nicht sehr selten.-

261. LI. elegans. He. 4. „In Gebirgsgegenden."

262. LI. confluens. Ob. 4. „Um Wien."

263. LL. lineatus. Pra. 4. „Um Wien."

264. LI. picipes. Bo. 6.

265. H. planus. Pra. 6—4. — Ob. 4, Ros. 3, Rot. 6

266. II. palustris. G. 3, Wie. 3.

267. IL. nigrita. G. 10—3.— Mel. 5, Wie. 3. „Seitun."

26S. IL. i/mbrosus. Pra. G.

Öü. Gatt. JVoterus.

269. A*. sparsus. Pra. 3, Ros. 3.

Denkschriften der mathem.-naturw. Gl. XXXVII. Bd.
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18 Karl Fritseh.

97. Gatt. Laccopfoilus.

270. L. hyalinus. He. 3, Rot. 6.

271. L. rmnutus. Bud. 3, Mel. 4.

272. L. variegatus. Mel. 4.

98. Gatt. Colymbetes.

273. C. fuscus. Wie. 7— 3, Mel. 31-3, Brti. 1—5.

274. G. pulverosus. Leu. 4, Mel. 4.

275. C. bistriatus. Wie. 4. „Selten.' 1

276. C. adspersus. Wie. 3-4.

277. C.collaris. Brii. 25— 4. — Pra. 4. „Selten."

278. C. consputus. Wie. 6.

99. Gatt. IlyMas.

279. 7. guttiger. Bot. 6, Sa. 5. „Selten."

280. I. uliginosus. Lin. 5, Pra. 4.

281. 1. fenestratus. Ag. 2—4?.

282. 1. subaeneus. Ag. 4.

100. Gatt. Agabus.

283. A. btpunctatus. Pra. 4.

284. A. maculatus. Bot. 15—4.

285. A. congener. He. 3. „Sehr selten."

286. A. chalconotus. He. 3.

287. A. bqmstulatus. Brii. 15-4, Pra. 14—4, Kens. 14-4, Neut. 23-5!, Bot. 8-4.

101. Gatt. Cybister.

288. 0. Roeselii. Brii. 5— 5.

102. Gatt. Dytiscus.

289. D. latissimus. In. 3, Kens. 5, Z. 6. „In grösseren Fischteichen selten. 1 '

29". D. dimidiatus. Bud. 3, Ob. 3. „Selten."

291. I). marginalis. Ag. 2-5, C. 10-3, Wie. 3— 3, Mel. 5-4, Sc. 22— 4, Brii. 23-3 Kremsi. 22-3,

Neus. 8—4, Neut. 30—3, Lern. 30-3, Ad. 6—4, Leu. 14—4.

104. Gatt. Acilius.

292. A. sulcatus. 0. 4—4, Mel. 25—3?, Brii. 23-4, Pra. 12—4, St. Jak. 8-5.

105. Gatt. Hydaticus.

293. H. transversalis. Ag. 3. Neus. 4, Pre. 5.

294. E. stagnalis. Sa. 4. „Selten."

4. Farn. GYR INIDES.

106. Gatt. Gyrinus.

295. G. marinus. C. 4. „Selten."

296. 0. natator. Brii. 23—3, Kremsm. 6—4. „Selten.'

297. G. mergvs. Ag. 2—4, Wie. 26—3, Brii. ^7—3, Ka. 30—3, Pra. 5—4, Bi. 30—3, Ad. 30-3.

V. Farn. HYDROPHILIDES.

108. Gatt. Hydrophilus.

298. IL piceus. Ag. 7-5. Mel. 29—3, Brii. 30—4.
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115. Gatt. Limnebius.

116. Gatt. CijlUäium.

Jährliche Periode der Insectenfcmna von Österreich- Ungarn.

109. Gatt. Bydrous.

299. H. caraooide, Ag. 12-4, Br«. 20-4, Krems', 13-4, Pra. 18-4», Lin. 6- 4, Neut. 3-4?.

300. H. ßavvpes. Pre. 5. „Uni Wien, aber selten."

HO. Gatt. HydroMus.

301. H. fuscipes. Brli. 24—3, Pra. 6-4.

302. H. Umbatus. Pra. 3-4. — Bud. 4, He. 3.

303. H. ohlongus. Ros. 4.

112. Gatt. PMlhydrus.

304- P- testaceus. Bo. 6, Rot. 5.

305. P. melanocephalus. Pra. 4.

306. P. marginellus. Pra. 5.

307. P. frontalis. Pra. 23— 3. — Bo. 0.

113. Gatt. Laecobius.

308. L. minutus. Pra. 6-4. — Lin. 4, Ros. 5.

114. Gatt. Berosus.

309. B. luridus. Pra. 4.

310. B. aericeps. Ros. 3.

311. L truneateüus. Pra. 3.

312. C. semiculum. Pra. 12— 4?.

118. Gatt. Helophorus.

313. H. nullius. He. 5, Pra. 5, Wie. 3.

314. H. grandis. He. 3, Ob. 4, Se. 3, Wie. 3.

315. H. aquaticus. He. 4.

316. H. granularis. Pra. 3, Wie. 3.

317. H. griseus. He. 4—4.

121. Gatt. Hydraena.

318. IL riparia. Pra. 3.

122. Gatt. Cyclonotwm.

319. C. orbiculare. Pra. 4, Sa. 4.

123. Gatt. Sphaeriäium.

320. S. scarabaeoides. Wie. 9-5, Pra. 10-5.

321. S. bipustulatum. Wie. 7-5?, Pra. 25 -5?, Rot. 14-4.

124. Gatt. Cercyon.

322. C unipunctatum. Rot. 7—5. — Bo. 4, Sa. 3.

323. C. quisquillium. Sa. 5.

324. C. plagiatum. Pra. 3. „Selten."

325. C. haemorrhoidale. Sa. 29-4, Bot. 8-5.- Bo. 3, Lin. 4.

326. C. haemorrhoum. Bo. 5.

327. C. flavipes. Pra. 4, Rot. 6.

328. C. melanocephalum. Ob. 4.

329. C. pygmaeum. Pra. 12—4. — Sa, 4. „Selten."

19
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20 Karl Fr it.seh.

330. C. lugubre. Pia. 4. „Selten."

331. C. minupum. Sa. 4.

Die Gattungen (lev Dytiseides, Gyrinides und Hydrophilides leben mit wenigen Ausnahmen in stehen-

den Gewässern, die Erscheinnngszeiten dürften daher verschieden ausfallen, je nachdem man den Zeitpunkt

abwartet, zu welchem sie sich an der Oberfläche des Wassers herumzufummeln beginnen oder nicht, und sie

früher schon vom Grunde der Gewässer mit Schlamm oder Wasserpflanzen herausschöpft.

Die Gattung Oyrinub , deren Arten sich in der Regel auf der Oberfläche des Wassers herumfummeln,

zeigt auch die grösste Übereinstimmung in den Beobachtungszeiten der verschiedenen Stationen.

Von den an Wasserpflanzen lebenden Gattungen können die Erscheinungs/.eiten jener sicherer bestimmt

werden, welche wie Laccobius und Helophorus sich zugleich an den Rändern der Gewässer aufhalten.

Bequem zu beobachten sind die im Quellwasser lebenden Gattungen IL/biu-s und Agabus.

Ganz abweichend von den übrigen Gattungen der Familie leben Sphaeridixm und Gercyon im Dünger

oder an feuchten Orten unter Steinen, sind daher weniger zu den Beobachtungen geeignet.

VII. Farn. ST A PHYL IN IDES.

129. Gatt. Alttal ia.

332. A. rivularis. Pra. 5. „Unter Steinen und trockenem Dünger selten."

130. Gatt. Falagria.

333. F. thoracica. He. 6.

334. F. sulcata. Wie. 5—3, Pra. 18— 3.

335. F. nigra. Wie. 3, Pra. 4. „Selten. -

131. Gatt. Myrmedonia.

336. M. canaliculata. Wie. 31—3?, Pra. 10—3, Sa. 20-4. Se. 10-3.

337. M. limbata. Pra. 11—4.

134. Gatt. Tachytisa.

338. T. exarata. Kremsi. 4.

339. T. scitula. Pra. 4, Sa. 3. „Sehr selten."

340. T. umbratica. Pra. 23—2. „Selten."

135. Gatt. Homalota.

341. H. aeguata. Lim 4.

342. IL. Fungi. Pra. G. „Selten."

343. IL parens. Lin. 4.

344. H. orphana. Wie. 3.

345. LI. lividipennis. Pra. 5.

346. IL alpicola. St. Jak. (\—2\. Nicht in Redtenbacher's Fauna II, sondern in den Schriften der

k. k. zool.-botan. Gesellsch. XVII, A. 751 als neue Art.

347 . O. longiuscula. Pia. 5.

348. O. abdominalis. In. li.

349. L- fumida. Sa. 4.

350. O. castanea. Pra. 5.

137. Gatt. O.rypoda.

138. Gatt. Leptusa.

139. Gatt. Ocalea.
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Jährliche Periode der Tnsectenfauna von Österreich-Ungarn. 21

140: Gatt. Calodera.

351. C. forticornis. In. 6. „Sehr selten."

352. C. rubicimda. Pra. 6, Wie. 3. „Selten."

353. C. aetkiops. In. 6. „Sehr selten."

145. Gatt. Aleochara.

354. A. nitida. Wie. 1. ,.Selten."

355. A. brevipennis. Ob. 4, Pra. 4. ..Selten."

356. A. ntgripes. Wie. 4.

357. A. fuscipes. Bo. 2, Lin. 6, Se. 5.

358. A. rufipennis, Pra. 6, Wie. 3.

359. A. bisignata. Pra. 3, Sa. 1 (am Schnee sich sonnend), Wie. 4. „Selten."

360. A. bipunctata. Pra. 3. „Selten."

361. A. moerens. Pra. 4, Wie. 3. „Selten."

160. Gatt. Hypocyptus.

362. H. laeviusculus. Pra. 4. „Selten."

363. H. longicornis. Pra. 3.

364. H. semicuhim. Pra. 6. ..Sehr selten."

161. Gatt. Connriis.

365. C. pubescens. Pra. 21— 4.

366. C. bipustulatus. In. 6. „Selten."

162. Gatt. Tachyporus.

367. T. chrysomeJinus. Neus. 4, Ros. 3.

36S. T. saginatus. Wie. 4. „Selten."

369. 1. solutus. He. 4.

370. T. rußcollis. Lin. 3. „Selten."

371. T. pusilhis. Pra. 3. „Selten."

372. T. scitulus. Pra. 25— 2. — Wie. 3.

373. T. hypnorum. Wie. 9—3?, Pra. 20—2, Lin. 23— 2?.

374. T. brunneus. He. 3, Ros. 3, Wie. 4. „Selten."

375. T. abdominalis. He. 5, Pra. 4.

163. Gatt Tachinus.

376. T. silphoides. He. 3, Rot. 3. „Selten."

377. T. collaris. G. 24— 3.

378. T. rufipes. Sa. 27—3. — Pra. 4, Wie. 4.

379. T. flavipes. Rot. 4.

380. T. ßmetarius. Wie. 4.

381. T. bipustulatus. Leu. 5. „Selten."

382. T. marginellus. Rot. 4. „Selten."

166. Gatt. Boletoblns.

383. B. cernuus. Pra. 17—4. — Ob. 4. „Selten."

384. B. lunulatus. Wie. 5.

169. Gatt. Othiiis.

385. 0. fulvipennis. Ros. 3, Bot. 4.
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22 Karl Fritsch.

171. Gatt, Xantholinus.

386. X. fulgidus. Pra. 2.

387. X lentus. Pra. 3.

388. X. ochropterus. Lin. 3— 4. — Pra. 4.

3£9. X. rußpenm's. Sa. 3. „Sehr selten."

390. X. punctulatus. He. 5, Pra. 3, Sa. 3, Wie. 3.

35-/. X. linearis. Wie. 27—3?. — Mel. 3, Sa. 1.

172. Gatt. Leptacinus.

392. L. batychrus. Wie. 3-4. — Bo. 2, Pra. 4.

173. Gatt. Staphylinus.

393. S. fulvipes. Lin. 4. „Selten."

394. S. mrrxillosus. Mel. 10—4, Brü. 5— 5, Lin. 6— 6, In. 10— 6?. — Ha. 5, Kremsi. 5, Neus. 4,

Ros. 4, Sa. 5.

395. S. hirtus. Wie, 25—4, Pra. 3—6, Neus. 25—4. — Bug. 5, St. Jak. G, Ki. 5, Kremsi. 6, Leu. 4,

Lin. 5, Rot. 5.

396. S. chloropterus. He. 4. „Unter faulendem Laube, sehr selten."

397. S. pubescens. Wie. 24— 3, Brü. 24— 3. Bot. 12—5. — Lin. 5, Neus. 4.

398. S. nebulosus. C. 7—4, Brü. 25—3, Pia. 14-4, Lin. 23—5, Neut. 21—3, Rot. 8—5.

39.9. S. murinus. Wie. 21 -4. Lin. 12— 4.

400. S. fossnr. Rot. 19— 4. — Lin. G, Pra. G. „Ziemlich selten, in Gebirgsgegenden."

401. S. lutarius. In. G. „Um Wien."

402. S. ckalcocephalus. In. 4, Lin. 4, Rot. 5. Wie. 4. „Selten."

403. 8. caesareus. C. 15—4, Wie. 16—4?, Brü. 12-4, Pra. 14-4, Lin. 4-4, Sa. 29—3, G. 6-4,

Neus. 10—4, Bud. 28-4, Lern. 25—4?, Rot. 15-4, Leu. 29-4.

404. 8. erythropterus. Sa. 24—4, St. Jak.23— 4, Neut. 1G-4. Bi. 24—3, Se. IG -4?, Ha, 23—4. „Selten."

405. 8. stercorarius. Rot. 5, Sa. 4. „Selten."

174. Gatt. Ocypus.

406. 0. mono. Lin. 24— 3, Sa. 19— 3.

407. 0. falcifer. Sa. G, Wie. 5. „Um Wien."

408. 0. brachypterus. Neus. 4. „Um Wien."

409. 0. similis. Wie. 27—3, He, IG—4?, Kremsi. 16—3. — Lin. 2, Ob. 4, Sa. 4, Se. 3.

410. 0. cyaneus. Bo. 22— 4. — Bud. 5. „Selten."

411. 0. olens. Ag. 17—4, Rot. 12—4, Ha. 27—4.

412. (J. fit catus. Neus. 4, Sa. 3. „Selten."

413. 0. picipennis. Ros. 4.

414. 0. cupreus. Pra. 2.

415. 0. brunnipes. Wie. 3. „Selten."

416. 0. fulvipennis. Rot. 6. „Selten."

175. Gatt. TMlonthus.

417. V. laevicollis. Lin. 17— 3. „Unter abgefallenem Laube, selten."

418. P. cribratus. Sa. 3, Wie. 4.

419. 1'. splendens. Neus. 5— 4, Rot. 21— 5. — Ros. 3.

420. P. iiitermedius. Pra. 3, Wie, 3, Rot. 5.

421. P. larninatus. Lin. 11— 3. — Ros. 3.

422. /'. nitidus. Bre. 4, Lin. G.
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Jährliche Periode der Insectenfauna von Ö.iterreick-Ühgarn. 23-

423. P. bimaculatus. Rot. 4, Wie. 3.

424. P. atratus. Pia. 4-3, Sa. 22-4, Rot. 13-5. — Lin. 3, Neus. 2, Wie. 3.

425. P. oyanipennis. Lin. 4. „In Schwämmen, sehr selten."

42ö. 7'. carbonamus. Wie. 4—5. — Pra. 4, Rot. 4. „Selten."

427. P. cephalotes. Pra. 5.

428. P. sordidus. Wie. 3.

429. P. aeneus. Wie. 5—4, Pra. 11-4, Rot. 9—5. — Bud. 4, Lin. 4, Sa. 3.

430. P. decorus. Ros. 4. „Selten."

431. P. polüus. Lin. 10—3, Rot. 2—4. — C. 2, Neus. 3.

432. P. lepidus. Pra. 5.

433. P. alb/pes. Pra. 16— 4. — Wie. 3. „Sehr selten."

434. P. nitidulus. Pra. 4.

435. P. frigidus. Ob. 3.

436. P. fimetarius. He. 18— 3?. — Pra. 4, Wie. 4. „Sehr selten."

437. P. varius. Pra. 10—3. — Sa. 3. „Selten.-

438. P. discotdeus. Pra. 4, Wie. 5.

439. P. quisijuillarius. He. 4, Pra. 4. „Selten."

440. P. ebenius. Pra. 4, Ros. 3. „Selten."

441. ]'. fumiyatiis. Wie. 4. „Selten."

442. }'. rubidus. Sa. 22-4. „Selten.'-

443. P. sanguinolentus. He. 4.

444. P. corvinus. Sa. G— 4. — He. 4. Pia. 3.

445. P. varius. Pra. 10-3—. Sa. 3.

446. ]'. debih's. Wie. 5. „Selten.-'

447. P. vernalis. Pra. 4. Ros. 3. „Selten.-

448. P. tenuis. Bre. 4. „Unter angeschwemmtem Reisig."

449. ]'. fulvipes. Mel. 3, Ros. 3. „Am Ufer von Bächen und Flüssen."

450. ]'. micans. Wie. 5. „Selten."

451. P. aterrimus. Wie. 5.

452. P. cinerascens. Pra. 4. „Sehr selten."

178. Gatt. Quedius.

453. Q. fulgidus. Sa. 5, Wie, 4.

454. <J. impressus. Sa. 4.

455. Q. punctatellus. Sa. (i.

456. Q. molochmus. Lin. 2.

457. Q. fuliginosus. Pra. 3, Sa. 3.

458. (J. scintillans. Pra. 4.

181. Gatt. O-ryporus.

182. Gatt. Cryptobium.

459. 0. rufus. Rot. V—S.

460. C. fracticorne. Pra. 3.

185. Gatt. Achenium.

461. A. kumi'le. Kremsi. 4. „Sehr selten."

18G. Gatt. Lathi'obiuH).

462. L. elongatum. Pra. 18— 3, Lin. 21—3, Neus. 6—4.— Bud. 3, Kremsi. 4, Rot. 4.

463. L. ßdvipenne. He. 4, Pra. 2, Sa. 3. Wie. 4.
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<24 Karl Fritsch.

464. L. rußpenne. Sa. 3.

465. L. Unguium. Bnd. ?>. „Selten."

466. L. brunnipes. Lin. 4.

188. Gatt. LitJiocJmris.

467. L. fuscula. He. 3, Wie. 5.

468. L. melanocephala. Wie. 3.

469. L. obsolete. Pra. 4, Wie. 2.

189. Gatt. Scopaeus.

470. S. pumilus. He. 6. Wie. 3. „Selten."

190. Gatt. Stillens.

471. S. orbicularis. He. 3, Neus. 2, Wie. 3. „Selten."

472. 8. similis. Pra. 8— 3? „Selten."

473. S. affinis. Pra. 1—3.

474. 8. rufipes. Pra. 6—3, Lin. 8—4.

475. 8. subtüis. Pra. 4.

191. Gatt. Su Hius.

476. S. filiformis. Pra. 2, Wie. 1.

477. 8. angustatus. Pra. 2, Wie. 1.

192. Gatt. Paederhs.

478. P. ruficollis. Sa. 27-3. — Rot. 4, Wie. 5.

479. F. littoralis. Wie. 4-4, Mel. 28—2, Pra. 6—3, Lin. 21-2. — Bre. 3, He. 3, Neus. 3, Ob. 3.

480. P. brevipennis. He. 4.

4SI. P. liinnopliilus. He. 5, Pra. 6. „Selten."

482. P. longipennis. Sa. 6—3, He. 8-4. — Bud. 3, Leu. 5, Pra. 4, Pre. 4, Ros. 4, Rot. 2. Wie. 4.

„Selten.

-

483. P. riparius. C. 1, In. 3, La. 3, Neus. 2, Rot. 4, Se. 3.

195. Gatt. Dicmous.

484. D. eoeruleus. Lin. 3, Wie. 3. „Bei Steyer an einer Wehre des Ramming-Baehes."

196. Gatt. Sterins.

485. S. biguttatus. Pra. 3— 4V. Lin. 9—3, G. 25—3, Tr. 19—3.

486. 8. bipunetatus. Tr. 3, Wie. 3.

487. 8. bimaculatus. Ros. 3.

488. 8. Juno. Ros. 3, Wie. 3.

489. 8. ater. Bo. 4, Pra. 4.

490. 8. aemulus. Pra. 5. „Sehr selten."

491. 8. atratulus. Pra. 6.

492. 8. foraminosus. Pra. 4. „Sehr selten."

493. 8. providus. Pra. 11-3?. — Bud. 3, He. 3, Lin. 4.

494. 8. speculator. Bud. 5, He. 5. „Selten.-

495. 8. Argus. Neus. 4. „Selten."

496. S. circularts. Ros. 3.

497. S. nigritulus. Pra. 5. „Selten "

498. 8. um'color. Wie. 3. „Selten."
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Jährliche Periode der Insectenfauna von Österreich-Ungarn. 25

499. S. oculatus. Pra. 10—5. — Lin. 2.

500. S. cicindeloides. He. 3, Pra. 5. „Selten."

198. Gatt. Bledius.

501. B. unicomis. He. 5. „Arn Ufer des Neusiedlersees; sehr selten in der Brigittenau bei Wien."

502. B. rufipennis. He. 6. „Selten."

503. B. crassicollis. Pra. 4.

199. Gatt. Platystetus.

504. 1'. morsitans. Wie. .'!.

505. P. cornutus. Wie. 3.

506. P. nodifrons. Pra. 3.

200. Gatt. Oxytelus.

507. 0. rugosus. Pra. 1 — 4, Sa. 3—5. — Bre. 3, Se. 4.

508. 0. insecatus. Pra. 4. „Selten."

509. 0. piceus. Lin. 5, Pra. 6.

510. 0. luteipennis. Pra. 6.

511. 0. sculptus. Pra. 4, Wie. 4.

512. 0. inustus. Pra. 31—3?, Sa. IG— 3. — Ha 6
;
Wie. 3. „Selten.-

513. 0. nttidirfus. Bnd. 3.

514. 0. complanatus. Pra. 3. „Selten."

515. 0. depressus. Pra. 29—3. — Lin. 5, Ni. 3, Wie. 3.

516. 0. pumilus. Pra. 4.

201. Gatt. Phloeonaeus.

517 . P. caelatus. Pra. 3.

202. Gatt. Trogophloeus.

518. T. fuliginosus. Pra. 4.

204. Gatt. Coprophilus.

519. C. striatulus. Wie. 30— 3. — He. 3, Sa. 5.

206. Gatt. Deleaste):

520. D. dichrous. Pra. 4, Wie. 5.

216. Gatt. Pesteva.

521. L. bicolor. Pra. 5, Rot. 5.

522. L. pubescens. Pra. G. „Selten."

221. Gatt. Acidota.

523. A. crenata. Pra. 4. „Sehr selten."

222. Gatt. Olophrum.
524. 0. assimile. Sa. 6.

223. Gatt. Lathvimaeum.

525. L. melanocephalum. Pra. ''>.

224. Gatt. Deliphrum.

~>~_>6. D. angustatum. Pra. 13— 5. — Wie. 4. ..Am Bisamberge bei Wien."

225. Gatt. Otnalium.

b'27 . (K striatum. Ni. 2. „Sehr selten.

-

528. Ü. rivulare. Wie. 10— 3. — Bre. 3, G. 4, Pra. G, Rot. 5. Sa. 3.

529. 0. florale. Wie. 5. „Selten."

Denkschriften der mathem.-naturw. Cl. XXXVII. Bd. 4
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26 Karl Fritsch.

227. Gatt. Anthobium.

530. A. ophthalmicum. Sa. 6. „Selten."

531. A. abdominale, Pra. 4.

532. A. scutellare. Pia. 5. „Sehr selten."

533. A. Sorbi. Wie. 4.

534. A. florale. Rot. 4.

229. Gatt. Megarthrus.

535. M. depressus. He. 4. „Sehr selten."

233. Gatt. Micropeplus.

536. M. porcalus. Pia. 8— 5. „Selten."

Beiweitem die meisten Gattungen der Staphyliniden leben an feuchten verborgenen Orten, unter Steinen,

faulenden Vegetabilien; andere im Dünger, Auskehricht, unter Moos und abgefallenem Laube; einige in

Pilzen, unter Baumrinden und Moos; entziehen sich demnach leicht der Beobachtung, wenn man, wie in der

Regel, ihre Standorte nicht genau kennt.

Verhältnissmässig nur wenige Gattungen falten sich auf feuchtem Schlamme und Sand au Ufern stehen-

der und fliessender Gewässer auf, wie Tachyusa, Paedem?, Dianons, Stenus und Bledius
,
und sind daher

auch besser zur Beobachtung geeignet.

Nur Deliphrum, Omalium und Anthobium trifft man auf Blütlien, sind daher vorzugsweise geeignet.

Es erscheinen übrigens die meisten Gattungen zu gewissen Zeiten über der Erdoberfläche und lassen

sich dann ohne mühsames und dennoch oft erfolgloses Aufsuchen recht gut beobachten. Für die Ungleichheit

der Erscheinungszeit je nach einer oder der anderen Beobachtungsmethode gilt das bei den Carabiden

Angeführte.

Nicht Micropeplus allein, sondern auch andere Gattungen schwärmen in der Luft, wie Oxytelus und

Platystetus ; man trifft sie häufig schon am Tage und bei Sonnenschein herumfliegend. Noch häufiger scheint

diess am Abend der Fall zu sein. Als ich einmal in Prag, es war im Sommer 1830, bei einer Lampe im

Hofe meines Wohnhauses an einem Tische sass, war ich nicht wenig überrascht über die Menge der anflie-

genden Staphyliniden.

Die grössten, welche der Gattung Staphylinus angehören, trifft man die ganze wärmere Jahreszeit über

häufig auf Wegen - und selbst bei Sonnenschein — sich herumtreiben: die Erscheinungszeiten lassen sich

dann genau bestimmen, wenn sie auch verspätet denjenigen gegenüber ausfallen dürften, welche man beim

Aufsuchen du- Thiere an ihren verborgenen Aufenthaltsorten erhalten haben dürfte.

VIII. Farn. PSELAPHIDES.

237. Gatt. Tyrus.

537. T. mucronatus. He. 5. „Unter Steinen, äusserst selten."

239. Gatt. Pselaphus.

538. P. Heiset. Pia. 23-3.

240. Gatt. Tychus.

539. T. niger. He. 3. „Sehr selten.

-

245. Gatt. Bryaxis.

540. B. sanguinea. He. 5.

541. B. fossulata. St. F. 2, G. 3, He. 4.

542. B. kaemdtica. Mel. 5.
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Jährliche Periode der Insectenfauna von Österreich-Ungarn. 27

Die Gattungen dieser Familie leben unter Steinen und Moos und in Ameisennestern, daher die Verschie-

denheit der Erscheinungszeiten, je nachdem sie hier oder im Freien beobachtet werden, wo man sie in der

Regel später antrifft.

IX. Farn. CLAVIGERIDES.

248. Gatt. Clcwiger.

543. C. testaceus. Bi. 4, Tr. 4. „Bei Wien, unter Steinen, in den Nestern der gelben Ameise/'

X. Farn. SCYDMAENIDES.

251. Gatt. Scydmaenus.

544. S. tarsatus. He. 4, Wie. 3. ,. Selten."

545. S. rufus. He. 5. ,,Sehr selten.-'

546. S. hirticollis. He. 5.

547. S. scutellaris. G. 3.

Die Arten dieser Gattung findet man zur Tageszeit im Auskehricht, unter Steinen, Baumrinden, in

Ameisennestern u. s. w.

XL Farn. SIL PH IDES.

262. Gatt. Cholera.

Sehr schnelle, bewegliche Thiere, die sich das ganze Jahr hindurch im Auskehricht und bei faulen-

den Stoffen aufhalten.

54S- C. cisteloides. Pra. '), Sa. 5.

549. C. agilis. Rot. 29—5. — In. 6. ^Selten.-

550. C. clvysomeloides. Wie. 9— 3. — Pra. 5.

551. C. nigricans. Lin. 3. „Selten."

552. C. anisotomoides. Pra. 5. „Im faulen Holze sehr selten.

-

553. C. sericea. He. 4, Wie. 4.

264. Gatt. Colon.

554. C. fusculus. He. 4. Redtenbacher, I.

555. C. dentipes. In. 6. „Norddeutschland."

265. Gatt. Ayyrtes.

556. A. castaneus. Wie. 10— 4. .Unter Steinen bei den Gemüsegärten in der Brigittenau bei Wien."

Von mir auf Wegen.

267. Gatt. Silpha.

557. S. littoralü. Brti. 19— 5. — Bo. 5, ('. 6.

559. S. thoracica. C. 8—4, Wie. 11— 5, Mel. 6—4, Bin. 20-4, Ka. 16—5, Lin. 4-4, Sa. 9-4,

St. Jak. 1—6, Neus. 23-4, Neut. 2-5, Lern. 22—4?, Rot. 29-4?, Leu. 10—5?.

560. S. quadripunctata. Brü. 25—4, Ka. 13— 5, Pra. 25— 5?, Neus. 19— 5. „Auf blühenden Gesträu-

chen einzeln, in grösserer Menge in den Nestern des Processionsspinners."

561. S. opaca. Lin. 13—3. — Bud. 3, Rot. 4.

562. S. ncgom. Wie. 3—4, He. 25—3, Brü. 20—4, Pra. 29—4, Neut. 15-4, Leu. 11-4.

563. S. sinuata. Ag. 25— 4?, Brü. 7—4, Rot. 11—5. — Bo. 6, In. 6, Leu. 5, Lin. 4, Pra. 4. Sa. 4,

Se. 5, Wie. 4.

564. S. carinata. Wie. IS— 6, Brü. 8—5, Pra. 25— 5, Ros. 20—3!. .Selten.'' Im Thiergarteu Stern

bei Prag nicht selten.

565. S. tristis. Neus. 3. „Sehr selten."

4 *
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28 Karl Fritsch.

566. S. reticulata. Wie. 28—3?, Kremsi. 18—3, Lin. 25-3.

567. S. obscura. G. 16—3. Wie. 22—4, Brti. 26—3, Pia. 27—4, Lin. 25—3, Sa. 26—4, Neus. 8-4,

Neut. 8—4, Leu. 29—4.

56S. S. nigrita. Pra. 10—4?, Wie. 5.

569. S. «trat«. Ag. 16—4, C. 23—2, Mel. 8—3, Pia. 8—4, Lin. 20—3, St.Jak. 13—5, Leu. 9-5.

570. S. laevigata. Ag. 30—4. — Lin. 4, Mel. 4. Neu?. 5.

268. Gatt. Necrophorus.

571. N. germairicus. Wie. 4— 5, Sc. 4—5, Brii. 6—5. „Um Wien bei grösseren Äsern."

572. N. humator. Se. 8—5?, Eos. 5. „Um Wien.' 1

573. N. mortuorum. Ag. 14— 4, Brii. 30—3, Leu. 8—5. — Lein. 4, Lin. 4, Wie. 4. ..In dem gebir-

gigen Theile von Osterreich, aber selten.-'

574. N. vespttlo. Ag. 16—4, C. 28— 4, Wie. 2.1 — 4, Mel. 12

—

i, Brii. 2- 4, Ka. 17-4. Kremsi. 12—4,

Kremsm. 30—4, Pra. 23—4, Lin. 2<J— 4, Sa. 1 — 5, Neus. 15—4, Neut. 19— 4, In. 6—4, Wil. 3—6!,

Bj. 7_4 ;
Lern. 15-4, Ad. 28—4, Rot. 1—5, Leu. 3— 5.

575. K. vestigiator. Wie. 10—4?. — Pra. 3. „Selten."

„Die Arten der Gattung Süpha leben grösstenteils vom Aase, theils verzehren sie auch lebende Insec-

ten, theils sind sie pflanzenfressend. Auch jene der Gattung Necrophorus findet man im Sommer häufig

bei Aesern, vorzüglich von kleinen Säugethieren, in deren Ermanglung sie auf lebende Thiere ausgehen.''

Sie halten sich daher meistens nicht an verborgenen Orten auf und eignen sich desshalb gut zur Beob-

achtung, abgesehen von ihrer bedeutenderen Grösse, die sie nicht leicht übersehen lässt. Wenn man nun

auch selten ein Aas ohne Käfer antrifft, so hängt doch ihre Erscheinung mit Rücksicht auf das Vorkommen

des Aases sehr vom Zufalle ab.

Die Arten der Gattung Silpha trifft man aber häutig auf Wegen, wo sie regelmässig beobachtet werden

können, besonders bei feuchter Witterung.

Die Arten des Kecroplioras sieht man an wannen Frühlingstagen nicht selten herumfliegen. Die Noti-

rung der Zeit, wann dies geschieht, dürfte zu genauen Ergebnissen führen.

XII. Kam. ANISOTOMIDES.

271. Gatt. Anisotoma.

576. A. cinnamomea. Mel. 3. „Selten."

275. Gatt. Liodes.

577. L. Jiumeralis. St. Jak. 5, Sa. 5.

276. Gatt Amphicyllis.

578. A. globus. Rot. 5. „Selten, in faulenden Pflanzenstoffen."

Die Gattungen dieser Familien leben in Schwämmen und moderndem Holze, entziehen sich also leicht

der Beobachtung, da man sie anderwärts nur selten antrifft.

XIV. Farn. TRIGHOPTERYG IDES.

282. Gatt. Ti ichopti rij.r.

579. I. atomaria. IIa. ti.

580. 1'. Kunzet. l!<». 4. „Selten."

581. ]'. pusillwni. He. 3. „Selten. 1

283. Gatt. Ptiliutn.

284. Gatt. Ptenidium.
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Jährliche Periode der Insectenfauna von Österreich- Ungarn

.

2 1)

Die Auen dieser Gattungen leben in faulenden Pflanzenstoffen, theilweise unter Baumrinden und in den

Nestern von Ameisen (283), es gilt demnach das bei der vorigen Familie Bemerkte.

XV. Farn. SCAPHIDIIDES.

286. Gatt. Scaphidiiim.

582. S. quadrimaculatum. He. 4, Bo. 4.

288. Gatt. Scaphisoma.

583. S. agaricinum. He. 4. „Unter der Rinde alter faulender Pflanzenstöcke.

"

Die Arten dieser Gattungen leben in Baumschwämmen.

XVI. Farn. HI ST ER IDES.

289. Gatt. Hololepta.

584. H. plana. Ag. 29— 4. „Selten."

290. Gatt. Platysoma.

585. P. frontale. Ha. 1 — 5. „Selten.-

586. P. depressum. Rot. 10— 5, — He. 4, Ros. 4.

291. Gatt. Hister.

587. H. quadrinotatus. Wie. 18— 4'?, Kremsi. 22— 3, Pra. 2— 5, Rot. 16— 4. — Brü. 4, C. 3, Lern. 5,

Ob. 4, Pre. 4.

588. H. quadrimaculatus. Ag. 9—4, Wie. 25—4, Pra. 31—3. — C. 3, Ka. 4, Neus. 3, Pre. 4, Tr. 4.

589. IL uncinatus. Wie. 3U— 3, Brü. 8—4, Pra. 13—4.

590. H. umcolor. Ag. 9— 4, Wie. 23— 5, Brü. 29— 4, Pra. 2(3— 5. — St. Jak. 5, In. 5, Lern. 5, Rot. 5.

591. IL inaeguah's. Ag. 9— 4, Wie. 28— 5. — Ros. 6. „Im Sommer auf Viehweiden um Wien.-'

592. H. terricola. Rot. 5. „Selten."

593. LI. modestus. Wie. 7— 4.

594. IL distinctus. Wie. 5— 5, Pra. is_ 4. — Lin. 3, Sa. 6. „Sehr selten."

595. H. cadaverinus. Bud. 4— 4, Rot. 5— 5. — Bo. 5, St. Jak. 5, Kremsi. 2, Lin. 4, Mel. 3, Neus. 2,

Ob. 4. Wie. 4.

596. H. merdarms. Pra. 5, Rot. 5, Wie. 5.

597. II. purpurascens. Wie. 2—4, Lin. 30—3. — Ob. 5, Pra. 3, Ros. 3.

598. IL stercorarius. Ag. 7 — 4, Brü. 4— 4, Rot. 12—4.

599. II sinuatus. Wie. 5— 4, Leu. 14—5. — Mel. 3, Pre. 4. „Auf trockenen, sandigen Viehweiden."

600. IL marginatus. Pre. 4, Sa. 4. „Sehr selten."

601. IL neglectus. Neus. 2, Pre. 4. „Selten."

602. H. carbonarius. Ros. 5, Rot. (3, Wie. 5.

603. LI. bimaculatus. Ag. 11—4, Mel. 26— 3. — He. 4, Ka. 4, Rot. 5.

t;t>4. II corvtnus. Wie. 3— 5, Lin. 5— 4. — He 4, Neus. 3, Ros. 4, Rot. 5, Sa. '.'>. .Selten."

605. II duodecimstriatus. Neus. 4, Pre. 4, Wie. 4. „Im trockenen Kuhmiste selten."

293. Gatt. Hetaerius.

606. II. sesquicomis. Ag. 22— 4. ..Selten. Türkensehanze, Hermannskogel bei Wien, unter Ameisen.

-

298. Gatt. Scvprinus.

607. S. mbidulus. Wie. 16—6. — He. G, Pra. 5.

608. 8. aeneus. Pra. 3— 5. — Pre. 4, Rot. 5.

609. <S vu-tscens. Wie. 5. ..Selten."
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'60 Karl Fritseh.

610. S. rotundatus. Bud. 5, Pia. 4, Rot. 4, Sa. 6.

611. S. conjungens. Pra. 6.

672. 'S', arenarius. Bre. 3. „Sehr selten."

301. Gatt. Onthophilus.

613. 0. striatus. Lin. ?>.

303. Gatt. Aeritus.

614. A. nunutus. He. 5. „Nur zweimal gesammelt, unter Steinen.-'

Die Gattungen dieser Familie leben theils unter Baumrinden, wie Hololepta und Platysoma, theils im

Dünger, faulenden Pflanzenstoffen oder bei Aas: Ulster, Saprinus, Abraeus.

Die Arten der Gattung Rister trifft mau im Frühjahre häufig auf Wegen an, wenigstens bei Wien und

Pra 0, weniger bei Salzburg, aufweiche drei Stationen, da ich daselbst meine eigenen Beobachtungen an-

gestellt habe, sich in der Regel meine eigenen Bemerkungen über das Vorkommen beziehen.

XVII. Farn. PHALACRIDES.

305. Gatt. Phalacrus.

615. P. corruscus. Wie. 15— 4, Rot. — 4. — Bud. 6, Pra. 5, Sa. 4.

307. Gatt. Olibrus.

616. O. aeneus. Wie. 8—4?, Pra. 15—6.

617. 0. bicolor. Wie. 2—5. — He. 4, Lin. 4, Ros. 3. Fand ich gewöhnlich auf Blumen von Taraxacum

officinale.

61S. O. Uquülus. Bud. 6, Kremsi. 3, Wie. 5.

619. O. Mülefolii. Pra. 11-6. — St. Jak. 5.

620. O. gemmus. Lin. 4, Pra. 5.

621. O. atomarius. Wie. 19— 4.

Die Gattungen dieser Familie leben auf Blumen, könnten daher gut beobachtet werden, wenn sie sich

wegen ihrer Kleinheit nicht oft einer genauen Beobachtung entziehen würden.

XVIII. Farn. NITIDULIDES.

309. Gatt. Cercus.

622. C. Sambuci. Wie. 28— 4. — Bud. 6, Lin. 6. „Selten."

623. 0. pedicularius. Pra. 18— 4. — Bre. 4, Sa. 4.

310. Gatt. Brachypterus.

624. B. pubescens. Pra. 5. „Selten."

625. B. Orticae. Bud. 6.

626. B. gravidus. Pra. 6, Rot. 4. „Selten."

312. Gatt. Epuraea.

627. E. Ivmbata. Bud. 6— 4.

628. E. bisignata. Pra. 6, Wie. 3. „Selten."

629. E. castanea. Sa. 6—4.

630. E. süacea. Pra. 4.

631. E. immunda. Bre. 4, Wie. 4. „Selten."

632. E. aestiva. He. 5, Pra. 4.

633. E. deleta. Pra, 6. „Selten."

634. E. florea. Sa. 6.

635. E. oblonga. Bre. 5, Pra. 4. „Selten."
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Jährliche Periode der Insectenfauna von Österreich-Ungarn. 31

313. Gatt, mtidula.

636. N. obscura. He. 3, Ob. 5.

637. N. bipustulata. Mel. 21—4, Lin. 22— 4. — He. 4, Ob. 4, Rot. 3.

638. N. quadripustulata. Mel. 4. „Selten."

314. Gatt. Soronia.

639. S. grisea. Pra. 26—4, Rot. 13— :>. — Wie. 5. „Selten."

31C>. Gatt. Am/photis.

640. A. marginata. Ag. 5, Sa. 6.

317. Gatt. Omosita.

641. 0. colon. He. 3, Pra. 4, Wie. 3.

642. 0. discoidea. Lin. 18—5. — Bo. 3, Wie. 4.

318. Gatt. Thcdycra.

643. T. sericea. Bud. 5, Pra. 4.

321. Gatt. Meligethes.

Die „schwierigen Arten dieser Gattung" werden wohl nicht immer sicher unterschieden worden sein.

644. M. rufipes. Lin. 18—4?.

645. M. lumbaris. Sa. 5. „Selten."

646. M. vin'descens. Pra. 13—5. — Bre. 4, Bud. 4, Lin. 4. „Selten."

647. M. aeneus. Ag. 28-4, Wie. 23-4, Pra. 24-4, Sa. 21— 4, Bud. 1—5.

648. M. subrugosus. Lin. 4. „Selten."

649. AI. Symphyti. Pra, 24—4. — Bud. 4, Kremsi. 4.

650. M. sen-ipes. He. 5.

651. M. dtffioilis. Pra. 4. ..Selten."

652. M. viduatus. Sa. 13—3, Pra. 20-4, Wie. 10—4.

653. M. peJicularius. Neus. 4.

654. M. tristüs. Lin. 5. „Selten."

655. M. flavipes. Bud. G. „Selten."

324. Gatt. Cyehmimis.

656. C. luteus. Ros. 30—5, Rot. 16— 6. — Lin. 4.

327. Gatt. Ips.

657 . 1. ferruginea. Bo. 6.

658. 1. quadripustulata. Rot. 21—4, Leu. 8— 5?. „Selten."

328. Gatt. Bhizophagus.

659. R. bipustulatus. He. 4.

332. Gatt. Peltis.

660. P. grosso. Rot. 6—6. „ Selten.

-

661. P. ferruginea. Lin. 5, Ob. 5, Pra. 5, Sa. 5, Wie. (i.

662. 1'. oblonga. Rot. 15— 5. — C. 6, Neus. 4, Sc, 5. „Selten; im modernden Weidenholze."

Die Gattungen dieser Familie eignen sich in ungleichem Grade zur Beobachtung. Cercus, Brachypterus

und Thah'ora, theilweise auch Epurea, Amphotis und Meligethes, welche auf Blumen und blühenden

Gesträuchen vorkommen, sind vorzugsweise geeignet.

Minder mir die übrigen oder die Arten jener Gattungen, welche sich unter Baumrinden, in kranken ab-

gestorbenen Bäumen oder in Staubpilzen aufhalten.
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32 Karl Fritsch.

XIX. Farn. COLYDIIDES.

334. Gatt. Sa/rrotrium.

663. S. clavicorne. Pra. 5. „Selten."

338. Gatt. Coxel/us.

66-1. C. pictus. In. 7. „Lebt auf morschem Holze."

340. Gatt. Ditoma.

665. I). crenata. Ag. 12—5, He. 10—4. — Rot. 3, Wie. 2.

352. Gatt. Bothrideres.

666. B. contractus. He. 5. ,.Am ausfliessenden Safte alter Weidenbäume, selten. -

357. Gatt. Cevijloii.

667. C. histeroides. He. 4.

Die Arten der Gattungen dieser Familie leben unter Steinen (Sarrotrium) , unter Baumrinden, wie

Ditoma, Cerylon, oder auf morschem Holze fCoxelus), sind daher schwer aufzufinden, und so weit sie ander-

wärts anzutreffen, werden sie zu spät beobachtet.

XXI. Farn. CUCUJIDES.

360. Gatt. Cnciijits.

66S. C. sanguinolentus. St. Jak. 5 '. „Im Prater sehr selten.

-

362. Gatt. Brontes.

669. B. planatua. He. 20— 4.

363. Gatt. Laemophloeus.

670. L. duplicatus. He. 4.

671. L. pusillus. Bo. 3. „In Specereiwaarenbandlungen." Ob im Freien beobachtet?

672. L. ater. He. 5.

368. Gatt. Sylvanns.

673. S. btdentatus. St. Jak. 6.

671. S. unidentatus. Kot. 3.

Die angeführten Gattungen dieser Familie leben fast sämmtlich unter Baumrinden, theilweise fSylva-

nus) im Grase und Getreide, sind daher zu den Beobachtungen minder geeignet, abgesehen von ihrem

seltenen Vorkommen.

XXII. Farn. CRYPTO PH AGIDES.

369. Gatt. Lyetiis.

675. L. bicolor. Bre. 5, Wie. 5. „Selten."

373. Gatt. Telmatophilus.

676. T. Carlas. Pra. 5.

374. Gatt. Antherophagus.

677. A. silaceus. Pra. 6. „Sehr selten."

376. Gatt. CryptopJiagus.

678. C. badius. Pra. 3. „Selten."

679. C. scanicus. Bo. -.

IHrsc i;eol>;i chriina könnte iinf einer Verwechslung der Gattung beruhen.
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680. 0. vini. Pia. 4.

681. C, crenulatus. Pra, 4, Wie. 3.

682. C. fumatus. Wie. 6. „Sehr selten."

683. C. acutangulus. Wie. 3.

684. C. cellaris. Pra. 3.

377. Gatt. Paramecosoma.

685. P. serrata. Pia. 6. „Sein- selten."

379. Gatt. Atomaria.

686. A. fimetarn. Pra. 5, Wie. 3.

687. A. elongatüla. Pra. 3. „Selten."

688. A. linearis. Ni. 3. „Selten."

689. A. fuscipes. Pra. 3.

69<>. A. gibbula. He. 4. Lin. 3.

691. A. apicalis. IIa. tj.

692. A. fuseata. Pra. G.

693. A. Lasalis. Pra. 6, Wie. 3. „Selten."

694. A. atra. Bud. 4.

£#5. .-1. pusilla. Ni. 4.

381. Gatt. Mycetaea.

690. M. hirta. He. 3.

387. Gatt. Ewgrte.

£07". E. bipustulata. Lin. 4, Rot. 4.

6'y§. £. sanguinicollis. Ros. 4, Rot. 4. „Sehr selten."

699. JE. humerah's. Rot. 5.

388. Gatt. Tritoma.

70". T. bipustulata. Mel. 4. Rot. 6.

390. Gatt. Triplax.

701. T. aenea. Ob. 4, Pra. 3.

Von den Gattungen dieser Familie eignet sich Antherophagus , welche auf Blimieu lebt, am besten zur

Beobachtung, dann allenfalls noch Telmatophilus, welche auf nassen Wiesen vorkommt.

Die übrigen , welche sich alle unter Baumrinden, im faulenden Holze und anderen faulenden Pflanzen-

Stoffen, in Baumpilzen, an feuchten dumpfigen Orten aufhalten, sind minder geeignet.

XXIII. Farn. L ATHU I DI IDES.

398. Gatt. Lathridius.

702. L. lardarius. Pra. 4. „Selteu."

703. L. rugicollis. Ni. 3, Pra. 4. „Selten."

704. L. clathratus. Bud. 4. ..Selten."

705. L. minutus. Pra. 12—3, Lin. S— 4, Rot. 21—4, — Xi. ."..

706. L. transversus. Wie. 4. „Selten."

399. Gatt. Cortirarin.

707. C. pubcscens. Pra. 22-:.;. — Wie. 4.

708. 0. bella. Pra. 4. ..Sehr selten."

709. C. denticulata. Xi. 3, Pra. 3. „Selten."

Denkschriften der mathem.-naturw. Cl. XXXYI1. Bd. 5
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34 Karl Fritsch.

710. C. piligera. Pra. 4. „Selten."

711. C. crenulata. Pra. 5. „Sehr selten."

712. C. gibbosa. Pra. 10—5.

Die Arten dieser beiden Gattungen leben unter Auskehricht, bei schimmelnden Pflanzenstoffen und unter

Baumrinden, entziehen sich daher leicht der Beobachtung.

XXIV. Farn. MYCETOPHAGIDES.

401. Gatt. Mycetophagus.

713. M. quadrvpustulatus. Rot. 8— 6?.

714. M. atomarius. He. 8— 4.

715. M. fulvicollis. He. 4. „Sehr selten."

716. M. multipunctatus. Rot. 15— 5.

404. Gatt. Typhaea.

717. T. fumata. Ag. 7— 5. — Bo. 6.

Die Arten der ersten Gattung leben in Baumschwämmen, jene der zweiten im Moder alter Bäume und

unter Baumrinden, sind daher zur Beobachtung ebenfalls nur minder geeignet.

XXVI. Fam. DERMESTIDES.

408. Gatt. JBytumis.

718. B. fumatus. Wie. 14— 5, Pra. 18— 5, Rot. 12— 5. „Auf blühendem Löwenzahn."

719. B. tomentosus. Bre. 25— 5, Pra. 3— 6, Sa. 22-4 '. — Rot. 5. „Auf Fichten im Frühjahre."

409. Gatt. Dermestes.

720. D. lardarius. Ag. 17— 4?. Brü. 9— 4, Pra. 2;")— 4, Sa. 22— 4, Leu. 7— 4. Die ziemliche Überein-

stimmung der Zeiten ist bemerkenswert!], wenn erwogen wird, dass diese Art oft nicht im Freien beobachtet

worden sein dürfte.

721. I). murinus. C. 26—3, Wie. 19—4, Pra. 10—5, Rot. 18—4.

722. D. laniarius. Wie. 9—4, Brü. 2)1-4. — Kremsi. 3, Ob. 4. Pre. 4, Rot. 3.

723. D. rulpütiis. Ag. 24-4. „Sehr selten."

724. D. Frischii. Wie. 13—4. — Bo. 5, Ka, 4, Neus. 3.

725. D. undulatus. Bo. 30—4. — He. 6, Wie. 6.

726. D. atomarius. Pre. 4. Wil. 3. „Selten."

410. Gatt. Attagenus.

727. Ä. viginti-guttatus. Rot. 28—4. — Bo. 4, Mel. 4, Ob. 4. Sa. 5. „Selten."

728. A. pellio. Ag. 12-5, Wie. 10-5, Bre. 17—5?, Brü. 16-4. Pia. 22-4, Se. 4-6!, Rot. 22-4

(19— 2 im Zimmer).

729. A. Schaffen'. Ag. 7— 5, Rot. 2—5. — Pa. 5. „Selten."

730. A. megatoma. Wie. 23— 6, Rot. 24—5. — Bo. 6. „Selten.

-

411. Gatt. Megatoma.

731. M. undata. Rot. 23— 5. — Pra. 4, Kos. 5. „Selten."

413. Gatt. Trogoderma.

732. T. versicolor. Bo. 6. „Selten; in den Ritzen der Rinde von jungen Weidenstämmen."

1 Wahrscheinlich B. fumatus.
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Jährliche Periode der Insectenfauna von Österreich-Ungarn. 35

415. Gatt. AntJirenus.

733. A. Scrofulariae. Ag. 10—4, Wie. '2-5, He. 24—4. Lin. 27-4. Sa. 14-5, Rot. 7—5.

734. A. signatus. Sa. 12— 7.

735. A. Pimpinellae. Ag. 24— 4. - St. F. 4, Mel. 3.

736. A. varius. Rot. 11— G. — In. 5, Lin. 6, Neus. 5, Sa. 6. „Auf Blüthen selten, häufiger iu In-

sectensammkvngen."

737. A. museorum. Wie. 12— G, Pia. 3—6, Rot. 10-6, Leu. 11—5.

738. A. claviger. Wie. 2— G, — Rot. 6.

41G. Gatt. Trinodes.

739. T. hirtus. Rot. 6. „Selten."

Die Gattungen dieser Familie leben theils von thierischen Stoffeu, wie Dermestes und theilweise Atta-

genus, theils im alten Holze (MegatomaJ, Iheils auf Blumen, wie theilweise Attagenus und Megatoma, sind

demnach im ungleichen Grade zur Beobachtung geeignet.

Mehrere Arten, wie Dermestes lardarius und Attagenus pellio , dann einige Arten von Antkrenus, kom-

men nicht selten in Wohnungen vor. wo sie nicht beobachtet weiden sollten, da ihr Vorkommen dann ent-

weder kein periodisches, oder doch ein viel zu sehr verfrühtes ist. da sie hier noch vor Ablauf des Winters

vorkommen.

XXVII. Farn. THROSCIDES.

418. Gatt. Trtxacus.

740. T. dermestoides. Wie. 21—5"?. — Mel. .">.

741. T elateroides. Bo. G. „ Auf Barietaria officinalis."

XXVIII. Farn. BYRRHIDES.

420. Gatt. Syncalypta.

742. S. setigera. He. 5. „Am Donauufer bei Klosterneuburg.

422. Gatt. Byri'hus.

743. B. ornatus. Lin. 25— 4.

744. B. Inniger. Lern. 4, Wie. 5.

745. B. picipes. Ag. 19— 5. — Bre. 5. ..Selten. •

74C. B. fasciatus. Se. 5. Wie. 5.

747. B. dorsalis. Wie. 11-5, Lin. 14—4?, Rot. 9^5?, Pia. 23— 4.

748. B. pilula. C. 4— 4, Wie. 3-5, Brü. 2-5, Ka. 10—5, Kremsi. 13-3!, Pra. 23—4, Lin. 13— 4,

Sa. 31— 3, Neus. 1—4. Neut. 7 — 5. Rot. 15—4, Leu. 12—5.

749. B. arietinus. Bus. G. „Nur einmal gefangen."

750. 13. murinus. Wie, 4.

423. Gatt. Cytilus.

751 C. varius. Sa. 24-5. — Rot. 9— 5. — Bud. 4. Neus. 3, Ros. 3.

424. Gatt, Morychus.

752. M. aeneus. Bug. 4, Sa. 5. „Selten."

753. M. nitens. Pia, 21-4. — He. 4. Pre. 4, Wie. 3.

Die Arten von Syncalypta und Morychus leben unter Steinen auf sandigem Boden oder Grasplätzen, in

der Nähe von Wasser, sind daher nur minder zur Beobachtung geeignet.

Bei den Übrigen Gattungen ist die Art des Vorkommens nicht angegeben. Die Arten von Byrrhus trifft

man häufig auf Wegen, wo sie gut beobachtet werden können.

.i *
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36 Karl Fritsch.

XXX. Fam. PARN IDES.

431. Gatt. Parnus.

754. P. prolifericornis. Pia. 6. „An den Rändern von Pfützen.-'

XXXI. Fam. HETEROCERID ES.

437. Gatt. Meterocerus.

755. H. parullelus. Rot. 5. ..Am Ufer des Xeusiedlersees."

756. H. fossor. Pia. 5. „Selten."

Die Arten dieser Gattung leben am Ufer von stellendem Wasser und Seen, im Schlamme oder im

Sande.

XXXII. Gatt. LUC ANIDES.

438. Gatt. Lucamis.

757. L. cervus. Ag. 7—5, Med. 5— 5, C. 15 — 5, Pre. 2—6, Wie. 1—6, Sc. 10—5, Brii.4— 6, Ka.29— 5,

Kremsi. 22—5, Mel. 8-5, Pia. 18-6, Ein. 30-6, Pos. 14-5, Sa. 21-7?, Neus. 18-5?, Tr. 4-7,

Neut. 22—6, In. 19—6, Bi. 18— 6, Bud. 26-6, Rot. 5—6, Bug. 31-5, Leu. 29—6.

Diesen Käfer fand ich 1828 bei Prag nicht selten am ansfliessenden Safte von Eichenstämmen. Bei Salz-

burg sah ich ihn nur am Abend herumfliegend und selten. Vielleicht lässt sich die Verschiedenheit der

Erseheinungszeiten an den Stationen daraus erklären, dass der Käfer an einigen saugend, an anderen fliegend

beobachtet worden ist, falls das Schwärmen nicht schon an den ersten Abenden der Periode des Erscheinens

stattfindet, dann könnte das häufigere oder seltenere Vorkommen von Einfluss sein, indem letzteres dem

zufälligen Auffinden einen grossen Spielraum gibt.

430. Gatt. Dolens.

758. D. parallelepzpedus. Ag. 12— 5, C. 25— 5, AVie. 21—5, Brü. 8—6, Ka. 21 — 5, Sa. 11— 6, Neus.

14-5, Rot. 11-6, Bug. 28—5.

440. Gatt. Platycerus.

759. ]'. caraboides. C. 1—5, Wie. 12— 5, Brü. 7— 5, Pra. 17— 5, Lin. 4—5, Rot. 10—5.

443. Gatt. Sinodendron.

760. 8. cylindricum. Neus. 5, Ros. 6, Rot. 6.

Von den Gattungen dieser Familie leben fast alle am ausfliessenden Safte von Laubhölzern (Eichen

und Buchen) sind daher sehr gut zu beobachten, wozu noch die Grösse und leichte Erkennbarkeit der Arten

kommt. Nur Sinodendron lebt in faulenden Baumstämmen und ist daher schwerer aufzufinden.

XXXIII. Fam. SCARABA EIDES.

445. Gatt. Sisyphus.

7G1. S. Schaffen'. Neus. 5. ..Leopoldsberg, Rosenhügel bei Wien."

446. Gatt. Gymnopleurus.

762. G. mopsus. Brü. 27— 4. — Ni. 5, Pra. 6, Ra. 6, Ros. 6. „Im Frühjahre auf trockenen sonnigen

Anhöhen um Wien."

763. G. cantharus. Neus. 15— 5. „Am Laaerwäldchen nächst Wien."

447. Gatt. Copris.

76-1. C. lunaris. Ag. 20—4, C. 30—3?, Wie. 9—5, Brü. 1 -5, Ka. 28-4, Kremsi. 26-4, Neus. 10-5.
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Jährliche Periode der Insectenfauna von Österreich-Ungarn, 37

450. Gatt. Ontophagus.

765. 0. Sckreben. Ag. ti— 4, Wie. 3—6?, Pia. 2—6, Neus. 2-4. — Ob. 5, Rot. 4.

766. 0. Tages. Ha. 5, Pre. 4. „Um Wien, aber selten."

767. 0. nutans. Pos. 28—4. — Bo. 5, In. 4, Neus. 5.

768. 0. camelus. Wie. 19— 4?. — Ka. 4, Mel. 4, Pra. 5, Pre. 4. „Um Wien, aber selten."

76'J. 0. semtcornis. Mel. 3, Pra. 6. „Im Menschenkothe , um Wien."

770. <>. taurus. Ag. 5—4, Wie. 9-5?, Pra. 22—5, Ha. 16—4. — Bo. 5, Eos. 4. „Um Wien, im Kuh-

dünger."

771. 0. furcatus. Ka. 4, Neus. 4. „Um Wien."

772. 0. oral,is. Ag. 7— 4, Wie. 10—4?, Neus. 3-4.

773. 0. lemur. Pia. 15— 5, Bot. 12-4. — In. 4, Mel. 4.

774. 0. coenobita. Wie. 26— 4?, Brii. 16—4, Pra. 19—4, Leu. 12— 4, Sa. 17— 6!.

775. 0. austriacus. Wie. 12 — 5. — In. 4, Ka. 5.

776. 0. fracticorms. Brii. 1C>— 4. Pra. 15— 4. Neus. 16— 4, Neut. 14—4.

777. 0. vacca. C. 3— 5, Brii. 10—4, Pra. 9— 6!, Neus. 17— 4, Se. 4— 5?. — Bo. 5, He. 4, In. 4,

Ni. 4, Ob. 4. Pre. 4, Rot. 4, Wie. 4.

778. 0. nuchicomis. Wie. 12—5, Pia. 19—4, Lin. 2— 4, Leu. 14—4.

451. Gatt. Oniticellus.

77'.). 0. flavipes. C. 3— 5, Wie. 11—5?, Brii. 26— 4, Neus. 27—4?.

452. Gatt. Aphodius.

780. A. erraticus. Pra. 13— 4, Neus. 10— 4, Kot. 22—4.

781. A. subterraneus. Pra. 2S— 4. — Rot. 5.

782. A. haemorrhoidalis. Pra. 6. Pos..'!. „Im Frühjahre, in den Donau-Auen."

783. A. fossor. Wie. 22-5, Brii. 19— 3, St. .Jak. 11—4. Ki. 28— 3, Rot. 10—5. — In. 5, Ka. 3,

Leu. 5, Lin. 6, Neus. 6, Wil. 6.

784. A. sulcatus. Sa. 18—3. ..Selten."

785. A. conjugatus. He. 31 — 3. „Um Wien sehr selten; in Osterreich o. d. Enns."

786. A. scybalarius. Bi. 3, Bud. 3, Lin. 6, Pra. 3.

787. A. foetens. In. 6, Pra. 6, Wie. 6.

788. A.fimetarius. Ag. 6— 4. Wie. 20— 3, He. 29— 3, Brü. 17-3, Ka. 25— 3, Pra. 20— 3, Lin. 21— 3,

Sa. 12—3, Ki. 23— 3, Neus. 14— 3. In. 11—3, Lein. 31 — 3. Leu. 31— 3.

789. A. granarws. Ag. 2—4, Wie. 2—4, Lin. 17— 4, Pra. 25— 3, Rot. 20—4.

790. A. nitidulus. Kreinsi. 3, Rot. 4.

791. A. sordidus. St. Jak. 11—3, Ha. 12— 2. — Lin. 4.

792. A. lugens. Pra. 6. „Selten."

793. A. ater. He. 4, Leu. 4. „Im Frühjahre, im Dünger."

794. A. piceus. Sa. 4. ..In Gebirgsgegenden selten."

795. A. al-pinus. In. ü.

796. A. Uvidus. Neus. 2, Pra. 6, Wie. 5. ..Selten."

797. A. bimaculatus. Bo. 2— 4. — In. 4, Neus. 4.

798. A. niger. Rot. 5.

799. A. sticticus. Bo. 5, Pra. 4. „Selten."

800. A. melanosticus. Wie. l'.i— 3, Pra. 19— 3, Bud. 10— 4, Rot. 25— 3, Leu. 2— 4.

8U1. A. inquinatus. Wie. 21— 3, Pra. Ki— 3. _ B<>. 3, Mel. 3, Neus. 2, Rot. 2.

802. A. pusillus. Po. 5, In. 6.
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38 Karl Fritsch.

803 A. prodromus. Ag. 2—4, He. 22—4. Ob. 19—3, Lin. 6-3, Sa. 4-3.
50-7. A. punctatosulcatus. Sa. 1 — 3. — Mus. 4.

805. A. consputus. Pra. 4.

50tf. ^4. puhescens. Ha. 2, In. 4.

507. .4. cbh'teratus. He. 3. „Selten."

505. A. arenarius. Wie. 26— 4. „Sehr selten."

809. A. rvfipes. Lern. 15-4?. — Kens. 6.

570. A. pecari. Ag. 29-3. — Bo. 5.

811 A. luridus. Wie. 28—4, He. 9-4. Brü. 19—4, Pra. 16—4.

812. A. depressus. Rot. 14— 4. — Bre. 5, Sa. 3. „Selten."

813. A. atramentarius. Rot. 4.

514. A. porcatus. Wie. 8-4. Pra. 31—3, Kens. 5— 4.

57.3. .1. sus. Ag. 22-3.

5i'A .1. testudinarius. Pra. 29— 3. „Im Frühjahre, unter trockenem Dünger."

453. Gatt. Amoecius.

817. A. brevis. Bo. 6, Neus. 4, Ros. 4, Rot. 5. „Selten."

454. Gatt. Rhyssemus.
818. R. asper. Wie. ib- 4?. Pia. 22—4.

456. Gatt. Psammodius.
819. P. caesus. Wie. 24— 4. — Bo. 5, He. 3, Sa. 4.

520. /'. ml„erat iis. Pud. 4. ..Selten."

463. Gatt. Odowtaeus.

821. 0. mobilicornis. Bug. 6, Ob. 6, Ros. 5, Rot. 5. ,. 1 in Wien selten, in Oberösterreich häufiger

und im Sommer nielit selten unter Dünger."

464 Gatt. Ceratophius.

522. C. Ttphoeus. In. 5, Wie. 5. „In Österreich o. d. Enns bei Linz.

465. Gatt. Geotrupes.

823 G. vemalis. Ag. 17-4, C. 4— 4. Wie. 21—4, Brü. 14—4, Pra. 20-4, St. Jak. 14-4'?, Neus.

8—4?. Neut. 7 - 4. Rot. 29-4.

824. G. stercorarius. Ag. 19-4, C. 31—3, Pre. 21-4, Wie. 21-3, Ob. 1-4, Brü. 19-3, Ka. 28-3,
Pra. 19-3, Lin. 9-3. St. Jak. 21—3, Ki. 7-5!, Kens. 18-3, Bi. 11— 3, Bl. 5-4, Lern. 26-3, Ad. 31-3,
Mi. 24—3, Rot. 24-3, Se, 6—4, Leu. 1-4, Ha. 11—3.

525. G. sylvaticus. Pra. 7— 5, Lin. 24-5, St.Jak. 11— 5, Rut.26-3. - Biul.4, C.4, Ha. 4, He. 4, Lern. 5.

466. Gatt. Lethrus.

826. L. cephalotes. Kos. 4. .In den Weinbergen an der ungarischen Grenze."

4<i7. Gatt. Tro.»\
827. T. seither. Rot. 5.

525 7'. hispidus. Wie. 31—3. — Pra. 4. Sa. 4.

829. T. sahdosus. Ob. 20— 3, Brü. 10—4, Lin 6-4. Sa. 18—4, St.Jak. 8— 5, Rot. 12— 5,- Ha. 22— 4.

47:i. Gatt. Hoplia.

830. H. phüanthus, 0.22—5, Brü. 17-5, Sa. 27— G! 1

,
Neut. 8— 5, Kess, 10—6. „Nicht häufig. 6

831. H. praticola. Brü. 4—6. - In. 6, Neus. 5, Sa. 5.

1 Erscheint immer plötzlich in grosser Menge im : verschwindet fast eben so rasch.
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Jährliche Periode der Insectenfauna von Österreich-Ungarn. 39

832. H. sguamosa. C. 31—5, Wie. 7— 6, Mel. 27— 5, Brü . 15— 5, Sa. 31—5, G. 3—6, Ki. 14—6,

Fla. 19-6.

475. Gatt. Triodonta.

833. T. nitidula. Bo. 6.

477. Gatt. Serica.

834. S. hrunnea. Sa. (j— 7!. — B<>. 7, C. 6, Mel. 4. „Um Wien selten, in Osterreich o. d. Enns in

Gebirgsgegenden häufig."

835. S. holosericea. Wie. 15—4, Rot. 20—4. — He. 6, Pre. 4, Ros. 3, Sa. 4. „Auf trockenen, sandi-

gen Grasplätzen, unter Steinen. Selten."

480. Gatt. Bhfeotrogus.

836. B. aestivus. Pra. 4— 6. — Bug. 6, In. 6, Wie. 6.

837. K. aequinoctialis. Wie. 16— 4, He. 14— 4. — Mel. 4, Of. 4. „Um Wien auf dein Linien walle sehr

geniein im ersten Frühjahre, sehr selten im Spätherbste."

838. IL vernus. He. 4.

839. II. assimilts. Wie. 5— 6, Brü. 8— 5!, Ka. 14—6, Neut. 1—7. .Zur Zeit der Heueinte nicht

selten."

840. Ji. sohtüialis. Ag. 26—5, C. 3— 6, Wie. 17— 6, Mel. 24-6, Brü. 10—6, Ka. 20—6, Kremsi. 12— 6,

Kremsm. 10—7, Lin. 24—6, Pra. 19—6, G. 20—6, St. Jak. 2-7, Bl. 8—6, Neut. 14—6, In. 22—6, Wil.

14—6, Bi. 19— 6, Kess. 3—6, Rot. 1—7, Kesm. 13—6, Ha. 20— 6. „Im Juni und Juli bei Sonnen-

untergang auf Wiesen gemein."

841. II. ochraceus. Neus. 4. „Einigemale um Wien gesammelt.

482. Gatt. Anoocia.

842. A. joilosa. Ra. 6. „In der Gegend um Wien in manchen Jahren im Juni sein- häufig."

483. Gatt. Polt/plülla.

843. P. fullo. Ag. 14— 6, C. 28-6, Brü. 17— 7, Ka. 27—6. — Ros. 7. „Um Wien, selten."

484. Gatt. Melolontha.

844. M. Hippocastani. Ag. 21—4, Brü. 9— 5, Rot. 7— 5?. — Bo.4, In. 4, Lern. 5, Lin. 4, Ob. 4, Roy. 4.

845. M. vulgaris. Ag. 17—4, Med. 12—4, C. 18— 4, Or. 27— 4, La. 16— 4, Pre. 20—4, Wie. 26— 4.

Sc 19—4, St. F. 25—4, He. 25-4, Mel. 19-4, Ob. 14-4. Brü. 20-4, Ka. 23—4, Kl. 24-4, Kremsi.

29-4, E. 25—4, Kremsm. 1— 5, Pia, 4—5, Jas. 9— 5, Lin. 19—4, Ros. 22-4. Sa. 25-4, G. 27-4,

Is. 27— 4, St. Jak. 10— 5, Ki. 27-4, Neus. 8— 4, Rz. 5—5, Tr. 23-4, Bl. 30—4, Ho. 5—5, In. 14—4.

Wil. 25—4, Bi. 1— 5, Kro. 2— 5, Kess. 4— 5, Lern. 6— 5, Lie. 6—5?, Ad. C,— ;K Mi. 3— 5, Da. 4—5, Rot.

4-5, So. 10—5, Ig. 4-5, Leu. 6—5, Bä. 30—5!, Kesm. 15— 5, Ha. 4—5, Ta. 8— 5.

846. M. albida. Lin. 4. „Um Wien im ersten Frühjahre an den jungen Trieben des Weinstockes.

"

488. Gatt. Anisoplia.

847. A. fruticola. Wie. 7— 6'?, Brü. 29— 5. — Bo 6, C. 6, In. 6, Ra. 6. „In den Donau-Auen im

Prater, selten."

848. A. agricola. Ag. 9— 6, C. 13— 6, Lin. 18— 6.

849. A. bromicola. Bo. 6, Wie. 6. „Auf Brachfeldern bei Wagram."

850. A. crucifera. Brü. 19— 5. — Ros. 6.

851. A. austriaca. Ag. 11—6, Wie. 6— 6. — Ra. 6.

852. A. adjeeta. Brü. 5— 6. — Wie. 7.

853. A. lata. Wie. 19—6?, Brü. 25— 5.
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40 Karl Fritsch.

489. Gatt. PhtjUopert/ia.

854. P. horticola. Ag. 29-4!, C. 24—5, Wie. 2— 6, Mel. 3— 6, Brü. 21— 5, Ka. 1—6, Kremsi. 30-5,

Pra. 6-6 ', Lin. 22-5, Sa. 27-5, G. 28—5, St. Jak. 4— 6, Ki. 1—6, Neus. 11—6, Neut. 26—5, In. 2—6,

Bi. 1—6, Rot. 29—5, Bug'. 9—6, Sc. 6— 6, lg. 5—6, Leu. 6—6, Kesm. S-G, Ha. 29—5.

490. Gatt. Anomala.

855. A. aurata. Bo. 7. „Bei Reichenau, sehr selten."

856. A. Früehü. Ag. 5-6, C. 16-6, Ka. 28— 6. Pra. 17-6, Kess. 8— 7.

557. A. Vitis. Bo. 6. „Selten."

494. Gatt. Oi-yctes.

858. 0. nasicornis. Ag. 17 — 4. Brü. 6—4. Ros. 26—4. „In Österreich o. d. E. selten, um Wien häutig."

495. Gatt. O.rt/tJu/rea.

859. U. stirtica. Ag. 2—5, C. 5-4, Wie. 7— 5, Brü. 24-4, Ka. 2— 5, Lin. 28-4.

496. Gatt. TJpicoinetis.

860. E. hirtella. Ag. 29-4, Wie. 19-4, He. 23-4, Brü. 9-4, Ka. 25-4, Kreuisi. 4-5, Pra. 24-4,

Lin. 5-4. Neus. 14-4. Bud. 25-5!, Lern. 18-4.

4'.»7. Gatt. Ccfonia.

861. C. virt'dä. Leu. 10—5. — Pre. 5. „Anfangs Sommer auf blühenden Disteln selten."

In Baden bei Wien fand ich C. viridis auf Jurinea mollis.

862. C. aurata. Ag. 19-4, Bo. 30-4, C. 26-4, Wie. 26-4, Sc. 23-5, He. 2-5, Mel. 16-4,

Brü. 21—4, Ka. 30—4, Kremsi. 28— 4, Pra. 19—5, Lin. 11—4, Kos. 21—4. Sa. 3— 5, Ki. 4— 6, Neus. 22— 4,

Bl. 13-4, Ho. 19-5. Neut. 21—5, In. 1—5, Wil. 9—6, Bi. 7— 6, Kess. 9—5, Ad. 14—6, Mi. 16—5,

Rot. 17-5, Bug. 26-5, >Se. 14-5, Ig. 19—5, Leu. 17-5. BS. 10—5, Ha. 7-5, Ta. 13—5.

863. C. speciosissima. Brü. 8— 7, Ros. 3— 6. — He. 5, Kremsi. 5. „Sehr selten."

864. C. aiffinis. Ros. 7— 6. „Sehr selten. tS

865. C. marmorata. Wie. 22—5?, Brü. 11-5, Pia. 19—6*, Lin. 12— 5, Rot. 9— 6. „In Gebirgs-

gegenden, auf Doldenblüthen."

866. C. aenea. Wie. 5— 5, Pra. 12— 5. — Bo. 5, Lin. 4, Mel. 3, Neus. 5, Rot. 5. Sa. 4.

867. 0. metaüica. Wie. 28—4, Brü. 11—5, Pia. 9— 5, Lin. 19—5, Neus. 8—5, Rot. 23— 5.

498. Gatt. Osmorteriiia.

868. O. eremita. Ag. 2— 4!, C. 2— 7, Brü. 19— 6, Lin. 9— 7?, Neut. 3— 7. Bi. 9-7, Rot. 19—6. —
Kremsi. 7, Kremsm. 7, Neus. 6.

49!). Gatt. Gnorimus.

869. G. nobilis. Ag. 15—6, C. 27—5, Sa. 10—

6

3
, G. 9-6, Rot. 17-6.

870. G. variabilis. Lin. 6. „In holden Bäumen, sein- selten."

500. Gatt. Trichius.

871. /'• fasciatus. Ag. 22— 5, C. 31—5. Brü. 10—6, Ka. 16—6, Kremsi. 12— 6. Lin. 24— 6, Ros. 5—6,

Sa. 13— 6, G. 7-6, Ki. 1 -7, Neut. 1-7, In. 3—6, Bi. 19-ti. Rot. 11—6, Bug. 10—6, Leu. 14-11.

501. Gatt Valgus.

872. V. Jiemiptems. Ag. 3-5, C. 18— 4, Wie. 11—5, Mel. 7 — 4. Brü. 3— 5, Ka. 7— ."!. Kremsi. 2<>-4V,

Lin. 30-4, Neus. 26-4, Rot. 26-5.

i In Prag und Wien fand ich I'. horticula immer auf blühender Bosa canina.

2 In der Scliarka am ausfliessenden Satte der Weidenstamme.

:: Auf den Blüthendolden von Sambucus nigra.
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Jährliche Periode der Insectenfauna von Österreich-Ungarn. 41

Die Gattungen dieser Familie sind schon im Allgemeinen zur Beobachtung' vorzugsweise geeignet, da

sie viele grosse, gut unlerscheidbare Arten enthalten.

Zwar kommen sie in Mehrzahl in der Eegel an verborgenen Orten vor, wie Sisyphus im Menschenkothe,

Qymnopleurus, Copris, Onthophagus, Oniticellus, Aphodius, Ammoecius, Psammodius (theilweise), Odontaeus,

Oeotrupes im Kuh- und anderem Dünger, sowie in faulenden Pflanzenstoffen , Rhyssemus und Psammodius

(theilweise) unter Steinen, Lethrus in selbstgegrabenen Erdlöchern , Oryctes, Osmoderma, Gnorimus (eine

Art) in Gartenerde, Lohe oder hohlen Bauiastämen, aber auch von diesen scheinen viele Arten bald oder

gleich nach ihrem ersten Erscheinen über der Erdoberfläche herumzuschwärmeu, wie die zahlreichen Arten

von Aphodius. Amoecius, Psammodius, Rhyssemus und Oeotrupes, welche an den ersten sonnigen Tagen des

Frühjahres herumfliegend erscheinen, die Arten von Aphodius Tags über, Oeotrupes am Abend, ja Amoecius

Psammodius und Rhyssemus habe ich nur in der Luft schwärmend angetroffen.

Ähnliches gilt von der in tliieriscben Resten vorkommenden Gattung Trox.

Am besten geeignet sind Roplia, Phyllopertha, Oxythyrea, Onorimus, Trichius , Valgus , welche auf

blühenden Gesträuchen und Doldenblumen leben, sowie Melolontha
A
Anisoplia, Anomala, -welche auf Bäumen

und Gesträuchen vorkommen.

Melolontha trifft man vorzugsweise Abends, Bäume umschwärmend.

Homaloplia und Rhizotrogus schwärmen schon Tags über oder in der Dämmerung, verdienen daher

vor allen den Vorzug.

XXXIV. Farn. BÜPRESTID ES.

503. Gatt. Acmaeodera.

873. A. taeniata. Ag. 21—5. „Selten."

504. Gatt. Ptosima.

874. 1'. novem-maculata. Eos. G— 6, Bug. 17 — 5?. — Bo. 4.

506. Gatt. Capnoäis.

375. C. tenebrionis. Bo. G, Ni. 6, Wie. G '. „Um "Wien, in Föhrenwaldungen, sehr selten.- Auch bei Prag.

507. Gatt. Perotis.

876. I'. lugubris. ßrü. 25—4. — He. 4. „In Osterreich u. d. Euns. in Waldgegenden, sehr selten.-

508. Gatt. Dicerca.

87i . I>. aenea. Kremsi. G. ..Selten. •

878. D. berolinensis. C. 10 — 5. Brü. 2M—5. Neus. 15—5. „Etwas seltener."

509. Gatt. Poedlonota.

679. V. rutilans. Brü. 20-6, Neut. 12-7, Kot. 7-6. — Bo. 5, G. 5. Pra. 6, Ka. 6, Tr. 7. ..Sehr sel-

ten." In Prag nicht selten auf Lindenbäumen, in deren Stämmen die Larve lebt (Nickerl).

510. Gatt. Ancylocheira.

880. A. octo-guttata. Ki. 8. „Sehr selten."

881. A. flavomaculaia. In. G. ..In der Bndner Gegend, auf Kiefernholze."

882. A. rustica. Brü. ;)<)- 5. In. 2G— 6?. — C. 6, St. Jak. G, Lin. 6, Ra. 7. Rot. 7. Sa. 6, Wie. 7.

883. A. spiendida. Lin. 7. ..Am Schneeberge, sonst dem Norden Europas angehörig."

511. Gatt. Eurythyrea.

884. /-.'. austriaca Ka. 7. „In den gebirgigen Gegenden von InterÖsterreich, sehr selten."

1 In Baden auf Cornus sanguinea.

Denkschriften der malhem.-n:itur\v. Gl. XXX.VII. Bd.
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42 Karl Fritsch.

512. Gatt. Chalcophora.

885. C. Mariana. Brü. 19— 5. — Ag. 3!, Bo, 5, C. 4, Tg. 6, In. 6, Kremsm. 5, Lin. 5, Pli. 6, Wie. 6 l
.

513. Gatt. ChrysobotJiris.

886. C. chrysostigma. Bud. 6, Neus. 6, Ra. 6. „Auf gefällten Fichten in Alpengegenden, sehr selten."

887. C. affinis. Brii. 28— 5, Rot. 5—6. — Bug. 6, In. 6, Ka. 5, Ni. »3.

514. Gatt. Melanophila.

88S. M. decostigma. Bo. 5. „Im Prater an ausgegrabenen Wurzelstöcken von Silberpappeln.-'

889. M. tarda. C. 7. „Selten."

515. Gatt. Cratomerus.

890. ('. cyanicomis. Brii. 22— 5. — Bo. 5, Wie. 5. „Im Frühjahre auf Blüthen, aber sehr selten."

516. Gatt. Anthaxia.

891. A. nitidula. Ag. 21—5, Wie. 14-5, Brii. 19-5, Ka. 23- 5, Lin. 27-5, Sa. 25—5, Rot. 21-5.

„Aufwiesen, vorzüglich aufblühendem Chrysanthemum und Taraxacum.-'

892. A. nitida. Ag. 21—5, Ka. 9— G?, Rot. 21— 5. — Ob. 5. ..Aufblühenden Gesträuchen im Früh-

jahre, ziemlich selten.' 1

893. A. Cichorei. Ag. 28— 5. „Selten."

894. A. Salicis. Brii. 11 — 5. — Bo. 5, He. 4, Ka. 6. „Selten."

89-5. A. candens. Brü. 16— 5. — Bug. 6, Ros. 6. „Sein- selten.

-

896. A. manca. Ni. 6. „Auf gefälltem Ulmenholze im Prater, selten.

-

897. A. quadri-punctata. Ag. 22—5, Wie. 0—6'?, Sa. 10—6, Rot. .'3-6.

898. A. morio. Rot. 25—5?. , Selten. -

899. A. sepulchralis. Bo. 6, Rot. 6, Sa. 6.

518. Gatt. Coraebus.

900. Ö. elatus. Ag. 17 — 5, Wie. 23— 6. „Auf jungen Eichentrieben, sehr selten."

519. Gatt. Agrüus.

901. A. subauratus. In. 6. «Auf den Wurzeltriebeu alter Pappelstämme. Sehr selten."

902. A. higuttatus. Ag. 22— 5, Brü. 10— 6. — Bug. 6, In. 6, Ka. 5. Lin. 5, Pra. 7!, Pre. 5, Ra. 6.

903. A. alboguttaris. Sa. 6.

904. A. sinuatus. Bo. 5, Ra. 6. „Auf jungen Wurzeltrieben von Eichen, selten.

-

905. A. tenuis. Ag. 24— 5. — Bug. 6, Rot. 5.

906. A. angustulus. Ag. 19—5. — Ros. 5.

907. A. laticornis. Brii. 11— 6. „Selten."

908. A. cotruleus. Ag. 17-5, Brü. 21— 6, Sa. 2— 6.

909. .1. pratensis. Rot. 6.

910. A. lineola. Rot. 7.

911. .1. viridis. Wie. 18—6, Pia. 5— 7, Sa. 12— 6, Ho. 29— 5. — Lin. 6, Bot. 6.

912. A. Hyjperiei. Lin. 20— 6.

913. A. integtrrimus. Sa. ^i~^>. „Selten.

-

522. Gatt. TracJvys.

914. T. minuta. Wie, 10-5, Bre. 17-5, Lin. 24-5, Sa. 26— 4, Ad. 11—5, Rot. 14—5.

!tl,J. T. im mitn. Kos. 3.

916. T. pygmaea. Ag. :5— 4. — In. 6. „Selten."

i Bei Wildtigg auf gefälltem Holze häufu
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Jährliche Periode der Insectenfauna von Österreich-Ungarn. 43

Da fast alle Gattungen dieser Familie auf Blumen, Bäumen und Gesträuchen oder doch wenigstens

gefälltem Holze vorkommen und auch durch Farbenpracht und Metallglanz ausgezeichnet sind, so würden

sie sich sehr gut zur Beobachtung eignen, wenn sie nicht grösstenteils selten wären.

XXXV. Farn. ELA TE RID E s.

523. Gatt. Meiosis.

917. M. buprestoides. Rot. 6.

526. Gatt. Eucnemis.

918. E. capucinus. In. <i. ..Seilen.-'

529. Gatt. Nematodes.

919. N. procerulus. Pia. 7. .In morschen Stämmen, sehr selten.-'

532. Gatt. Drapetes.

920. T). equestris. Wie. 4.

535. Gatt. Synaptus.

921. S. ßliformis. Bo. 6, Ka. 5, Lin. 6, Leu. 5, Mel. 5, Kot. 5.

536. Gatt. Oratonychus.

922. C. crassicollis. Bot. 6. „Sehr selten."

923. C. castariipes. Lin. 17-5. — lire. 5, Bo. 6, Bud. 5. „In Gebirgsgegenden, selten."

924. C. rufipes. Wie. 4— (i, Bre. 25-5, Sa. 30— 0. — Bud. 4, Pra. li, Rot. 5.

925. C. niger. Ag. 15— 5, C. 9—5?, Wie. 1—6, Brii. 13-5, Ka. 20— 5, Pra. 31—5.

926. C. brunnipes. Wie. 7— 6. — He. 5, Pra. 6, P.e. 5. „Selten."

537. Gatt. A(j)'iji)}uiü.

927. A. atomarius. Bo. 4. „In Gebirgsgegenden in morschen Holzblöcken, sehr selten.

-

538. Gatt. Adelocera.

92S- A fasciata. Neus. 4, Sa. 5. „In Gebirgsgegenden, selten.

-

929. A. raria. Sa. 4. „Im Moder alter Eichenstämme."

539. Gau. Lacon.

930. L. murinus. Ag. 7-5, Wie. 14-5. He. 15—5, Mel. 22—4, Brü. 19-4, Ka. 12— 5, Lin. 27—4,

Sa. 23—4
>, G. 5-5, St. Jak. 4-5, Ki. 14-5, Kens. 9-5, Bl. 10—5, Neut. 18-5, In. 20-5, Wil. 6-6!,

Bi. 10-5, Ad. 29-3!, Rot. 9-5, Leu. 12-5, Ha. 29—4.

541. Gatt. Äthans.

931. A. hirtus. Ag. 10—5, Wie. 14—6. Pra. 14— G, Sa. 11—6.

932. A. alpinus. Sa. 1— 6. — Bre. 6. .In Alpengegenden, selten."

933. A. serutator. Pra. 3—6. — Rot. 6. „Selten."

934. A. rliombeus. St Jak. 6. „Bei Mannersdort. -

935. A. longicollis. Wie. 20— 6. Lin. 16— 5. — Bud. 6, Rot. 6.

936. A. crassicollis. Sa. 29—5?. „Selten."

937. A. kaemorrkoidahs Wie. 21-5, He 29-5, Pra. 8-5, Lin. 8-5, Sa. 18-5. Bud. 20— 5,

Bre. 10-5?.

93S. A. vittatus. Bre. 29-5, Brii. 21-5, Pra. 8-5, Lin. 28— 5, Sa. 7-6, Rot. 26-5.

939. A. biformis. Sa. 5. Wie. 5.

940. A. analis. Lin. 15— 6, Kos. 22—6.

1 Im Sommer häufig auf Roggenfeldern.
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44 Ka vi l ritsch.

542. Gatt. Ca/mpylus.

941. 0. denticotUs. Ag. 17— 5. _ Tu Gebirgsgegenden, äusserst selten.

-

942. C. mesomelas. Sa. 15— (3. — Lin. 5.

543. Gatt. Idmoniiis.

943. L. bipustulatus. Lin. 13— 5. — Pra. 6, Rot. 5.

944. L. Uthrodes. Sa. 5. .Selten."

945. L. cylindricus. Ag. 9—5, Wie. 13— 5, Brii. 5— 5, Pra. 7— 5, Lin. 5— 5, Sa. 18 — 4, Leu. 18— 5.

946. L. nigripes. Ag. 14—5. „Selten."

947. L. minutus. Ob. 5, Sa. 5, Wie. 5. „Sehen. -

948. L. Bructeri. Eos. 3.

949. L. parvulus. Sa. 4— 6. — Pra. 5, Rot. 4, Wie. 5.

544. Gatt. Cardiophorus.

950. C. thoracicus. Mel. 11—4, Kremsi. 11-4, Pra. 6—6!, Hot. 2—5. — Bo. 4, Bud. 3, Ka. 4, Ni. 2,

Neus. 4, Ol,. 4.

951. C. ruficollis. Bo. G, Leu. 4, Mel. 4, Sa. G. „Selten."

952. C. disdcollis. Lin. 5, Wie. 5. .Auf blühenden Gesträuchen, sehr selten.

-

953. C. rufipes. Wie. G. .Selten. -

954. 0. vestig iah's. Wie. 5.

955. C. musculus. Ag. 7— 5, Wie. 14— 5. „Selten."

956. C. asellus. Sa. 21— G '. — Pra. 6.

957. C. testaceus. Wie. 18— 5.

95S. C. Equiseti. Wie. 17— 5. — Rot. 4, Bre. G.

545. Gatt. Amperfu.s.

959. A. crocatus. Ag. 20—5. — Leu. G, Sa. G. „Selten."

960. A. sanguineus. C. 3—5?, Brü. 13— 5, Lin. 14— 5, Ha. 17—5.

961. A. lythropterus. Ag. 31—5, Ros. 25— 4. „Selten."

962. A. ephippium. Sa. 25—5 2
. — Ag. 5, Bo. 5, He. 5, St. Jak. 5, In. G, Rot. 5.

963. A. pomorum. Ros. 25— 4. — In. 6, Rot. 5, Sa. G. „Selten."

964. A. quadri-signatus. Rot. 5. .Bei Wien."

965. A. elegantulus. Ag. 17—5?, Pra. 7 — G?, Neus. 29-4. — In. G, Kremsi. 5, Rot. 6, Wie 5. „Im

Prater in alten Bäumen, sehr selten."

966. A. praeustus. St. Jak. 21 —5. — Lin. 5, Rot. 4. ..Sehr selten."

967. A. brdteatus. Ag 17— 5, Sa. 25— 5. — Ob. 5, Rot. 4.

968. A. elongatulus. Sa. 5 3
. „Selten."

969. A. subcarinatus. Lin. 5. „Sehr selten."

970. A. brunicornis. Ag. 20—5. „Selten."

971. A. scrofa. In. G. „Selten.

-

972. A. sinuatus. In. G. „Sehr selten auf blühenden Gesträuchen.-

547. Gatt. Oryptoh/yptvus.

973. C. elongatus. Pra. 25— 5?. — Wie. 5. „In den Donau-Auen, selten."

974. C. pulchellus. Ros. 3, Wie. 1. „Am Ufer der Donau in der Brigittenau, unter Steinen, im Früh-

jahre."

1 Einmal schon i.

- Auf Weidenbiischen in den Salzach-Auen.

Im Leopoldskronmoos häufig' auf Salix caprea.
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Jährliche Periode der Inseetenfauna von Osterreich- Ungarn. 45

548. Gatt. Drasterius.

975. D. bimaculatus. Wie. 22— 3. — Pre. 4. „In manchen Jahren in den Donau-Auen; im Frühjahre

unter Steinen, trockenem Dünger u. s. w."

551. Gatt. Ludius.

976. L. ferrugineus. Bug. 7, Ka. 6, Mel. 4. .Sein- selten. Um Wien hei Baumgarten am Ufer des Wien-

flusses.

"

552. Gatt. Corytribites.

!)77. 0. haematodes. Ag. 12— 5, C. 23-4, Bre. 18—5, Mel. 14—4, Bai. 28— 4, Pra. 21—4, Lin. 29— 4,

Sa. 1—5 ', G. 3U-4, Neus. 20-4, Neut. 19—5, Rot. 17— 5, Leu. 15-4.

978. C. castaneus. Pra. 31—5'?. -- Bud. 4. He. 4, St. Jak. 5, Se. 4. _In gebirgigen Gegenden im

Frühjahre auf Fichten, selten."

979. Ü. sulphuripes. Rot. 5. „Auf dem Jaurling und in Gastein.

-

980. C. aulicus. 8t. Jak. 15— 5, Leu. 12— 5. — Bre. 4, G. 5, In. 5, Lin. 5. Kens. 5. „Im ersten

Frühjahre auf Alpen.

981. C. cupreus. Bre. 7, C. 5, Wie. 6. „Wie der vorige, aber nicht selten.-

982. C. aerugtnosus. Bl. 5, In. 6, Lin. 5, Wie. 6.

983. C. pectmicomrs. Brü. 12— 5, Lin. 18—5, Sa. 29— 5, G. 12— 5, St. Jak. 15—5, Neut. 20— 5

Rot. 19-5.

984. C. tesselatus. Ag. 20—5, C. 13—5, Pra. 25—5, Lin. 8—5, Sa. 21—1. Leu. 13—5.

985. C. affinis. Ho. 5. „Auf Alpen in Österreich o. d. Enns, sehr selten."

553. Gatt. Diacanthus.

986. D. aeneus. Ag. 1~— 5, Wie. 9— 5, Brü. 3— 5, Kremsi. 8— 5. Pra. 5— 5, Neus. 3— 5. Neut. 11—5
Rot. 9— 5, Leu. 3— 5.

987. D. guttatus. Rot. G. .Auf blühenden Ranunkeln auf dem Schneeherge bei Gloggnitz."

988. D. metallicus. Lin. 4. „In Gebirgsgegenden, sehr selten."

989. D. impressus. Bre. 5. „Dem Norden Europas angehörig; selten in Reichenau am Fusse des Schnee-

berges."

990. J>. Jiolosericeus. Wie. 15— 5, Pra. 23— 5, Sa. 22— 5, lind. 25—5?, Rot. 4— G.

991. J>. latus. Brü. 25-5. — He. 5. Kremsi. 5, Neus. 4, Pia. 4, Wie. 5.

992. T>. müo. Wie. 5.

554. Gatt. I'iistilopluis.

!>:i:i. P. insitivus. Lin. 9— G. — Brü. 6, Mel. 4, Wie. 5. „Selten."

555. Gatt. Agriotes.

994. A. lineatus. Und. 3 5?, IIa. 4— 5. — St. Jak. G, Ki. 5, Kremsi. 3!, Neus. 4, Ni. 4, Rot. 5.

995. A. obscurus. Wie. 1—5, Brü. '->— 5, Lin. 12 4, Sa. 22—4, Rot. 17— 4.

!)!)/;. .1. graminicola. Ag. 17— 5!, Wie. 21—4, Pra. 19— 4, Lin. 11—4.

997. .1. pilosus. Wie. 16— 5. Brü. 11-5, Pra. 22-5, Lin. 11— 5, Sa. 26 4, Rot. 29—4. „Selten."

998. A. sputator. C. 25—3!, Wie. 7— 7, Sa. 6— 7.

999. A. ustulatzis. Bre. 7, Sa. 7.

1000. A. flavicomis. Wie. 14—6?, Sa. 13— 7. — Bre. 7.

1001. A. blandus Wie 6, St. F. 4, Lin. 4. Sa. 7.

1 Auf der Mönchsbergstiege oberhalb St. Peter an sonni.en Frühlingstagen nicht selten herumfliegend.
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4 6 Karl Fr tisch.

ööG. Gatt. Sericosomus.

1002. S. tibialis. Wie. 19—6?. „In Gebirgsgegenden, seifen."

1003.' S. brunneus. Sa. 25— 5. — Bre. 7, Lin. 4. „Ebenso."

557. Gatt. Dölopius.

1004. D. marginatus. Lin. 13—5, Bud. 30—5. — Bre. 5.

1005. D. bis-bimaculatus. Rut. 4.

559. Gatt. Adrastus.

1006. A. limbatus. Sa. 7, Sc. 6.

1007. A. pallens. Bud. 7.

1008. A. lateralis. Wie. 29—6?. — Bre. 6, Pra. 6. „Selten. 8

1009. A. laeertosus. Bre. 6, Sa. 7. „Selten."

1010. A. pusillus. Ho. 5.

Von den Gattungen dieser Familie halten sich die meisten und die an Arten und Individuen reicheren

auf Blumen und blühenden Gesträuchen auf, und sind daher auch sehr gut zur Beobachtung geeignet. Hieran

schliessen sich Limonius, Dölopius und Adrastus, welche auf Grasplätzen vorkommen.

Minder geeignet sind die im faulen Holze oder alten modernden Bäumen und unter der Rinde derselben,

sowie in Gerberlohe lebenden Gattungen: Meiosis, Eucnemis, Nematodes, Ih-apetes, Adelocera und theilweise

Athous, sowie Ampedus.

Dann kommen erst die im Sande unter Steinen am Ufer von fliessenden Wasser lebenden Gattungen:

Oryptohypnus und Drasterius.

XXXVII. Farn. ATOPIDKS.

56i). Gatt. Dascillus.

1011. D. cervinus. Sa. 12— 6. — Bo. 6. Brii. u\ Lin. 6, Neut. 6, Wie. 6. „Auf Doldenblüthen in

Gebirgsgegenden."

XXXVIII. Farn. CYPHONIDES.

564. Gatt. Elode.s.

1012. E. pallida. Sa. 20—6, Rot. 18—5.

566. Gatt. Oyphon.

1013. 0. variabilis. Sc. 4, Wie. o\

1014. 0. coaretatus. Sa. 6— G. — Ag. 5, Bre. 6. Pra. 6, Rot. 5.

5ti9. Gatt. Scirtes.

1015. S. hemisphaericus. Sa. 20—7. — Bo. 6, Pra. 7.

570. Gatt. Etuiactus.

1016. E. haemorrhoidalis. Sa. 7. ..Sehr selten. Auf nassen Wiesen oder in Schwämmen."

Die Arten dieser Gattungen leben thei's auf Blüthen, wie Elodes und Cyphon, theils auf Schilf und

anderen Wasserpflanzen, wie Scirtes.

XXXIX. Farn. TELEPHORIDES.

571. Gatt. Lygistopterus.

1017. L. sanguineus. Sa. 2i>— 7!, Rot. 13—6, Bug. 5—6. — Bre. 7, St. Jak. 5, Lin. 5, Pra. 6.
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Jährlich'- Periode der Insectenfauna von Österreich-Ungarn. 47

572. Gatt. Dictyopterus.

1018. D. rubens. Bre. 29—5, Sa. 14—5.

1019. I). Aurora. Rot. 18—5. — Mel. 5.

1020. affinis. Sa. 7. „Selten.«

573. Galt. Homalisus.

1021. IL suturalis. Ag. 6—5. — Pra. 6, Sa. 6. ..Bei Sirning in Österreich o. d. Enns."

574. Gatt. Lanii/pris.

V>=22. L. noctiluca. Ag. 12—5!, C. 5—6, Mel. 11—6, Brii. 15—6, H.a. 22—6, Kremsin. 6—6, Is. 22—6,

St. Jak. 11-7!, Ki. 14—6, Ros.18— 6, Bl. 16— 6, In. 5— 6, Kess. 23—6, Ad. 21—6, Rot. 19—5!?, Ar. 2—7,

Se. 15—6, Leu. 21-6, Ha. 24—6.

1023. L. splendidula. Ag. 16—6, Bo. 14-5!, Lin. 24— 6, Sa. 10—6, G. 12— (3, Ki. 24— 6, Neus.

21—6, Neut. 19—6, Bi. 17-0. Rot. 26—6, Se. 12—6, Leu. 26-0, Bä. 21—6.

579. Gatt. Cantharis.

1024. C. violacea. Rot. 6— 5. ..Aul' Alpen, sehr selten."

1025. C. abdominalis. Leu. 26— 5. „In Gebirgsgegenden, selten."

1026. (_'. tristis. Rot. 13—6. „Auf blühenden Fichten in Alpengegenden."

1027. 0. obseura. Wie. 5— 5'?, Kremsi. 11— 5, Lin. 15— 5, Sa. 9— 5, Rot. 4— 5.

1028. C. opaca. Wie. 13—5. — Ros. 5.

1029. C. laceralis. Pia, 6. Rot, 6.

1030. C. fusca. Bo. 28—4, C. 18— 4, Wie. 8— 5, Bie. 22— 5, Brü. 6—5, Ka. 9— 5, Kremsi. 16— 5,

pra . 8—5, Lin. 11— 5, St. Jak. 19—5?, Neut. 14—5, Rot. 11—5, Kesm. 13—5?.

1031. C. rustica. Ag. 7— 5, C. 30— 4, Wie. 7— 5, St. F. 2— 5, He. 28— 4, Kremsi. 11—5, Pra. 1 1— 5

Lin. 7-5, Sa. 28—4, G. 24-4, Ki. 8— 5, Neus. 12—5, Bud. 3—5?, Rot. 10—5, Se. 15-5, Leu. 2— 6!

Ha. 9- 5.

1032. C. thoracica. Pra. 2—7, Bud. 21—6?, Rot. 7— 7. — Se. 6.

1033. C. dispar. C. 27-4, Wie. 17—5, Bre. 17— 5, Pia. 13— 5, Lin. 11—5, Sa. 29— 5.

1034. C. nigricans. Wie. 17— 5, Pra. 26— 5, Lin. 17—5, Sa. 13— 5, St. Jak. 17— 5.

1035. C. pellucida Pra. 2—ii, Rot. 17 — 5. — Kremsi. 5, Mel. 5, Se. 5.

1036. C. humeralis. Bo. 5, Sa. 5. „Aul blühendem Weissdorn am Kahlenberge nächst Wien."

1037. C. clypeata. Wie. 13- 5. Pra. 9— 5, Rot, 14—5. Im Frühjahre auf Bltithen. "

1038. '
'. liturata. Sa. 19— 5. , Auf blühenden Gesträuchen, selten.

-

1039. 0. assimüis. Sa. 18— 4, Rot. 6— 5.

1040. C. livida. C. 26— 5, Wie. 27 — 5. Bre. 17— 5, Pra, 1— 6, Lin. 1— ii, Rot. 4— 6.

1041. C. rufa. Pra. 29— 5, Sa. 11—5. Ruf. 25— 5. — Leu, 5, Se. 5, Wie. 5.

1042. C bt'color. Ag. 9— 5, Kremsi. 9- 5. Sa. 23— 5.

581. Gatt. Ragonycha.

]>>43. li. Redtenbacheri. Sa. 4— 7. „Anfangs Sommer auf Alpen, selten.- In Salzburg nicht selten auf

den Wiesen im Nounthale.

1044. 1!. melanura. Wie. 11 — 7, Pra. 11 — 7, Lin. 24— 6. Sa. 27— 6, Ki. 14—7, Rot. 10—7.

Erscheint immer in grosser Menge nach der ersten Wiesenschur auf den eisten Doldenblüthen.

1045. 11. testacea. Lin. 9— 5, Sa. 4— 5, Rot. 5— 5, Leu. 15— 5.

1046. R. fuscicomis. Rot. 7— 6. — Sa. 6.

1047. 11. nigripes. Bre. 5— 5. „Auf der Raxalpe ; bei Sirning in Österreich o. d. Enns."

1048. R. pattida. Rot. 22—5. — Mel. 5.
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48 Karl Fritsch

1049. R. femoralis. Ro. 5. „Auf Bergwiesen.*

1050. R. paludosa. Sa. 3— 6. „Auf nassen Waldwiesen, selten.''

582. Gatt. Silis.

1051. S. nitidula. Sa. 21— 5. „Auf Haidebeerkraut."

583. Gatt. Malthinus.

1<i~>2. M. fasciatus. Bo. 5.

2053. M. ßaveolus. Rot. 5. „Auf schattigen Waldwiesen, selten."

584. Gatt. Malthodes.

1054. M. sanguinolentus. Pra. 25— 6. — Ha. 5.

1055. .V. marginatus. Pra. 6, Kot, 5. „Selten."

1056. iL pellucidus. Kot. 0.

1057. M. trifurcatus. Bo. 7. „In den österreichischen Gebirgen."

105S. M. atramentarius. Sa. 5.

1059. M. spretus. Sa. 5.

1060. M. dispar. Bo. 5, 8a. 5.

1061. M. maurus. Mel. 5, Se. 5. „Im Frühjahre auf Erlen in den Donau-Auen."

1062. M. pulicarius. Lin. 5, Sa. 5. Wie. 5.

Die Gattungen dieser Familie eignen sich vorzugsweise zur Beobachtung, da die Arten fast durchgehends

auf Blumen und blühenden Gesträuchen anzutreffen sind und viele derselben auch häufig vorkommen.

Die Arten von Lampyris sind dadurch ausgezeichnet, dass sie im Finstern ein helles Licht verbreiten

und desshalb nicht leicht übersehen werden können.

XL. Farn. MELYRIDES.

586. Gatt. Malachius.

1063. M. rubricollis. Bo. 6, Lin. 6, Wie. 6. „Selten."

1064. M. marginellus. Bre. 12—6, Sa. 10- 0. — Wie. f..

1065. 31. pulicarius. Wie. 6— 7?.

1066. M. bipustulatus. Kremsi. 14—5, Mel. 6—5, Lin. 2— 5. Rot. 25-5.

1067. M. aeneus. Ag. 10-5, C. 9— 5, Wie. 17 — 5. Bre. 20-5, Brti. 12-5, Kremsi. 12-5, Kremsm.

25-5, Pra. 22-5, Lin. 12-5, Sa. 12—5, G. 10-5, Ig. -2-5, Ki. 29—5, Kens. 31-5, Bi. 14—5, Bud.

7—5, R,,t. 20 — 5, Leu. 23— 5. Erseheint sehr häufig auf Roggenhalinen, wo er leicht zu bemerken ist.

1068. M. scutellarü. Wie. .

r
>. ..Sehr selten."

1069. M. ritbidus. Wie. 24— 5, Sa. 22 — 5. „Anfangs Sommer auf Waldwiesen am Anninger."

1070. M. viridis. Mel. 6—5, Pra. 28-5, Lin. 26—5?.

1071. M. elegans. Wie. 11-."). Brii. 26— 5, Pra. 19— 5, Sa. 19— 5. Leu. 20— 5. .Selten."

1072. M. geniculatus. Wie. 22—5. — Bo. ö. Sa. 5.

1073. M. spinnipennif. Wie. 5. „Selten."

588. Gatt. AniliocotHn.s.

1074. A. eguestris. Pra. 2— 5?, Lin. 12— 6!, Rot. 5— 5. — Bo. 6, Bud. 5. Mel. 4, Ni. 6, Se. 4, Wie. 5.

„Anfangs Summer, mit Anhöben um Wien, selten."

1'J75. A. fasciatus. Pia. 1 < » — 5. S.u. 14— 0. — Bre. 5, Bug. 6

589. Gatt. Ebaeus.

1076. E. thoracica s. Pra. 8— 7. „Selten."

1077. E. appendiculatus. Wie. "i. „Selten."

1078. /•-'. ßaricoi-nis. Bud. 6. ..Sehr selten.--
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Jährliche Periode der Inseetenfauna- von Österreich- Ungarn. 4 9

590. Gatt. Charopus.

1079. C. coneolor. Bö. 5, Ha. (5, Pra. 5. „Selten."

592. Gatt. Troglops.

Visa. T. albicans. Sa. 13— 6, Rot. 13— 7. — Lin. 5, Pra. 0, Wie. 0. „Selten.-

594. Gatt. Dasytes.

1081. D. coeruleus. Bug. 24—4. — Bre. 6, St. F. 5, Leu. 4, Bot. 4, Sa. 5.

1082. D. floralis. Bre. 9— 5. „Sebr selten."

1083. I). niger. Wie. 21—5. Lin. 17-6, Sa. 18-6. — Ka. 5, Ra. 6, Pra. 5.

1084. D. obscurus. Sa. 4.

1085. D. fusculus. Wie. 5. „Selten."

20S<5. D. flavipes. Ag. 25—4, Wie. 28—5, Pra. 31— 5. Lin. 30—5. — Sa. 5.

595. Gatt. Enicopus.

1087. E hirtus. Wie. 17— 5. Aul dürren Grasplätzen am Wall der St, Marxer Linie bei Wien gemein.

598. Gatt. Cosmioc&mus.

1088. V. pallipes. Pra. 25— 4. Wie. 28-6?. -- Bo. 5, Lin. 5, Mel. 4, Sa. 5. ..lin Wien auf Gras-

plätzen zur Sommerszeit sehr häufig."

599. Gatt. JJolicJio.soma.

1089. I). linearis. Wie. 5.

Gerade die an Arten reicheren Gattungen dieser Familie, wie Malachius, Anthocomus, Dasytes leben auf

Blumen und würden sieh daher vorzugsweise zur Beobachtung eignen, wenn nicht mehrere derselben nicht

ganz leicht zu unterscheiden wären.

Die übrigen kommen auf Grasplätzen vor, sind weniger leicht — Enicopus ausgenommen — aufzufinden,

und stehen desshalb den ersteren nach.

XLI. Farn. CLERIDES.

603. Gatt. Tillus.

1090. T. e/ongatus. Bi. 5, Rot. 5. „Selten."

1091. T. Hirifasciatus. Ros. 21— 5.

604. Gatt. Clerus.

1092. <'. mutillarius. Brü. 8—5, Mel. 7—4. — Bug. 4, C. 6, Ra. 6, Rot. 7. ., Selten.-

1093. C. formicarius. C. 15— 4, Wie. 19— 4, Mel. 30— 3, Ob. 8— 4, Kremsi. 11-4, Pra 13-4. Lin.

24-3, Bnd. 4—5?.

605. Gatt. Opilus.

1094. O. mollis. Mel. 25—4, Rot. 8— 5. — Brü. 0, C. 0, He. 0. In. 7. Kesni. li, Sa. 0.

606. Gatt. Trichodes.

1095. T. apiarius. Ag. 17 — 5, 0. 17— 5. Wie. 11—6, Mel. 27— 5, Brü. 22— 5, Ka. 7— 0, Kremsi.

14—6, Pra. 15— 0, Lin. 9— 0. Sa. 4— 6, G. 13— 6, Neus. 17— 5, Ros. 31—5, Neut. 8—6, Wil. 13— 0,

Bud. 27— 5, Rot. 10—0, Ig. 13—6, Leu. £9—5, Ha. 15— 5.

1096. T. favarius. Ag. 19— 5. — Bug. 7. „Um Wien, aber selten."

1097. T. alvearius. Bre 14—5. „In der Umgebung des Schneeberges bei Reichenau, sehr selten."

608. Gatt. Cori/iictrs.

1098. C. coeruleus. Sa. 1—0. — Rot. 5. „Selten."

1099. C. ruficomis. Ros. 4, Wie. 5. ..Sehr selten."

Denkschriften der mathem.-naturw. Cl. XXXVII. IM 7
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50 Karl Fritsch.

1100. C. rufipes. Brü. 31— 5.

1101. C. violaceus. Wie. 24-3 (nicht im Freien), Brü. 30—5, Pia. 29—5, Sa. 9—5, Rot. 26—4,

Bug. 3—5.

Die Gattungen dieser Familie halten sieh theils auf Blüthen auf, wie Tillus und Triehodes, theils auf

frischgefälltem Holze, wie Tillus (theilweise), Clerus und Opilus, lassen sich daher auch gut beobachten.

Man trifft letztere daher nicht selten an Häusern, in welchen solches Holz aufbewahrt wird, insbesondere den

Clerus formicarius.

Die Arten von Corynetes leben von thierischen Stoffen und kommen daher weniger im Freien, als in

Bäumen (Magazinen und Wohnungen) vor, wo solche Stoffe aufbewahrt werden. Auch lassen sich die Arten

dieser Gattung ihrer geringen Urösse und wenig verschiedenen Färbung wegen schwerer unterscheiden.

XLII. Farn. PTINIDES.

611. Gatt. Hedobia.

1102. H. imperiales. Lin. 27— 5 ', Bot. 20—5. „Selten."

1103. H. regalis. Wie. 5.

612. Galt. Ptinus.

1104. P. nitidus. Wie. 3. „Unter Steinen im ersten Frühjahre auf der Türkenschanze. ;l

1105. P. variegatus. Bo. 2, Mel. 4. „Selten."

1106. P. sexjmnctatus. Bo. 5, Ros. 5, Sa. 5. „Selten."

1107. P. dubius. Pia. 5. „Unter Nadelholzrinde."

1108. P. für. C. 11 — 3?, Wie. 26-3, Brü. 2-4, G. 4-3?.- Bo. 3, St. Jak. 1, Lern. 3, Mel. 2,

Ni. 3, Ob. 3, Sa. 1.

1109. 1'. crenatus. Ni. 3.

Hin. P. latro. Wie. 13-3, Pra. 2-4?. — Lin. 3. „Selten."

1111. V. testaceus. Wie. 5. „Selten."

615. Gatt. Gibbium.

1112. G. scotias. Brü. 28-3. — Bo. 3, He. 6!.

Hedobia kommt auf blühenden Gesträuchen vor, ist aber zu selten.

Ptinus und Gibbium leben in Häusern bei thierischen Stoffen, sind daher in ihrer Entwiekelung von einer

jährlichen Periode nicht in erster Linie abhängig. Überdiess ist ein grosser Theil der Arten der Gattung

Ptinus wegen ihrer veränderlichen Grösse, Verschiedenheit der Geschlechter und Vergänglichkeit des Haar-

kleides äusserst schwierig mit Sicherheit zu bestimmen.

XLIII. Farn. ANO BIIDES.

617. Gatt. Ptilinus.

1113. }'. pectinicornis. Sa. 22—5. — Bot, 5.

618. Gatt. Xyletinus.

1114. X. pectinatus. Bug. 6. „Selten."

621. Gatt. Tif/popiti/s.

1115. T. Carpini. Sa. 6, Bot. 8. „In altem Fichtenholze, sehr selten."

623. < iatt. AnoMum.
1116. A. denticolle. Pra. 5, Hot. 6.

1117. A. striatum. Sa. 21 —6. — Pra. 5, Rot. 3.

1 Nicht sicher, ob nicht //. regalis.
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Jährliche Periode der Tnsectenfauna von Österreich-Ungarn. 51

1118. A. pertinax. Lin. 28— 5, Rot. 15—5, He. 15— 5. — Med. 3, Neus. 4, Ros. 4, Sa. 5, Wie. 2, Wil. 1.

-7179. A. tessellatum. Rot. 10—5. — In. 0, Kremsi. 5.

i/20. A. molle. Kesm. G, Wie. G.

2/27. .1. 4Äw*w. Lin. 22-4. „Selten.«

025. Gatt. Apate.

1122. A. capucina. He. 17—5, Mel. 8—5, Brii. 20— 5. — Bug. 5, C. 5, Ka. 5, Kremsi. 5. Lin. 6,

Neus. G, Ni. 6, Wie. 6.

G27. Gatt. Synoxylon.

1123. S. muricatum. Ros. 5. „Uni Wien, selten." „Auch in Tirol und dem Küstenlande als Baumschäd-

ling beobachtet."

G28. Gatt. Xylopertha.

1124. X. sinuata. He. 5. „In Österreich, Ungarn und im Bannte."

630. Gatt. Psoa.

1125. V. viennensis. He. 4. „Um Wien im Prater, sehr selten."

Die Arten der Gattungen dieser Familie lehen mit wenigen Ausnahmen, wie z. B. jene von Anobwm,

welche theilweise auf blühenden Gesträuchen vorkommen, im Holze und entziehen sich daher leicht der

Beobachtung, oder man trifft sie doch nicht im Freien, in welchem Falle sie zu früh beobachtet werden.

Sie scheinen jedoch im Freien in der Nähe der Holzstöcke, in welchen ihre Larven lebten, ihre Schwärme-

zeit zu haben, und sind dann gut zu beobachten, wie insbesondere Vtilinus.

XLIV. Farn. CIO IDFS.

631. Gatt. Endecatomus.
1126. E. reticulatus. Pra. 4.

1127. C. boleU. Pra. 4, Rot. 4.

G34. Gatt. Cts.

035. Gatt. Enneavtlti'oti.

112S. E. fronticorne. Pra. 4.

Die Arten dieser Familie leben grösstenteils in Schwämmen, auch im altem Holze, es gilt daher das

bei der vorigen Familie Bemerkte.

XLV. Farn. L YMFX YLONIDES.
G38. Gatt. Hyleeoetus.

1129. IL dermestoides. Lin. 19— 5, G. 11—5, Kot. 25-4?. — Bo. G, Neus. 5, Pra. 5, Sa. 5. „Lebt in

altem, trockenem Holze." Ich beobachtete ihn nur einmal in Prag, fliegend; K. Fritscb jun. in Salzburg.

XLVI. Farn. PIMELIIDES.

663. Gatt. Platyscel/ls.

1130. V. politus. In. 7. „Bei Mödling."

GG7. Gatt. Blaps.

1131. B. mortisaga. Ag. 31 — 3, C. 7— 5?, Mel. 10—4. Brii. G— 5, Kremsi. 25—3, Tr. 25—4, Bud.

G— 4, Ig. 4— G. Rot. ii— 5, Leu 20—6. — St. F. 4. He. 5. Lin. 6, Ob. 4, Ros. 3, Sc. 4, Tr. 4, Wil. 6.

1132. h. fatidica. Brü. 7— 5, Lin. 2G— 5. — Wie. 6.

1133. B. obtusa. Wie. 5. „Selten."

669. Gatt. Pedinus.

1134. J: femoralis. Mel. 5— 3. Pra. 12-4. — Ni. 5.
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52 Karl Fr it.ich.

678. Gatt. Opatrum.

1185. 0. sahulomm. ('. 14-3, Pre. 9-4, Wie. 19-3, He. 30-3, Mel. 12-3, Brü. 19-3, Ka. 30-3,

Kremsi. 10—3, Pra. 20—3, Lin. 24-3, Sa. 4-3, Neut. 29-3, Rot. 10-4, Leu. 6—4.

1136. 0. pusillum. Wie. 10— 4. — Neus. 4.

681. Gaft. Micro&oii/m.

1137. M. tibiale. Wie. 5.

683. Gatt. Crypticus.

1138. C. glaber. Wie. 29— 5, Pia. 4-6, Lin. 21-6.

Von den Gattungen dieser Familie eignen sich Opatrum und Vlatyscelis, welche auf trockenen Anhöhen

vorkommen, am besten zur Beobachtung; letztere ist jedoch zu wenig allgemein verbreitet. Opatrum erscheint

in den ersten sonnigen Frühlingstagen und ist von der Lage des Standortes in Beziehung auf Insolation ab-

hängig.

Pedinus, Microzoum und Crypticus leben unter Steinen und sind demnach minder geeignet, Crypticus

ausgenommen, welche bei Sonnenschein mit grosser Behendigkeit Beute suchend herumläuft.

Die Arten von Blaps leben im Finstern, in Kellern und Erdlöchern, und dürften daher von einer jähr-

lichen Periode nur wenig abhängig sein, wie dies auch die geringe Übereinstimmung selbst der mittleren

Erscheinungszeiten andeutet.

XLVII. Farn. DIAPERIDES.

693. Gatt. Scaphidema.

1139. S. bicoloi: Rot. 24— 5. „In Baumschwämmen, selten.-'

694. Gatt. Plat'ydema.

1140. P. Dejeanii. He. 5, Pra. 6. „Sehr selten."

1141. F. violacea. He. 4. „Sehr selten. ••

696. Gatt. JHaperis.

1142. D. Boleti. Mel. 15- 5, Rot. 2—6. — Neus. 6, Kos. 5.

699. Gatt. Uloma.

1143. V. culinaris. Neus. 5, Rot. 3. „Im Moder alter Bäume."

7u4. Gatt. Hypophloeus.

1144. H. castaneus. He. 4. „Unter morscher Baumrinde.-'

Die Arten dieser Familie leben in Baumschwämmen oder Baummoder, entziehen sich daher leicht der

Beobachtung.

XLVIII. Farn. TENEBH IONID LS.

707. Gatt. Teneb) io.

1145. T. molitov. Brü. 15— 5. — St. Jak. 5, Neus. 3, Ra. 5, Hos. ^— ^, Sa. 3, Wil. 6.

1146. T. transversalis. Mel. 3. „Um Wien, im Moder alter Bäume, ziemlich selten.-'

1147. T obscurus. Leu. 5, Neus.fi.

Die Arten dieser Gattung leben als vollkommenes Insect im Moder alter Bäume und in Mehlstoffen und

kmiimen daher nicht selten in Wohnungen vor, wo ihre Entwicklung kaum einer jährlichen Periode unter-

liegt, daher die grosse Verschiedenheit der beobachteten Erscheinungszeiten an verschiedenen Stationen, je

nachdem die Beobachtung im Freien angestellt worden ist oder nicht.

XL1X. Farn. HE LOP IDES.

715. (Satt. Enoplopus.

1148. E. caraboides. Wie. 13—5. — Hos. 3. „In Österreich, häutig in Italien, Dalmatien u. s. w."
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Jährliche Periode der Insectenfauna von Osterreich- Ungarn. 53

7 IG. Gatt, Helops.

1149. 11. lanipes. Ag. 9—4, C. 25-4, Wie. 22—4, He. k"2-4, Kremsi. 4—5, Pra. 18—4, Lin. 14-4,

Sa. 26—5?, Neus. 21-4, Rot. 5—5, Leu. 28—4.

1150. H. quisquilius. He. T>, Wie. 3. „Im Frühjahre in Föhrenwaldungen unter Steinen und auf

Föhren.-'

Die Arten von Helops leben zur Tageszeit gewöhnlich unter loser Baumrinde und in den Ritzen von

Bäumen, öfters findet man sie aber auch auf Bäumen, unter welchen sie. wenn sie herabfallen, leicht

bemerkt werden.

L. Farn. C ISTELIDES.

711». Gatt. Mycetochares.

1151. 21. bipustulata. He. 3. „Äusserst selten.-'

721. Gatt. Allecula.

1152. A. mono. Rot. 22—6. — Lin. 6. „Selten."

722. Gatt. Cistela.

1153. C. fuhipes. Wie. 18— 5.

1154. C. murina. Bo. 12—5, Pra, 18—5, Sa. 3—6.

7 755. 0. rufipea. Pia. 6. „Selten. •'

723. Gatr. Prion yelius.

1156. I'. ater. Ag. 17— 5, Rot. 11—5.
m

724. Gatt. Megischia.

1157. 21. nigrita. Wie. 23— (3. — He. 6, Ka. (5, Neus. 6, Sa. 6. „AufBlüthen von Anikemis arvensis

um Wien im Sommer."

725. Gatr. Cteuiopns.

1158. C. sulphureus. Wie. 27—6, Brü. 27— 6, Lin. 3—7, Sa. 8—7.

726. Gatt. Omophlus.

1159. 0. lepturoides. Ag. 30—5, Wie. 22— ö, Brü. 7— 5, Ka. 19—5, Lin. "23—5, Bug. 21—5, Leu. 3 — 6.

1160. 0. pinicola. Lin. 5, Pra. 5.

1161. 0. pieipes. Wie. 18— 5.

Von den Gattungen dieser Familie sind Cistela, Megischia. Cteniopus und OmopMus, weil sie aufBlüthen

leben, sehr gut zur Beobachtung geeignet, weit weniger die übrigen, weil sie im Baummoder oder Schwäm-

men vorkommen.

LI. Farn. M ELAN DR Y I D ES.

7;!ö. Gatt. Sei topalpus.

1162. S. striatus. Rot. 7, Sa. 8 '. „Selten."

737. Gatt. Wclfimlrya.

1163. 21. earaboides. Brü. 14— 5. — Lin. 5, Neus. 5, Wie. 6. ..Seilen. ••

1164. 21. canaliculata. Pos. 5. „Sehr selten."

1165. 21. flavicornis . Neut. 5. „Sehr selten."

Die Arten dieser Familie leben im alten Holze und sind dabei-, dann auch wegen ihrer Seltenheit zur

Beobachtung minder geeignet.

1 Von K. F ri t seh jun. im Pass Lutigg ffetuuden.
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54 Karl Fritsch.

LH. Farn. LAGRIIDES.

742. Gatt. Lagria.

1166. L. hirta. Wie. 9— 7, Ka. 3— 7, Lin. 15— 7, Sa. 17— 7, Rot. 6— 6!. „Aufblühenden Pflanzen

und Gesträuchen."

LIII. Farn. PYROCHROIDES.

74.3. Gatt. Pyrochroa.

1167. P. coccinea. Ho. 16—5?, C. 27—5, Brü. 17—5, Sa. 6—6, Rot. 22—5, Bug-. 24-5.

1168. P. pectinicomis. Wie. 5. „In Gebirgsgegenden, selten."

1169. P. rubens. Wie. 24-5, Kremsi. 17— 5, Lin. 19—5, Sa. 17— 5, St. Jak. 24-7!.

Die Arten leben auf schattigen Grasplätzen und fallen durch ihr. 1 nicht unbedeutende Grösse und rotlie

Färbung leicht auf.

LIV. Farn. ANTH IC 1 DES.

746. Gatt. Wothoxus.

1170. N. monoceros. Wie. 22— 5?, Pra. 25— 4, Rot. 8—5. -- Bud. 6, Bug. 5, Ka. 6, Ni. 5, Mel. 5,

Neus. 5, Pre. 5.

1171. N. cornutus. Wie. 6.

741». Gatt. Formicosomiis.

1172. F. pedestris. He. 4, Ni. 3. „Im ersten Frühjahre um Wien hei Auskehricht in der Sand-

grube bei dem botanischen Garten."

751. Gatt. Anthicus.

1178. A. hispidus. Ni. 3, Pra. 4, Pre. 4.

1174. A. humilis. Pra. 14—5. „Arn Ufer des Neusiedlersees.''

1175. A.floralis. Wie. 12-4, Bo. 2, Mel. 3.

1176. A. bifasciatus. Wie. 5. „Um Wien, sehr selten."

1177. A. ßavipes. Pra 3. ,. Am Ufer von Flüssen in Österreich o. d. Enns."

11 7S. A. antherinus. Neus. 4.

Die Arten dieser Familie leben auf Grasplätzen, am Ufer von Bächen und Flüssen, wo ich sie auch nicht

selten auf Weidenbüschen fand, insbesondere die Arten von Notoxus, welche dann auch gut beobachtet

werden können, während jene von Anthicus wegen ihrer sehr geringen Grösse leicht übersehen werden

LV. Farn. MORDELLIDES.

754. Gatt. Mot'ilella.

1179. M. bisignata. Rot. 7. „Um Wien, sehr selten. u

1180. M. fasciata. Lin. 23— 5, Sa. 16-0, Rot. 1-7. — Bre. 7, Wie. 7.

1181. M. biguttata. Wie. 6. ,.In alten morschen Baumstämmen."

1182. M. aculeata. Ag. 10—5, Wie. 12— 5, Ka. 14-5, Pia. 2— 6!, Lin. 30—4, Sa. 23-4, Rot. 15—5.

1183. M. pwmila. Pia. 18—5. — Sa. 4, Wie. 5. „Selten."

1184. M. brunnea. Wie. 6— 6. „Sehr selten."

1185. M. abdominalis. Bre. 5. Lin. 5, Pre. 5.

11S6. M. axillaris. Lin. 2—6. „Selten."

755. Gatt. Anaspis.

1187. A. thoracica. Rot. 22—6?. „In Österreich o. d. Kims.--

1188. A. ruficollis. Wie. 11 — 6, Pra. 4— 7. „Von Redtenbaehcr nur einmal um Wien gesammelt."

1189. .1 frontalis. Lin. .•'.— 5, Rot. 29—5. — Mel. 5, Sa. 5. Sc. 5. Wie. 6.
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Jährliche l'eriode der Insectenfauna von Österreich-Ungarn. 55

1190. A. rufildbris. Wie. 20-4?, Pra. 22— 6!.

1191. A. flava. Bo. 5, Wie. 5. „Selten."

1192. A. obscura. Bo. 6. „Sehr selten.-'

Die Arten dieser beiden Gattungen leben auf Blüthen und auf morschen) Holze und lassen sieh daher

gut beobachten.

LVII. Farn. MELOIDES.

763. Gatt. Meloe.

1193. M. proscarabaeus. Ag. 7— 4, C. 10—4, Wie. 29-3, He. 8—4, Mel. 1 -4, Brü. 29—3, Ka. 15-4,

Kremsm. 15-4, Pra. 24—4, Li«. 6-4, Kos. 28—3, Sa. 10—3, St. Jak. 25-4, Ki. 19-4, Neus. 10—4,

Ho. 10—4, Neut. 1—4, In. 23— 3, De. 17—4, Kess. 28-4, Lein. 10-4, Ad. 21—4. Rot. 24— 4, Leu. 18—4,

Ba. 4— 5, Kesni. 30— 3, Ha. 25— 4. „Im Frühjahre."

1194. M. violaceus. Ag. 3—4, C. 5 -4, Wie. 30— 3, Mel. 20— 3., Brü. 30— 3, Kremsi. 6— 4, Pra. 6— 4,

Lin. 2-4, Sa. 4-4, Neus. 10-4, Kot. 6—4.

1195. M. hungarus. He. 21 — 4.

1196. M. autumnalis. Bo. 11!. „Von Redtenhacher nur einmal in derBrigittenau bei Wien gesammelt."

1197. M. uralensis. Wie. 30—3.

1198. M. variegatus. Wie. 18— 4, Brü. 30—3, Ka. 10—4, Kremsi. 4— 4, Pra. 16—4, Neus. 18—4,

Rot. 30— 4. „Im ersten Frühjahre um Wien."

1199. M. reticulatus. Ni. 4, Ob. 4, Pre, 4. „An den Linien Wiens. 1'

1200. M. rugosus. Wie. 18—3?, Pra. 15— 4, Neus. 12—4, Rot. 20—4. Durch grosse Sonnenwärme

am steileu Südabhange des Mönchsberges bei Salzburg einmal schon im Jänner hervorgelockt.

1201. M. scabriusculus. Kremsi. 30—3, Rot. 26 — 4. — Pra. 3, Wie. 4.

1202. M. brevicollis. Wie. 21—4?, Pra. 15— 4, Lin. 19— 4, Sa. 13-4. „Selten.-'

1203 M. pygmaeus. Ob. 4, Pra. 4. „In Gebirgsgegenden, selten.-'

7(j4. Gatt. Cerocoma.

1204. C. Schäfferi. He. 25—6, Rot. 23— 6. „Um Wien im Sommer.-'

766. Gatt. Mylabris.

1205. M. Fueslmi. Wie. 26— 5. — Bug. 6, In. 6, Neus. 5. „Um Wien selten." Am Blocksberg bei

Ofen gefunden; bei Wien im Thale von Kaltenlentgeben.

769. Gatt. Lytta,

1206. L. vesieatoria. Ag. 12— 5, Wie. 31 —5, Sc. 30— 5, He. 8- 6, Mel. 31— 5, Brü. 7— 6, Ka, 5— 6,

Kremsi. 2— 6, Pra, 2 6— 5, Lin. 26— 5, Neus. 13— 5, Lern. 6— 6, Bot. 16— 6, Ig. 6— 6, Leu. 7— 6. „In

manchen Jahren aufblühendem Liguster." Bei Prag aui Syringa vulgaris gefunden.

1207. L. syriaca. Wie. 1— 6. — Fa. 6. ..Anfangs Sommer um Wien.-'

770. Gatt, mpicauta.

1208. E. dubia. Brü. 21—6. — In. 6, Ra. 7, Wie. 7. „Um Wien, sehr selten."

771. Gatt, Zoiiitt.-:.

1209. /.. mutica. Bo. 8— 5, Wie. 14 6?. „Anfangs Sommer aui Anhöhen um Wien, sehr selten.-'

Bei Baden gefunden.

Alle Gattungen dieser Familie, Meloe ausgenommen, leben auf Blumen und blühenden Gesträuchen und

sind ausgezeichnet durch Färbung, eignen sich daher sehr gut zur Beobachtung.

Die Arten von Meloe leben zwar im Grase, lalb n aber leicht auf durch ihre Grösse und dunkle Färbung.
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56 Karl Fritsch.

LVIII. Fam. OED'EMEKIDES.

778. Gatt. Calopus.

1210. C. serraticornis. Bre. 7. „Im gebirgigen Theile von 'Österreich, sehr selten.*

782. Gatt. Xanthochroa.

1211. X. carniolica. Bo. 6, Sa. 1». „In Krain, aber auch im Schwarzwalde."

783. Gatt. Asclcra.

1212. A. sanguinicollis. Rot. 27—5. — Wie. 5. „In Gebirgsgegenden, selten."

1213. A. caerulea. Wie. 28-4?. — Bo. 4, Mel. 4, Rot. 5.

785. Gatt. Oedemera.

1214. 0. Pödagrariae. Wie. 20—6, Pra. 22—6, Rot. 8— li.

1215. 0. flavescens. Wie. 11- 6, Pra. 27—6, Lin. 7—6, Sa. 11—6, Rot. 8— 6.

1216. 0. marginata. Sa. 4—6. — Rot. 6, Se. 6. „Selten."

1217. 0. flavipes. Wie. 2— 6, Rot, 11—6.

121S. 0. tristis. Sa. 6. „Sehr Seiten."

1219. 0. virescens. Wie, 6—5, Bre. 27—5, Sa. 24— 4. Rot. 29- 5.

1220. 0. lurida. Pra. 28-5, Sa. 10-f, >. — Bre. 6, Rot. 6.

787. Gatt. Anoncodes.

1221. A. adusta. Sa. 7, Wie. 6.

1222. A. rufiventris. Wie. 7—6, Lin. 19—6, Sa. 16— 6.

1223. A ustulata. Mel. 1—5!, Lin. 14—6, Sa. 28— 6. „Selten."

1224. A. azurea. Wie. 5— 6, Sa. 9— 7. „Selten."

1225. A. fidvicoUis. Sa. '3— 7 2
,
G. 12—7.

1226. A. viridipes. Wie. 24— 5.

7ss. Gatt. ChryscmtMa.

1227. C. viridissima. Sa. 15— 7. — Bo. 7, He. 5!, Rot. 6, Wie. 7. „In Gebirgsgegenden."

Die Gattungen dieser Familie eignen sich gut zur Beobachtung, da sie auf Blüthen vorkommen, aber die

Arten sind ohne nähere Untersuchung nicht immer leicht zu unterscheiden.

LIX. Fam. SALPINGIDES.

792. Gatt. Mycterus.

1228. M. curculionoid.es. Wie. 10—6, Pra. 25—6"?. „In gebirgigen Gegenden auf blühenden Gesträu-

chen, selten."

795. Gatt. Rhinosimus.

1229. h. Roboris. St. Jak. 6.

1230. li. planirostris. Pra. 5.

Die Arten dieser Gattung leben unter Baumrinden, entziehen sieh daher leicht der Beobachtung.

LX. Fam. BRUCHIDKS.

796. Gatt. Bruchus.

1231. B. imbricornis. Bo. 5.

1232. B. variegatus. Pra. 6. „Selten."

1233. B. nigripe.?. Wie. 5. „Sehr selten."

1 Einmal schon 1.

2 Einmal schon n.
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Jährliche Periode der Insectenfauna von Österreich-Ungarn. 57

1231. B. granarius. Bo. 5, Ka. 4, Lin. 6, Hot. 6 (auch schon 2).

1235. B. flavimanus. Pra. 4. Wie. 3. „Selten."

1236. B. Pisi. Pra. 10-4. — Brii. 6, Ka. 6, Neus. 3, Pre. 5, Rot. 2.

1237. B. luteicornis. Pra. 14-5, Rot. 31— 5.

J238. B. Cisti. Wie. 8—5. — Mel. 4.

7!>8. Gatt. Urodon.

1230. U. rvfipes. Wie. 6.

1240. U. suturalis. Wie. 22— 5. — Pra. 6.

7 (

.»0. Gatt. Urach i/tars us.

1241. B. scabrosus. Bre. 6.

i242. ö. vartus. Lin. 4.

801. Gatt. Tropidere«.

1243. T. dorsalis. Lin. 5. ..Selten."

i2^. V. »M//-o«Yr/5. Ag. 28—5. — Bo. 4, Rot. 6. „Selten."

1245. T. nivei-rostris. Lin. 6.

!si>4. Gatt. Platyrhinus.

1246. 1'. latirostris. Ag. 14—5, ('. 18- 5. — Ka. 5, Bot. 5, Wie.."). „Unter der Rinde morscherBäume
selten." Auf einem modernden Holzstock der Rothbuche auf der „Sophienalpe" bei Neuwahlegg- nächst Wien

gefunden.

805. Gatt. Anthribus.

1247. A. albinus. Ag. 6—5. — Ba. <i, Bot. 5, Sa. 4. „Selten."

Von den Gattungen dieser Familie eignen .sich nur Urodon, Brachytarsus und Tropideres (theilweise),

welche auf Bliithen oder Gesträuchen leben, gut zur Beobachtung.

Minder nur die unter der Binde alter Bäume lebenden : Tropideres (theilweise), Platyrhinus und Anthribus.

Die Arten von BrucJms leben im Samen verschiedener Pflanzen, kommen daher häufig an Orten vor. wo

jene aufbewahrt werden, in Magazinen, Wohnhäusern, und sind daher von der jährlichen Periode der Witte-

rung minder abhängig, als die im Freien lebenden Thiere. In künstlich erwärmten Bäumen können sie sehr

frühzeitig zur Entwickelung kommen, wodurch sieh die grosse Differenz der Zeiten bei manchen Arten erklärt.

LXI. Farn. CURCULIONIDES.

809. Gatt. Apoderus.

124S. A. Coryli. Ag.29—4, C.8— 5, Brii.'.)— 5, Lin. 18-5, Sa.2-5, G.24-5, Neus. 20-5, Bot.21— 5.

sin. Gatt. AttelcOms.

1249. A. curculionoides. Ag. 7 — f>, Brii. 15— 5, Lin. 16—5, Neut. 2;} — :").

sll. Gatt. Bhynchites.

l2->(>. li. coeruleo-cephalus. Lin. 4. ..Selten."

1251. lt. hungaricus. Bos. 5. ..In Pulkau am östlichen Abhänge des Manhartsberges auf Aristolochin

Clematitis."

1252. li. aequatus. Wie. 13—5, Pra. l(i— 5. Lin. 17— 5.

1253. li. planirostris. Rot. 2 li. — Bo. (i. Wie. (i.

1251. li. Betulae. Lin. 26 4. G. 29 4, Rot. 30—4.

1255. Ji. auratus. Wie. 28—4?, Pia. 23— 4. — Bo. 4, Ile. 5, Ka. 4, Mel. 4, Bot. 4.

1256. li. Bachus. Ag. 30—3, Brii. 12—5, Ka. 10— 4, Pra. 16 -5. Neus. 31—3. — Bo. 4, 0. 5,

Kreinsi. .">, Mel. :), Ni. 5, Bot. 5.

Denkschriften der mathem. -natura. Cl X.XXVI1 l;i s
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58 Karl Fritsch.

1257. B. nanus. Pra. 5. „Selten.-'

1258. B. Populi. Ag. 25-4?, Wie. 17—5, Brü. 7—5, Kremsi. 23-5, Liu. 15—5, Rot. 7—5.

1259. B. betuleti. Ag. 12—4, C. 13—4, Kremsi. 12-4, Lin. 10—4, Sa. 18—5!, Rot. 18-5.

1260. B. cupreus. Lin. 7— 5, Rot. 5—5. — Bug. 6, Pra. 4. „Aufblühenden Schlehen."

1261. B. conicus. Bo. 6, Mel. 4, Pra, 5, Ros. 5. „Selten.-'

1262. R. interpunctatus. Bi. 5, Brü. 5, Wie. 6. , Selten.

-

1263. B. aeneovirens. Rot. 5, Wie. 4. „Selten.-'

1264. R. germanicus. He. 5.

1265. B. pauxMus. Pra. 4. „Sehr selten.-'

1266. B. megacephalus. Pra. 30—4. — Bi. 5, Bre. (i Kens. 4, Wie. 4.

1267. B. pubescens. Rot. 5. „Selten.'

813. Gatt. Apion.

1268. A. pomonae. Pra. 8— 4, Se. 18— 4. — Brü. 4, Lin. 5. „Auf Gesträuchen, selten."

1269. A. Craccae. Pra. 17-4. — Sa, 4.

1270. A. atomarium. Pra. 4.

1271. A. aeneum. Bo. 7— G !, Rot. 14— 4. — Ob. 3, Se. 4.

1272. A. radiolus. Bre. 6, Pra. 4. „Selten."

1273. A. pulchelhim. Wie. 6. „Bei Kalksburg."

1274. A. Onopordi. Mel. 4, Ros. 3, Wie. 3.

1275. A. curvirostre. Wie. li.

1276. A. Carduorum. Pra. 5. „Selten."

1277. A. difficile. Bo. 6.

1278. A. rvfirostre. Pra. 6.

1279. A. Malvae. Bud. 6. „Sehr selten."

1280. A. vernale. He. 5, Bud. 6. „Auf Nesseln um Wien, im Frühjahre."

1281. A. miniatum. Pra, 24—3. — C. 2, Ros. 3, Sa. 4, Wie. 5. „In Österreich o. d. E. auf Wiesenklee."

1282. A. frumentarium. C. 28—3, Pra. 2— 6?. — Lin. 4, Mel. 4, Neus. 2, Se. 5.

1283. A. ßavipes. Pra. 17—4. — Se. 4, Wie. 4.

1284. A. nigntarse. Neus. 3. „Sehr selten."

1285. A. rußcrus. Pra. 23—4. — Mel. 3. „Sehr selten."

1286. A. varipes. Bo. 4, Pra. 4. „Sehr selten."

1287. A. Fugt. Bo. 6, Bud. 4, He. 5, Kremsi. 4, Mel. 4, Pra. 4, Wie. 4.

1288. A. aestivum. Pra. 6—5. — Nens. 4. „Selten."

1289. A. GyllenhaU. Pra. 5-5. „Sehr selten."

1.290. A. elongatum. Pra. 5. „Bei Kalksburg.-'

1291. A. civicum. Pra. 27— 4. — Hos. 3.

1292. A. morio. Sa. 6. „Selten. ••

1293. A. pavidum. Pra. 3. „Selten."

1294. A. elegantulwm. Wie. 5. „Sehr selten."

1295. A. cohintbüium. Lin. 19— 3. — He. b, Neus. 2, Sa. C>, Wie. 6. „Selten."

1296. A. validum. Ag. 14 — 5. — Bre. (i, Wie. 0. „Selten."

1297. A. «ethiops. Ag. 7—6. „Selten."

1298. A. i-ireus. Pia. 21 — 5. — Lin. 3 (einmal schon 1).

1299. A. minimum. Pra. 4— 5. — Bo. 4, Wie. 4.

1300. A. simum. Mel. 4, Pra. 5. „Selten."

1301. A. humile. Sa. 4. „Selten."

1302. A. aterrimum, Pra. ti.
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Jährliche Periode der Insectenfauna von Österreich-Ungarn. 59

1303. A. violaeeum. Ag. 5—5, Pra. 21—4. — Bo. 5, Neus. 2. „Sehr selten."

1304. A. Pisi. Rot. 4, Sa. 6, Wie. 4.

1305. A. Sorbi. Wie. 6—6, Pra. 30—4. — Lire. 6, Lin. 4, Neus. 3, Sa. 3.

810. Gatt. Urachycevus.

1306. B. muricatus. Pre. 4, Wie. 4. „Auf der Neustädter Heide, sehr selten."

817. Gatt. PsaliiUum.

1307. I'. rnaxillosum. Wie. 16— 5. „In manchenJahren um Wien anfangs Sommer am Laaerberge."

819. Gatt. Thylae&tes.

130S. T. pilosus. Pra. 21—6. — Mel. 3. „Um Wien unter Steinen auf sandigen Grasplätzen."

821. Gatt. Strophosomais.

1309. S. limbatus. Lin. 4. Von Redtenbacher nur einmal auf einer Anhöhe bei Mödling gefangen.

1310. S. faber. Pra. 15— 5?. „Unter Steinen um Wien."

1311. S. retusus. Pra. 5. „Sehr selten."

1312. S. squamulatus. Pra. 23 — 5.

1313. 8. Conjli. Pre. 17— 6?, Lin. 14-5. — Bud. 0, He. 5.

822. Gatt. Sciaphilus.

1314. 8. muricatus. He. 30—3. — Rot. 4, Sa. 5, Wie. 5.

1315. S. setosulus. Ag. 19—5.

823. Gatt. Brachyderes.

1316. B. incanus. Ag. 10— 5. — Bud. 5, Lin. 4. „Im Frühjahre auf jungen Föhren."

824. Gatt. Busomus.

1317. E. ovulum. Wie. 19— 5, Lin. 16—5. — Bud. 5, He. 5.

827. Gatt. Tanymeeus.

1318. T. pallkitus. Ag. 5—5, Wie. 23-5, Lin. 7-5.

828. Gatt. Sitones.

1319. 8. diseoideus. Mel. 25— 3, Pra. 21—5. — Pre. 4, Ros. 3, Sa. 6, Wie. 3.

1320. 8. humeralis. Leut. 25—4. — Neus. 2, Wie. 3.

1321. 8. canJjricus. Sa. 7— 6. — Ha. 6.

1322. 8. oeto-punetatus. Sa. 24— 4, Leu. 26— 4. — Bud. 5, Pra. 5, Rot. 4, Se. 5, Wie. 4.

1323. 8. Uneatus. Wie. 31—3. — Bre. 6, Bud. 4, Mel. 3, Pre. 4, Rot. 4, Sa. 5.

1324. 8. sulcifrons. Wie. 30— 4?. — Rot. 4, Se. 5.

1325. S. tibiellus. Bud. 5, Mel. 3, Neus. 3. „Selten."

1326. 8. hisptdulus. Wie. 25—3. — Mel. 3, Rot. 4.

1327. 8. tibialis. Pia. 4, Pre. 4, Sa. 6. ,. Selten.-

132S. S. brevicoüis. Bre. 5, Wie. 5.

1329. S. lineellus. Wie. 5—4, Lin. 17— 3. — St. F. 3, Neus. 2, Pre. 4. Rot. 4.

830. Gatt. Scytropus.
1330. 8. mustela. Bud. 6.

831. <^att. Clorophanus.

1331. C. salicicola. Wie. 3— 6. — C. ii. He. 0, Kremsi. 6.

1332. C. viridis. Brü. 17— 6, Ka. 1-6?, Pra. 8—6, G. 3— 7, Leu. 18—6.

8*
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CO Karl Fritsch.

1333. 0. pollinosus. Wie, 12—0. — Bre. d, Sa. 6.

1334. C. graminicola. Kremsi. 3— 6, Sa. 14— 6. — Bre. 6, Bo. 6. ..Selten.-'

832. Gatt. Poh/drusus.

1335. ]'. l'icus. Rot. 19—5. — Mel. 5.

1336. P. cervinus. Pra. 19— 4, G. 28— 4, Lin. 2:1—4, Rot. 2(3-4.

1337. P. Chry.-omela Rot. 18- 5. „Auf jungen Buchen, selten.-'

133S. ]'. jiterxjgonalis. Leu. 4, Lin. 6. „Sehr selten."

1339. ]'. con-uscus. Pra. 4— ü.

1340. 1'. ßavipes. Lin. 29—5. — He. 5, Ra. 5.

1341. i: undatus. Lin. 8-4, G. 28-4, Rot. 9-5. — Pra. 6, Wie. 4.

1342. ]'. micans. Wie. 5—5?, He. 25- 4, G. 3— 5, Rot. 30— 4, Leu. 17—5.

1343. P. sericeus. Wie. 23— f.?, Lin. 25— 5, Rot. 6—6.

833. Gatt. Metallites.

1344. M. marginatus. Wie. 4.

1345. M. mollis. Lin. 27— 5?. — Bre. 6, Bud. 6.

1346. M. atomarius. Bo. 6, Wie. 4.

834. Gatt. Phyllobiiis.

1347. 1'. oblongus. Wie. 14—5, Mel. 14—4, Pra. 13-5, Lin. 4-5, Sa. 26-4, G. 8—5, Bnd. 15— 5?
?

Rot. 12—5.

1348. V. calcaratus. Lin. 5— 5, Sa. 27— 4, Rot. 13— 5.

1349. ]'. alneti. He. 5, Mel. 4, Rot. 5.

1350. I'. psittacinus. Sa. 15— 5. — Lin. 5.

1351. P. argentatus. Wie. 25— 5, Pra. 22—5, Sa. 5—5, Neus. 27— 5, Kess. 28—5, Rot. 19—5.

1352. P. maculicornis. Pia, 21—5. Sa. 2—5.

1353. P. Pyri. Ag. 2—5, C. 27—4, Wie. 7-5, Brü. 14-4, Pra. 23—5, Lin. 6—5, Sa. 18—4, Neut.

3—6?, Hot. 15—5.

1354. ]'. viridicollis. Pia. 5. „Auf jungen Buchen um Wien.-'

1355. ]'. Pomonae. Wie. 11— 5, Sa. 8— G.

1356. 1'. uniformis. Pia. 31—5. — Wie. 5.

835. Gatt. Cleonus.

1357. C. suloirostris. ('. 13— 4. Wie. 31— 3, Brü. 25—4, Ka. 15—4, Lin. IG— 4, Neus. 12— 4,

Leu. 3—5.

1358. 0. trisulcatus. Rot. 4. „Selten.-'

1359. C. ohliquus. Wie. 17— 3. — Ka. 4, Mel. 3, Neus. 4, Pia. 4. „Um Wien im Frühjahre.-'

1360. 0. turbatus. Neus. IG— 4. — Brü. 4 „Selten."

1361. < '. roridus. Wie. G.

1362. <
'. marmoratus. Ag. 12— 5, Brü. 27— 4, Neus. 12—4?, Leu. 13— 5. Rei Wien, im Sommer nicht

selten am Laaerberge auf blühender Schafgarbe gefunden.

1363. C. altemans. Ag. 2— 4, Wie. 9—5y, Rot. IG— 4. - Neus. 2, Ros. 3. „Sehr selten."

1364. 0. ophthalvricus. Wie 3— 4, Brü. 25— 4, Neus. 9— 4, Rot. 7— 5.

1365. C. einereus. Wie. IG— 4V, Lin. 24—4?, Pia. 19— 4, Rot. 3— 5.

1366. C "punetiventris. Ni. 4. ..Sehr selten.-'

1367. C. cdbidus. Wie. 28—4?, Brü. 2—5.

1368. C. vai-ius. Neus. 4. „Sehr selten."

1369. 0. nebulosus. Lin. 23— 3?. „Norddeutschland.-'
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Jährliche Periode der hrsectenfauna von OstetTeich- Ungarn. 61

837. Gatr. AlopJuis.

1370. A. trtguttatus. Wie. 20—4, He. 10-4, Ka. 30— 4, Pra. 6—5, Sa. 25—4.

839. Gatt. Liophloeus.

1371. L. nubüus. C. 4— 5, Mel. 18—4?, Kremsi. 3—5?, Lin. 12— 5.

1372. L. Herbstü. Brü. 16—6!, Sa. 1—5, Rot. 17—5. „Selten." Bei Salzburg häutig.

1373. L. lentus. Rot. 23-5.

840. Gatt. Barynotus.

1374. B. obseurus. He. 5, Mel. 4, Rot. 5.

841. Gatt. Iropiphorwt.

1375. T. mercvrialis. Wie. 6. „Selten."

842. Gatt. Minyops.

1376. M. variolosus. Wie. 7— 5, Nens. 20—4, Rot. 12—6. — Mel. 4, Pra. 5. „Um Wien unter Steinen. a

843. Gatt. Lepyrus.

1377. L. colon. Ag. 16—4?, C. 18-4, He. 7—4, Kremsi. 14-4, G. 8—4, Rot. 21—5!, Leu. 15—4.

1378. L. hinotatus. Pra, 19—5, Pot. 5— 5. — Po. 4, In. 3, Kremsi. 4, Nens. 4, Ob. 4, Pre. 4.

845. Gatt. Hylobiits,

1379. H. pincti. Ig. 2S— 5. — C. .".. ..In Alpengegenden auf frisch gelallten Eichenstämmen.-'

1380. IL Abietis. Wie.26— 5V, Bre. 16- 4, Brü. 7— 5, Lin.22— 4, St. Jak. 3— 5, Rot. 17— 5, Leu. 15—5.

*47. Gatt. Molytes.

1381. 11. coronatus. Mel. 31— 5, Lin. 21— 4, Pia. 26— 5. — Bud. 6, Rot. 5.

1382. M. gldbratus. Pos. 22— 4. — Wie. 4. „Um Wien selten."

1383. M. germanus. Ag. 1—5, Brü. 29—4, Lin. 26— 4, Neus. 30—4, Neut. 15—5, Kess. 6—5, Rot.

30—4, Leu. 7-5.

1384. M. carinaerostris. Bud. 5, Rot. 5.

852. Gatt. Plinthus.

1385. 1'. Megerlei. Ag. 12—5. „Unter Steinen auf Alpen, selten."

1386. ]'. Tischen. Pra. 5. „Deutsche Art.-'

s.).;. 'alt. PhytoiioiHiis.

13X7. 1'. muri, latus. Pra, 12— 4, Sa. 8— 4. ..Auf Ve>-bascun<-Arten, selten.-

1388. 1'. viennensis. Ag. 17— 5. — Neus. 4. ..Selten."

1389. P. punctatus. Brü. 18—5, Lin. 5—4?, Pra. 31—3. Neut. 24—5, Rot. 25—5. - Bo. 2. St. F. 3,

Neus. 4, Sa. 3, Wie. 3.

1390. 1'. fasciculatus. Bo. 2, Neus. 4

1391. 1'. elongatus. Sa. 4.

1392. 1'. suttiralis. Pia. 5. ..Selten."

/.;.'/.;. /'. Pla?itagi?u's. Mel. 3.

1394. 1'. Polygoni. Ag. 6—5. — St. F. 3, Ob. 4, Pra. 3, Wie. 3.

1395. /'. variabilis. Ag. 15— 5. — Sa. 3.

1396. /'. susjpiciosus. Neus. 2, Pra. 5.

1397. /'. plagiatus. \\ ie. 4.

-."i4. Gatt. Lhnobltix.

1398. /.. dissimüis. Pra. 5.
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62 Karl Fräse h.

860. Gatt. Traclvyphloeus.

1399. T. scaber. He. 5, Mel. 4. „Sehr selten."

1400. T. inermis. Pra. 5—5.

_864. Gatt. Om las.

1401. 0. hirsutulus. He. 4.

867. Gatt, Peritelus.

1402. I'. leucogrammus. Mel. 5. „Aul sandigen Grasplätzen, unter Steinen."

872. Gatt. Otiorhynchus.

1403. 0. niger. Ho. 5, Ig. 4, Se. 5.

1404. 0. villosopunctatus. Rot. 23— 5.

1405. 0. mastwe. Wie. 8—5. „Selten.«

1406. 0. geniculatus. C. 16—4?, Sa. 3— 6. — Ros. 3, Wie. 5.

1407. 0. laerigatus. Ag. 6— 5, Brü. 6— 5, Kremsi. 14— 3!, Rot. 7— 5.

1408. 0. longicollis. Ag. 30—5. — C. 4.

1409. 0. scabrosus. He. 5, Rot. 4. „Um Wien, selten."

1410. 0. multtpunetatns. Neus. 4. „In Alpengegenclen auf blühenden Fichten."

1411. 0. irritans. Bre. 9—5, Rot. 24—5. „Selten."

1412. 0. lavandus. Sa. 5. „In Alpengegenden, selten."

1413. 0. velutinus. Pre. 4. „Um Wien, sehr selten."

1414. 0. perdix. Bo. 5. „Auf jungen Fichten in Gebirgsgegenden, selten.-

1415. 0. unicolor. St. Jak. 4.

1416. 0. ebenius. Wie. 1— 5.

1417. 0. maxillosus? Wie. 6.

1418. 0. Icpidopterus. Ros. 3, Sa. 5. „Auf Alpen, anfangs Sommer."

1419. 0. gemmatus. Ag. 2—5?, Sa. 6—6, Leu. 6—5.

1420. 0. orbicularis. Wie. 8— 5, Brü. 3— 5, Rot. 1— 5, Leu. 6—5?. „Im ersten Frühjahre, unter

Steinen, um Wien."

1421. 0. hirticornis. Mel. 5.

1422. 0. raueus. Bo. 6, Pra. 5, Rot. 4 (auch schon 2).

1423. 0. pieipes. Ag. 11-5, Brü. 14-6, Sa. 11-6, Leu. 15-4. — Bre. 6, Lin. 6.

1424. 0. septemtrionis. Bre. 6, Lin. 3!, Sa. 6.

1425. 0. porcatus. Lin. 3— 4. „Auf Alpen, unter Steinen, sehr selten."

1426. 0. mono. Pra. 18— 5. — Wie. 6. „Um Wien selten."

1427. 0. rugifrons. Leu. 5. „Dem Norden Europa's angehörig, doch auch unter Steinen um Wien."

1428. O. pinastri. Sa. 4—6.

1429. 0. ovatus. Wie. 23-5, Rot. 4-5. — Bud. 5, Kremsi. 4, Ros. 5, Sa. 5.

1430. 0. austriacus. ('. 3, Ros. 4. „Auf Alpen, selten.

1431. 0. carinatus. Sa. 4. „Aul Alpen, sehr selten."

1432. 0. Ugustiei. Ag. 7-5, ('. 24-4, Wie. 7-4, Mel. 23-4, Brü. 29-4
;
Ka. 4— 6, Kremsi. 16—4,

Pra. 9-5, Neus. 16-4, Rot. 8—5.

1433. 0. fuseipe*. Ros. 5. „Deutsche Art."

1434. 0. chlorophanus. In. 5. „Deutsche Art."

877. Gatt. Li.xti.s.

1435. L. pollinosiis. In. 6. „Auf sonnigen Anhöhen um Wien, selten."

1436. L.ßhformü. Ag. 21— 5, Pra. 6—6?.
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Jährliche Periode der Insectenfauna von Österreich-Ungarn. 63

1437. L. paraplecticus. Ag. 11—5, Brii. 11 — G. „Auf Wasserpflanzen, selten. -

1438. L. turbatus. Ag. 20— 5. — Wie. 6. „Auf Sumpfpflanzen, selten."

1439. L. Ascanü. Wie. 20—5. — He. G, Lin. 5, Ni. 6, Neus. 3, Ros. 4, Rot. 4. „Um Wien, im ersten

Frühjahre, unter Steinen."

1440. L. Myagri. Sa. 6, Wie. 4.

1441. L. hicolor. Wie. 4. „Im ersten Frühjahre, an Mauern, selten."

1442. L. angustatus. Bo. 6, He. 5, Neus. 3, Ros. 5. „Selten."

1443. L. Bardanae. Sa. 5.

878. Gatt. Larimis.

1444. L. obtusus. Bo. 6, Bre. 7, Ros. 6, Sa. 7, Wie. 5. „Um Wien, sehr selten."

1445. L. Jaceae. Ag. 15 — 5, Lin. 9— 6. — Ka. 5, Pia. 7, Sa. 6, Wie. 5. „Anfangs Sommer auf son-

nigen Hügeln um Wien."

1446. L. planus. Sa. 27-5 '. — Pra. 7. „Selten."

1447. L. Garlinae. Sa. G.

879. Gatt. Ehijnocijllus.

1448. R. antwdontalgious. Bo. 5, Lin. 6.

1440. IL latirostris. Ag. 28— 5, Rot. 4— 5. — Pra. 6. „Auf Gm'cua- und Carduus-Arten um Wien, sehr

selten.-

880. Gatt. Pissodes.

1450. ]'. Tini, Pü. 3— 5V, Bi. 3-5. — Ba. 4, Bre. 7, Ig. G, In. G.

1451. P. Piceae. Pra. 7, Rot. G, Sa. 8.

145-2. P. notatus. Ag. 12-5, Rot. 22—5.— Bo. 4, Hu. 4, Neus. 5, Ob. 4.

ssi. Gatt, MagdaUnus.

1453. M. duplicatus. Sa, 14— G. — Pra. G.

1454. 3/. jddegmaticus. Ob. 4. „Sehr selten."

1455. M. violaceus. Ag. 4, Sa. 5.

1456. M. frontalis. Mel. 4, Wie. 5.

1457 . M. carbonarius. Bre. 5.

1458. M. Gerasi. Mel. 5.

1459. iL stijgius. Pra, 10-5, Wie. 21— 5.

1460. M. Prüm. Bud. 5, Mel. 5, Rot. 5.

882. Gatt. Dorytomus.

1461. D. acridulus. Wie. 5.

1162. D. bimaculatus. Pra. 4, Pre. 4, Wie. G. „Auf Wasserpflanzen, selten.-

1463. D. vorax. Wie. 22—3, Ka. 30— 3. — C. 3, Mel. 3. „Den ganzen Sommer hindurch.

-

1464. D. macropus. Wie. 24 — 5. — Bo. 5, Bre. 5, Bud. 5, Kesm. G, Pra. 5, Sa. 5. „Auf schattigen,

feuchten Grasplätzen in den Donau-Auen, anfangs Sommer."

1465. D. pectoralis. Leu. 18— 5. — Ag. 4.

1466. D. Tremulae. Wie. 19-3. — Bre. 5, Mel. 3, Pre. 4.

1467. D. majalis. Bo. G, Wie. 3.

1468. D. affinis. Bre. G.

1469. D. biticberculatus. Mel. 3. „Selten."

147<>. />. viüosulus. He. 3. „Selten."

1 Nicht selten auf den Blüthenköpfen von Carduus Personuta.
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64 Karl Fritsch.

883. Gatt. ErirJiiims.

1471. E. Festucae. Bo. 6. „Im Prater bei Wien."

884. Gatt. Grypitliiis.

1472. Cr. Equtseti. Bo. G. Pra. 6. „Auf nassen Wiesen."

88G. Gatt, ffllescus.

1473. E. scanicus. Wie. 4. „Anfangs Sommer auf Weiden- und Pappelgesträueh."

887. Gatt. Ldgnyodes.

1474. L. enucleator. Wie. 4. „In manehen Jahren an Gartenmauern."

890. Gatt. AntJlonomics.

1475. Ä. druparum. Ag. 21—4, Rot. 20-4, Se. 8-5. — Mel. 5, Ob. 4.

1476. A. cinctus. Ros. 4. „Selten."

1477. A. incurvus. Sa. 3. „Selten."

1478. A. pomorum. Ag. 7-4, Ka. 2— G!, Bi. 26—4, Rot. 19-4. — Bre. 5, Brii. 4, He. 4, Kremsi. 3,

Lin. 3, Mel. 5, Pra. 6, Pre. 4, Sa. 6. „Im Frühjahre den Apfelblüthen sehr schädlich."

1479. A. Vyri. Ag. 14-4.

1480. A. ater. Bre. 4, Bud. 6, Pra. 5.

1481. A. fubescens. Bre. 6. „Selten."

893. Gatt. Balaninus.

1482. B. nucwm. Ag. 7-5, Bo. 14—5?, C. 18-5, He. 11—5.

1483. B. Elephas. Sa. 5. „Selten.«

1484. B. turbatus. Ag. 11—5, Hot. 9— 5.

1485. B. vülosus. Ag. 10 — 5. „Sehr selten."

. 1486. B. crux. Pra. 27—4. — Lin. 6, Se. 5, Wie. 4.

1487. B. Brassicae. Bo. G, Lin. 5, Pra. 6, Wie. 4.

1488. B. pyrrkoceras. Pra, 5.

894. Gatt. Amalus.

1489. A. scortillum. Pra. 3.

895. Gatt. TycMus.

1490. T. quinque-punctatus. Ag. 11—5, Lin. 21— 5.

1491. T. tomentosus. Bre. 6, Pra. 5, Wie. G.

896. Gatt. Miccotrogus.

1492. M. pioirostris. Pia. 3—6. — Rot. 6.

898. Gatt. Sibynes.

1493. 8. femoral'in. Bo. 6. ,. Bei Wien."

1494. S. canus. Lin. 30 .">. — Wie. 6. „Auf trockenen, (sonnigen Hügeln um Wien."

902. Gatt. Anoplus.

1495. A. plantaris. Pra. 5, Wie. 5. „Auf Erlenstauden."

903. Gatt Orchestes.

1496. O.Ilicis. Bo. 4. „Auf Eichen, selten."

1497. O. rufus. Bre. 4.

1498. O. scutellaris. Mel. 3.
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Jährliche Periode der Irisectenfauna von Österreich- Ungarn. 65

1499. 0. Fagi. Ho. 5, Rot. 4, Wie. 4.

1500. 0. pratensis. Wie. 5.

1501. 0. Populi. Eos. 3, Tr. 5, Wie. 6.

1502. 0. Rusci. Bud. 4.

I5n3. 0. stigma. Ag. 7— 5. — Sa. 4.

1504. 0. Salicis. G. 4, Lin. 4, Se. 4.

1505. 0. decoratus. Bud. 5. , Deutsche Art."

908. Gatt. Baridius.

1506. B. T. album. Ag. 5, Pra. 6, Wie. 5.

1507. B. scolopaceus. Wie. 3. „Auf Wasserpflanzen, sehr selten."

1508. B. Ärtemisiae. Wie. 0—6. — Bre. 7, Pra. 6.

1509. B. chloris. Neus. 4, Wie. 4.

1510. B. coerulescens. Wie. 6— 5.

1511. B. Lepidii. Pra. 3.

1512. B. Abroiani. Wie. 4— 6. „Sehr selten."

1513. B. nitens. Kos. 5. ..Deutsche Art."

91<). Gatt. CryptorJvynchus.

1514. 0. Lapathi. Ag. 21—5. — Bre. 6, Brü. 5, Bud. (5, C. 5, Lin. 5, Pia. 4, Bus. 5, Rot. t>, Sa. 5.

912. Gatt. Coeliodcs.

1515. C. rubicundus. Pra. 1 — 6'?. — Sa. 4, Wie. 4. „Sehr selten."

1516. C. subrufus. Pra. 5. „Selten."

1517. 0. didymus. Wie. 14— 4, Pra, 11-4, Lin. 25-4, Bud. 14-6?, He. 4, Sa. 6.

7.576'. G. Lamii. Pra. 15-4.

757,9. C. guttula. Kremsi. 5, Ni. 3, Pra. 5.

1520. G. fuliginosus. Wie. 6— 4. — Bud. 5.

1521. <
'. exiguus. Bud. 6.

7522. G. Gerann. Bo. 5, Wie. 6.

Hl 3. Gatt. Mononychus.

1523. M. Pseudacori. Ag. 14—5, Bo. 22—5. „Sehr selten."

918. Gatt. Bagous.

1524. B. tempestivus. Pra. 5. „Am Ufer der Donau, im Pratcr, äusserst selten."

1525. II. lutidentus. In. 6.

919. Gatt. Orobitis.

1526. <>. cyaneus. Pra. 5. ..Auf trockenen Grasplätzen, aber selten."

920. Gatt. CeutorhyncTvus.

1527. G. cyanipennis. Wie. 2. ..Selten." An Häusern.

1528. C. ohalybaeus. Wie. '.'>. ..Sehr selten.- Au Häusern.

152!). G. Erysimi. Pra. 15-6. — Bo. 4, Bud. 5.

1530. C. Cochleariae. Sa. 3.

7537. C. syriu s. Pra. 13 — 7.

1532. ('. oniior. Bre. 6, Sa. 5. „Sehr selten."

1533. G. pulvinatus. Pra. 5, Wie. 4. ..Selten."

1534. G. floralis. Wie. 21 — 5. Pra. 8— 5. — Sc. <;.

Denkschriften der mathem.-naturw. Ol. XXWil IM 'i
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66 Karl Fritsch.

1535. C. Boraginis. He. 6.

1536. 0. marginatus. Bud. 5.

1537. C. Echü. Pia. 7-7. — Bud. 6.

1538. C. crucifer. Bo. 5, Pia. 5, Wie. 3.

1539. C. Aspeiifoliarum. Pra. 13— 5. — Bo. 6, Lin. 4.

1540. C. arquatus. Sa. 6.

1541. C. abbreviatus. Wie. 7— 6. — Bo. 3, Sa. 6.

1542. C. troglodytes. Lin. 3, Ros. 3.

1543. C. suldcollis. Wie. 2. An Häusern.

1544. C. Rapae. Liu. 4, Pra. 5.

1545. C. viduatus. He. 5, Ni. 4. „Deutsche Art."

921. Gatt. Rhinoncus.

1546. R. castor. Pra. 6.

1547. R. pericarpü. Wie. 25— 3. An Häusern. — Bo. 4, Lin. 5, Ob. 4.

922. Gatt. Poophaf/Hs.

1548. P. castor. Pra. 7. „Selten, auf Wasserpflanzen."

923. Gatt. Tapinotus.

1549. T. sellatus. Ag. 9—5. „Um Wien an Wassergräben auf LysimacMä vulgaris, selten."

926. Gatt. Oionus.

1550. C. olens. Pra. 7.

1551. C. Blattariae. Lin. 6, Pra. 7, Rot. 6.

1552. C. Scrofulariae. Ag. 25—5, Wie. 13—6, Lin. 4— G. — Sa. Ü.

1553. C. Verbasci. Ag. 21-5, Pra, 8-6, Rot. 14-6. — Wie. 6.

1554. C. Olivieri. Wie. 13-6. — Mel. 3!, Rot. 6.

1555. C. Thapsus. Wie. 29—6?. — Bo. 5, In. 6, Pra. 6, Sa. 7.

1556. C. hortulanus. Lin. 9—6. — In. 6, Pra. 5, Rot. 6, Wie. 6.

1557. C. pulchellus. Pra. 18—3. — Lin. 4, Wie. 5. „Selten."

927. Gatt. Cleopus.

1558. C. graminis. Lin. 5, Pra. 5, Ha. b, Wie. 6.

1559. C. eampanulae. Wie. 11—6, Pra. 16—6, Sa. 14—6, Rot. 15— 6.

928. Gatt. Gymneti-on.

1560. G. cylindrirostris. Neus. 27— 5. — Bo. 6, Wie. 6.

1561. G. Linariae. Pra. 16— 7. - Wie. 6. „Selten."

1562. G. teter. Wie. 6. „Auf verschiedenen Arten von Antirrhinum, selten."

1563. G. Antirrluni. Pra. 6. „Lebt wie der vorige, selten."

1564. G. spilotus. Wie. 12— 6. — Rot. 6.

1565. G. Beccabungae. Bo. 5.

1566. G. Yeronicae. Bo. 5, Bud. 4. Pra. 5.

929. Gatt. Mecimts.

1567. M. collaris. In. 6. „In den Donau-Auen, selten ••

931. Gatt. Sphenophorus.

1568. 8. abbreviatus. Ag. 5— 5, Neus. 21— 4. — Ob. 4, Pre. 4, Rot. 5, Wie. 5. „Au Mauern und

unter Steinen, um Wien."
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Jährliche Periode der Insecienfauna von Österreich-Ungarn. 67

932. Gatt. SitopMlus.

1569. S. granarius. Ag. 26—3?, Wie. 10—4"?, Pra. 11 — 5. „Im Frühjahre, an Mauern von

Getreidemagazinen.

1570. 8. Oryzae. Ag. 25— 3'?. „Diese Art lebt in Reiskörnern, und man findet sie nicht selten in Spe-

zereigewölben." Die vom Beobachter eingesendeten Exemplare halte ich ihr 6'. granarius.

933. Gatt. Cossonus.

1571. C. linearis. Mel. 5, Rot. 5.

936. Gatt. Bhyncolus.

1572. R. elongatus. Bre. 4, 8a. 6.

1573. Fi. truncorum. Ob. 5.

Die zahlreichen Gattungen dieser grossen Familie leben in der Regel aut Bäumen, Gesträuchen und

anderen Pflanzen, zur ßlüthezeit und ausserhalb derselben; lassen sich daher gut beobachten.

Einige Gattungen , welche im Grase oder auf Wiesen vorkommen, wie Sciaphilus, Eusomus, Omias und

Amalus wird man am Besten mittelst des Streifsackes finden. Ich bediente mich desselben bei meinen Beob-

achtungen nur in Prag, nicht mehr in Wien und Salzburg, daher fehlen hier Beobachtungen über viele kleine

Arten, z. B. der Gattung Apion.

Schwieriger zu beobachten sind die unter Moos oder Baumrinde vorkommenden Gattungen, wie Sclerop-

terus, Cossonus, Rhyncolus, ebenso die unter Steinen lebenden: Strophosomus, Gleonus, Alopkus, Barynotus,

Tropiphorus, Trachyphloeus. Eiuige Arten dieser Gattungen, besonders von Cleonus trifft man im Frühjahre

nicht selten auf Wegen, wo man sie gut beobachten kann.

LXII. Farn. BOSTRYCHIDES.

938. Gatt. Hylastes.

1574. IL pallia.tus. Bl. 5, Pra. 4.

1575. H. attenuatus. Lin. 4. „Selten."

1576. II. angustatus. Pra. 4, Wie. 4.

1577 . H. cunicularius. Ho. 4.

940. Gatt. Hylurgus.

1578. H. ligniperda. Wie. 5, Mel. 3. „Selten, unter der Rinde von Föhren."

1579. II. puüperda. Mel. 3. „Unter der Rinde von Föhren.-'

941. Gatt. Mylesinus.

1580. II. Fraxini. Lin. 17-4?, Sa. 4-4. — Wie. 3.

1581. II. rittatus. Wie. 3. „In der Nähe von Holzlagern."

943. Gatt. Poh/graphus.

1582. F. pubescens. Wie. 19-4. — Ob. 5, Pra, 4. „Selten."

944. Gatt. Xijloteres.

1583. X. liveatus. Ho. 3, Sa. 3. „Im Holze von Nadelhölzern."

15S4. X. domesticus. In. 6!, Neus. 4, Rot. 3. „In Buchen."

947. Gatt. Cryplialus.

1585. G. Tiliae. He. 4. „Unter der Rinde von Buchen und Linden."

949. Gatt. Bostrychus.

1586. B. typographus. Bre. 4, Brii. 3, In. 3, Ros. 4.

1587. B. stenographus. Ob. 5.
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68 Karl Fritscii.

1588. B. curvidens. Ho. 4, Pra. 6?.

1589. B. bispinus. Mel. 4.

1590. B. autographus. Lin. 6?, 8a. 4. „Auf Alpen selten."

1591. B. bicolor. Pre. 6 !.

1592. B. cLispar. In. 6!, Mel. 4

950. Gatt. Scolytus.

1593. S. multistriatus. Bre. 6.

1594. S. Prüm. Brii. 6, Pra. 6, Sa. 6.

1595. S. rugulosus. Pra. G. „Unter der Rinde von Pflaumenbäumen, selten."

Alle Gattungen dieser Familie leben unter oder in der Rinde von Nadeln und Laubholz, theils auch in

diesen selbst, entziehen sich daher der Beobachtung. Es gibt aber eine Zeit, wo sie schwärmen und recht

gut beobachtet werden können und auch von mir fast ausschliessend in Prag, Wien und .Salzburg beobachtet

worden sind.

LXIII. Farn. GE RAMBICIDES.

952. Gatt. SjfJiontJt/Us.

1596. 8. bupristoides. C. 1— 7, Brii. 11-7. Lin. 2-7, St. Jak. 8-7, Rot. 13— 7.

953. Gatt. Ergates.

1597. E. faber. Bo. 8, Lud. 0, Rot. 8.

950. Gatt. Aegosorna.

1598. A. scabricome. Ag. 5—0?. — Ra. 7, Ros. 7. ..In den Donau-Auen."

957. Gatt. Tragosoma.

1599. T. depsanum. In. 6. „In alten, morschen Bäumen auf Alpen, sehr selten.-'

958. Gatt. Prionus.

1600. P. eoriarms. C. 17— 7, Brii. 22—7, Pra. 14-8, Sa. 15---8, St.Jak. 9— 8, Neut. 15— 8, Rot. 1— 8.

959. Gatt. Hain niaticliet'os.

1601. H. heros. C. 7—6, Wie. 3—6, Ros. 15—5, Bug. 26—6. -- E. 4!, Ka. 0, Kremsi. 5. Med. 4!.

„Auf frisch gefällten Eichen, selten. "•

1602. H. cerdo. Ag. 7—5, C. 19—5, Wie. 27— 5, Brii. 10-5, Sa. 17—5, St. Jak. 20— 6!, Kens. 23-4!,

Bug. 4— 5. „Auf blühenden Gesträuchen." In Sa. auf Sambucus. nigra , nicht selten.

960. Gatt. Piii'purt'ceutt.s.

1603. 1. Koelileri. Ag. 5—0 (sehr häutig), C. 23—0. „Am Fusse des Schneeberges, sehr selten.

962. Gatt. Rosalia.

1604. B. alpina. Ag. 30—5. — Kess. 7, Z. 0. „In Alpengegenden."

903. Gatt. Ai-oini«.

1605. A. moschata. Ag. 17— 5. C f.— 0, Wie. 22— 0, Mel. 23-0. Brii. 12— 0, Ka. 12—0, Kremsi.

16— 6, Pra. 17-7!, Lin. 28-0,, Sa. 24-7!. Neu.«. 4—0, Ki. 22—0, Neut. 3-7, Bud. 19— li?. Ad. 24-6?,

Rot. 13—7, Se. 21-7.

967. Gatt. CrioccphaUis.

16m;. C rusticus. Brc 0, (_'. 6, Rot. 0. „An ausgerodeten Wurzelstöcken von Kiefern. •

968; Gatt. Criontorpliiis.

1607. C. luridus. ('. 21— 5, Lin. 9— 5, Bud. 8— 5. — Bo. 5. Krcmsni. 0, Mel. f.. Pia 0, Wie. 0. ..Bei

frisch gefällten Nadelhölzern, an deren Wurzelstöcken, und in der Nähe von Holzlagern.*
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Jährlichi Periode de?' Tnsect&nfauna von Österreich-Ungarn. 69

'.ni'.i. Gatt. Asemum.

1608. A. striatuvt. Br-tt. 28—5, Kot. 5— 5. — Bre. 5, Neut. 5. Lebensweise wie 968.

97Q. Gatt. Sapharms.

1609. S. piceus. C. 6, St. Jak. 7, Lin. 6, Sa. 6. ..In Gebirgsgegenden, an den Wurzeln ausgerodeter

Föhrenstöcke."

972. Gatt. Hylotrupes.

1610. IL bajulus. Ag. 12-4!, Wie. 3— 7, Brü. 14-6, Pra. 12—7, Lin. 10—7?, Neut. 4-7. „Inder

Nähe von Holzlagern.-'

973. Gatt. tJetoderes.

1611. L. Kollari. Wie. 2—6, Brü. 18—5.

H74. Gatt. Rhopalopus.

1612. 11. clavipes. Ag. 9—5, Kremsi. 19—5. — He. 5, Kos. 5. „Bei Holzlagern, ziemlich selten."

975. Gatt. CalUdium.

1613. 0. sanguineum. Wie. S— 4, He. 28—4?, Kremsi. 9—4, Rot. 6—5, Bug. 12—4. — Ob. 4. Pra. 4,

1614. C. violaceum. Ag. 24— 4, Bo. 25— 4?, He. 29-5, Brü. 27— 5, Kremsi. 19— 5, Lin. 18— 5, Bud.

17— 4'?, Leu. 17—5.

1615. C. rufipes. He. 24— 5. „AufBlüthen, selten.«

1616. C. coriaceum. Rot. 6. „Auf dem Schneeberge und bei Weitra."

1617. C. dilatatum. Neut. 24— 5. — Brü. 5, C. 6, Lin. 5, Ob. 5, Sa. 6.

1618. C. castanewk. Ob. 5, Sa. 4. „Auf Wachholder. <<

1619. C. Alm. He. hin— 4. — Bo. 5. Ni. 6, Kos. 5, Rot. 6. „Selten."

1620. C. variabile. Sa. 10—6, Rot. 4— 6. — Bug. 6, He. 5, Ka. 6, Kremsi. 6, Pra. 6. Ra. 6.

976. Gatt. Semanotus.

1621. S. undatus. Bo 6, Lin. 4, Ob 4. „Bei Holzlagern."

978. Gatt. Wothorhina.

1622. N. muricata. Wie. 22— 5. „In dem gebirgigen Theile von Österreich o. und u. d.E., aber sehr selten."

979. Gatt. Clytus.

1623. C. detritus. Ag. 25—5, Brü. 14-5. - Neus. 6, Ra. 6, Rot. 6, Wie. 5. „Auf frisch gelallten

Eichenbäumen."

1624. C. arcuatus. Ag. L0-5, C. 29— 5, Brü. 12—5, Ka. 17—5, Kremsi. 2— <i, Neus. 28—5?. ..Auf

gefällten Eichenstämmen.

"

1625 C. mysttous Wie. 24-5, Brü. 11—5, Ka. 1'.)— 5, Kremsi. 16—5, Lin. 21— 5, Rot. 3^6. ..An-

fangs Sommer aufblühenden Gesträuchen."

1626. C. artet;». Ag. 12—5, C. 22— 5, Bre. 15— 6, Kremsi. 15— 5, Lin. 16—5. ..Auf gefälltem

Eichenholze."

1627. ('. lihamiu. Bot. 10—6. — Bug. 5.

1628. C. floralis. Wie. 14— ('.?, Bi. 13—5. — Ha. (I. „Im Sommer auf Blumen. i

1629. C omatus. Brü. 20— 5. — Bo. 6, He. 7, In. 7, Neus. 5. Kot. 6, Wir. 6.

1630. C. Verbasci. Ag. 23-5, Brü. 21-6. — Lin. 6. Ros. 5. „Selten."

1631. C rusticus. Ag. 1 — 6. — Bo. 5, Neus. 6, Ra. 6, Ros. 6, Rot. 6. „Auf gefällten Pappeln."

1632. (
'. semipunölatus. Ag. ;!1— 5, Bo. lii— 5?, Brü. 11— li. — Brü. 6, Ka. (i.

1633. C. plebeßis. Wie. 5 i— 6, Brü. i>— 6, Lin. 19— 6. „Auf Blumen und blühenden Gesträuucb.cn."

1634. G. wnssiliehsis. Ag. 21 — 5. „Sehr selten."
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70 Karl Fritsch.

980. Gatt. Anisairthron.

1635. A. barbipes. Lin. 6, Pra. 7. „Auf blühenden Gesträuchen, sehr selten."

981. Gatt. Gracilia.

1636. G. pygvnaea. Sa. 27— 5. „Wahrscheinlich im Holze lebend, selten.-

984. Gatt. Obrium.

1637. 0. brunneum. Lin. 5. ..In Gebirgsgegenden auf Bliitlien. vorzüglich der Spiraea Ulmaria."

987. Gatt. Stenopterus.

1638. S. rufus. Ag. 1—6, Wie. 19— (3, He. 8-7, Brü. 17—6, Ka. 13—6, Lin. 15— 6.

1639. S. flavicomia. Ag. 1—6. „Selten."

988. Gatt. Molorchus.

1640. 31. major. Neut. 7. „Auf Weidenbäumen am Ufer der Wien, sein- selten. u

1641. M. minor. C. 10—5, Lin. 15—5, Rot. 19— 5. — Bre. 6, St. F. 5. Ob. 5, Pra. 4, Ra. 5, Wie. 5.

„Auf Doldenblüthen, selten."

1642. M. umbellatarum. Mel. 6—5, Lin. 31— 5. — Bo. 5, In. 6, Kot. 6, Sa. 7!. „Auf den Blüthen der

Spiraea Ulmaria. "

989. Gatt. Acanthoderes.

1643. A. varius. Ro s. 14—5. — Bo. 6. „In Gebirgsgegenden, in der Nähe von Holzlagern, selten."

990. Gatt. A-sttjnoiniis.

1644. A. aedilis. C. 22-4, Bre. 28-4, Mel. 29-3, Ob. 7-4, Brü. 20-3, Neus. 26-4, Ad. 17-5,

Leu. 18-5, Kesm. 19—4?.

1645. A. griseus. Leu. 5, Lin. 5. „Sehr selten."

991. Gatt. Leiopus.

1646. L. iiebulosus. Sa. 7— 6. — Bo. 5, Lin. 6, Neus. 5, Pra. 6, Pre. 5, Rot. 7!. „Bei Holzlagern."

992. Gatt. Uxocenti'its.

1647. E. balteatus. Ag. 12— 5.

993. Gatt. PogoiioeJiei'us.

164S. V. hispidus. Bo. 5, Ob. 4, Ros. 5. „Sehr selten."

1649. J'. pilostts. Bug. 4, Mel. 4, Rot. 4, Sa. 5, Wie. 4.

1650. ]'. fasczcularis. Bo. 5.

995. Gatt. Monochamus.

1651. 31. sutor. Ag. 23—5, Brü. 29-5, Sa. 24—7!. — Bre. 7, In. 7, Lin. 6, Neus. 6.

1052. 31. sartor. Brü. 18—5, Sa. 17— 7!. — Bre. 5, Bnd. 6, In. 6, Pra. 5, Ros. 5.

996. Gatt. Lamia.

1653. L. textor. Ag. 28-5, Bo. 22-4, C. 19—4, Mel. 27-4, Brü. 4-5, Ka. 8-5, Kremsi. 19-4,

Pra. 29—5, Lin. 1— 5, Sa. 7— 6! (sehr selten), Nens. 13—5, Bnd. 12—5'?, Rot. 19— 5. Leu. 14—5. „Lebt

im Weidenm oder." Ich fand sie auf Weidenbiiscben.

997. Gatt. Morimus.

1654. 31. tristts. Ag. 9 — 4, C, 16— 4. — Ra. 6!. „Bei Wien, häutiger im Kreise u. d Manhartsberge."

1000. Gatt. Jlesosa.

1655. 31. curculionoides. Ag. 17—4'?, Ho. 24—4, C. 12—5, Mel. 16— 4, Brü. 5— 6, Sa. 24- 5. „Selten."

1656. 31. nebulosa. Mel. 7— 5, Ros. 2— 5. — Bo. 5, Bug. 5, He. 6, Kess. 6, Ob. 5. „Sehr selten."
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Jährliche Periode der Tnsectenfauna von Qsterreich-Ungarn. 71

1001. Gatt. Doreaäion.

Die meisten Arten findet man im Frühjahre auf Wegen und an Mauern.

1657. D. mono. Wie. 19-4, He. 15— 5, Ka. IG— 4?, Bug. 20—5.

1658. D.ßdvum. Wie. 2G— 4, Mel. 18—4, ßrü. 13-4, Rot. 7—5, Bug. 15-5.

1659. D. molitor. Ka. 23— 4, Ros. 20—4. „Um Wien, selten."

1660. D. rufipes. Ag. 4— 5. Wie. 16—4, He. 25— 4. Mel. 13— 4, Ka. 4— 5. Brü. 6—4, Kremsi. 26—4,

Neus. 16—4.

1661. D. lineatum. He. 5— 5. Ni. 25- 4. ..Deutsche Art."

1003. Gatt. AnaestheUs.

1662. A. testacea. Bo. 5. „Selten."

1004. Gatt. Saperda.

1663. S. bipunctata. Ros. 6. ..In der Umgebung von Linz."

166-1. S. populnea. C. 16— 5, Biü. 14-5, Lin. 18— 5, Sa. 29—5?, In. 9-6?.

1665. S. eareharias. Brü. 24— 7. Ka. 4— 7, In. 20— 6, Ig. 6— 7, St. Jak. 4— s.

1666. S. P/ioca. Lin. 6. „In Aigen bei Salzburg."

1667. S. Scolaris. Brü. 18— 5. — Bo. 5, C. 5, Kremsi. 5, Kos. 5, Sa. 5. „Auf Birken, selten."

166S. S. tremulae. Bo. 3— 6, Kreinsin. 22— 6. — Kot. 6.

1005. Gatt. Stenostola.

1669. S. nigripes. Lin. 20-5, Rot. 26—5. — Bud. 5, He. 6, Kess. 6, Ni. 5, Pra. 5.

1006. Gatt. Tetrops.

1670. T. praeusta. Wie. 27—5?, Lin. 26— 5, Pra. 19—5, Sa. 7—5, Rot. 17—5.

1007. Gatt. Oberea.

1671. 0. linearis. He. 10— 6, Lin. 4— 6. — In. 6, Ka. 6.

1672. (). pupillata. Lin. 8— 6. — Bre. 6, Sa. 6. „In Osterreich o. d. E um Kremsmünster, sehr selten. -•

1673. 0. oculata. C. 1—6, Wie. 11—7?. Brü. 3— 6, Lin. 13— 6, Sa. 24—6.

1674. O. erythrocephala. Ra. 4, Mel. 5, Lin. 6, Rot, 6.

1008. Gatt. Phytoeoia.

1675. I'. ephippium. Wie. 29— 5?. — He. 6.

1676. ]'. affinis. He. 26— 5. — Ka. 5. „Um Wien in schattigen Buchenwaldungen auf Grasplätzen,

sehr selten."

1677. P. punctum. Wie. 5. „Auf Grasplätzen, selten."

1678. P. lineola. Ag. 14—5, He. 18— 5. — Ka. 5, Ob. 5, Pre. 4.

1679. P. rufimana. Wie. 7—5. „Anfangs Sommer um Wien auf Sisymbrium Sophia nächst dem

botanischen Garten."

1680. P. cylindrica. He. 5.

1681. P. virescens. 0. 31— 5, Wie. 5-6, Pra. 19-6, Lin. 3-6, Bud. 12-6. „Um Wien."

1682. P. Solidaginis. Ros. 6, Sa. 7.

1683. P. uncinata. Wie. 5. „Um Wien in der Brigittenau auf Disteln, selten."

1684. P. molybdaena. Ros. 5, Sa. 5, Wie. 5.

1010. Gatt. AgapcmtMa.

1685. A. riolacea. Ros. 5, Wie. 5. „Sehr selten."

1686. A. Cardui. He. 5, Ka. 5, Rot. 5. „Auf Disteln, selten."

1687. A. angusticolli«. Wie. 31— ;V?. — Leu. 5, Ros. 5.
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72 Karl Fr lisch.

1012. Gatt. Rhcvmnusium.

1688. R. Salicis. Pra. 15—6. — Bo. 5, C. 5. „Auf Weiden und Pappeln, selten. ••

1013. Gatt. Rhagium.

1689. E. bifasciatum. Bre. 9—5, Brti. 10— 5, Bi. 9—0, Rot. 28—5. — Bug. 6, G. 6, In. 6, Mel. 4,

Ob. 4, Sa. 5, Wie. 6.

1690. li. indagator. Mel. 24—4, Brti. 0—5, Lin. 25— 4.

1691. iL mordax. Ag. 27— 4, 0.23 — 5. He. 21 — 5, Brü. 8— 5. Krenisi. 10— 5, St. Jak. 12— 7!, Neus.

23—5, Leu. 18— 5.

1692. li. inquisitor. C. 12— 5, Brü. 30— 4, Kremsi. 4— 5, Lin. 4— 5, Sa. 28— 4, St. Jak. 22—5?,
Neut. 19-5, Rot. 26—5.

1014. Gatt. Toxotus.

1693. T. cursor. Kot. 22—5. — Brü. 5, G. 7, Ki. 7, Ros. 6, Sa. 7, TV. 5. „In Alpengegenden. "

1694. T. meridianus. Wie. 19-6?, He. 26—5, Brü. 23-5, Ka, 21-5, Krcmsi. 19—5, Sa. 31-5,

G. 4-6, Neus. 4-6?.

1695. T. Querem. He. 24— 5, Brü. 31— 5. „Auf Eichen, selten."

1696. T. quadrimaculatus. Sa. 25— 6, St. Jak. 14 — 7, Leu. 20—6, Ha. 14— 7. „In Alpengegenden

auf Doldenblüthen."

1015. Gatt. Pachyta.

1697. F. octomaculata. C. 16— 5, Wie. 16— 5, Brü. 6—5, Lin. 15— 6?, Rot. 9— 6.

1698. T. sexmaculata. Wie. 5— 0, Brü. 19— 6, Pra. 8—6, G. 29-6.

1699. F. clathrata. Ros. 5, Rot. 5. „Auf Alpen, anfangs Sommer."

1700. ]'. strigilata. G. 5, „Auf Alpen, sehr selten."

1701. P. virginea. He. 15— 5, Lin. 5— 6, Sa. 30— 5, G. 23—5.

1702. F. collaris. Ag. 7—5, Wie. 6—6, Mel. 12—0, Ka. 30—5, Pra. 20-5, Lin. 22-5, Sa. 8-5,

Bud. 1—6, Rot. 25—5.

1016. Gatt. Strangalia.

1703. S. sej>terrvpunctata. Wie. 14— 0?, Lin. 0.

1704. S. nigra. Ag. 12— 5, C. 21— 5?, Ka. 2— ^?, Pra. 23-0!, Lin. 25-5, Sa. 23-5, Rot. 29-5.

1705. S. revestita. Bo. 5, Ros. 5. „Sehr selten."

1706. S. atra. Ka. 2— 0?, Brü. 16—5, Pra. 8—6, Lin. 2*— 5, Neut. 3— 6, Rot. 9— 6.

1707. 8. pubescens. Rot. 9—0 (auch schon 5).

1708. S. aurulenta. Rot. 9—0. — C. 6. „Sehr selten."

1709. S. m, hiiI,ins. Ka. 6, Rot. 6. „Selten."

1710. S. quadrifasciata. Bi. 16— 0, Rot. 30—0. — Bug. 0, Ka. 6, Lin. 0. Ra. 6, Se. 6.

1711. S. iirwii/,,. C. 30-5, Brü. 2-0, Lin. 18-0, Sa. 21-0, Neut, 28—6, Rot. 22-6.

1712. 8. attenuata. Ag. 12—5!, C. 27— 0, Wie. 10-0?, Brü. 7— 0, Lin. 24— 0, Sa. 3 — 7, Rot.5— 8!.

1713. S. melanura. Wie. 12—0, Ka. 22— 6, Pra. S— 6, Lin. 22— 0, Sa. 10— 0, St. Jak. 2—7, Rot. 13— 0.

1714. S. bifasbiata. Wie. 15-0, Ka. 19— 6?, Brü. IS— 6, Pra. 22-0. Lin. 0- 7!, Rot. 23— (i.

1017. Gatt. Leptura.

171b. L. rubro-testacea. Ag. 12— 5!, Wie. 10— 7, Mel. 7—% Brü. 18— 0, Lin. 9— 7, Sa. 8— 7, (i. 21— 7.

Ki. 23— 7. Neut. 17-7, Bi. 15— 7, Bud. 30- 6?, Rot. 18-7, Leu. 12—5!, Ha. 22—6.

1716. /•• scutellata. Ra. 0, Ros. 6. „Selten.'"

1717. L. tomentosa. Ag. 9— 5. — Bo. 0, Bud. 0, In. 0.

1718. I. . cincta. Brü. 12— 0, Rot. 20—6. — Kesm. 0, Neut. 7. Wie. 0.

1719. /.. sanguinolenta. Rot. 21 — 0. Sa. 1 — 7. — Bo. 5. St. Jak. 7, Lin. 6, Wie. 6
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Jährliche Periode der Insectenfaitna von Österreich-Ungarn. 73

1018. Gatt. Grammoptera.

1720. G. sexguttata. Ros. 5. gelten.-'

1721. G. maculicornis. Brü. 11— 6, Kremsi. 26— 5?, Lin. 17— 6, 8a. 9— 6, Rot. 19— 6.

1722. G. livida. Wie. 17-6, Pra. 15—6, Liu. 2—6, Sa. 17-7!, Rot. 8—6.

1723. G. lurida. Sa. 9—6, Rot. 14-6. — Bre. 7.

1724. G. laei-is. Rot. 8—6. — Bre. 6, Ei. 6.

1725. G. mfipes. Wie. 3-6, Eos. 1—6. „Selten."

1726. G. ruficornis. Ag. 6— 5, Wie. 21 — 5, Lin. 1 — 6.

1727. G.. praeusta. Rot. 19—6. — Lin. 5. „Selten."

172S. G. quadriguttata. Ros. 5. „Sehr selten.-'

Die zahlreichen Gattungen und Arten dieser Familie sind grösstenteils durch ihre Grösse, Färbung und

Gestalt so ausgezeichnet, dass sie zu den Beobachtungen vorzugsweise geeignet sind, besonders die vielen

auf Pflanzen vorkommenden Arten.

Bei mehreren Arten sind die Verhältnisse des Vorkommens oben besonders angegeben. Vor allen eignen

sich die auf Blumen und blühenden Gesträuchen vorkommenden Gattungen. Hammaticheros (cerdo), Calli-

dium (zum geringen Theile), Stenopterus, Molorchus, Tetrops, Toxotus, l'achyta, Strangalia, Leptura, Gram-

moptera; dann die auf Bäumen und Gesträuchen lebenden: Aromia, l'ogonocheru* (auf jungem Nadelholz)

Anaestethis, Sa/perda, Stenostola, likamnusium. Auch Oberea, Pkytoecia und Agapanthia leben auf Gesträu-

hen und Pflanzen; Monochamus und Mesosa auf Nadelholz.

Hieran reihen sich die auf dürrem Reisig vorkommenden Gattungen: Exocentrus und Vogonocherus.

Die aui Wegen und Mauern vorkommenden Arten von Borcadion sind ebenfalls vorzugsweise geeignet,

fast nicht minder die auf frisch gefälltem Holze und ausgerodeten Baumstämmen vorkommenden : Hamma-

ticheros \heros). Callidiwm (grösstentheils), Ashjnomus, Rkagtum, deren Arten man im Frühjahre auch nicht

selten fliegend antrifft.

Nur Spkondylis, Ergates, Aegosoma, Tragosoma, Vrionus, Lamia und Morimus leben im faulen Holze

oder im Moder alter Bäume, zeichnen sich aber durch Grösse aus und kommen ebenfalls im Freien vor.

LXIV. Farn. CHRYSOMELIDES.

1019. Gatt. Donacia.
1729. D. crassipes. Sa. 7.

173<>. I). o'neta. Rot. 7. „Selten."

1731. I>. dendata. Bi. 12— 5.

1732. D. dentipes. Bud. 4!, In. 6, Pra. 6, Kos. 5.

1733. D. brevicornis. Ros. 5, Sa. 6.

1734. D. Lemnae. Ag. 10— 5. — Bo. 6, Lern. 5, Pre. 5.

1735. D. Sagittariae. Brü. 19—5. — Pra. 5, Ros. 5. „Selten."

1736. D. obscura. Sa. 9—5.

1737. D. sericea. Sa. 2— 5. — Bi. 5, Bo. 5, Bud. 5, Kremsi. 5, Jlel. 4, Neut. 5.

1738. D. nigra. Bud. 8— 6. — In. 6.

1739. D. Jiscolor. C. 4—5, Wie. 19— 5, Pra. 20—5, 8a. 12— 5. Kot. 17-5.

1740. I). affinis. Bo. 5, Bre. 7!, Ob. 5, Sa. 6. „Selten."

1741. T>. linearis. Pra. 27— 5. — Bo. 5, Wie. 5.

1742. D. Menyantktdis. Sa. 2— 6. — Bud. 6, Pra. 6.

1743. D. semicuprea. Bud. 5, C. 5, Pra. 5.

1021. Gatt. Orsodacna.

1744. 0. Cerasi. Bre. 18— 6, Rot. 15— 6, Leu. 12-4!. — Bud. 6, Sa. 6.

1745. 0. ntgrioollis. Rot. 6.

Denkschriften der mathem.-naturw. Cl. XXXVII. Bd. (0
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74 Karl Fritsah,

1023. Gatt. Zeitgophora.

1746. Z. flavicollis. Pra. 6. „Selten."

1024. Gatt. Lema.

1747. L. puncticollis. Rot. 5. „Sehr gelten. "

174S. L. cyanella. Ag. 12—5, Wie. 9—5?, He. 1—5, Pra. 29—4?, Lin. 25— 3!. Sa. 24-4.

1749. L. melanopa. Mel. 15-4, Lin. 10— 3. Pra. 20—4, Rot. 9—5. — Bre 6.!, Ka. 4, Sa. 5.

1750. L.ßavipes. Bo. 5. „Selten."

1025. Gatt. Ci'ioceris.

1751. C. merdigera. C. 9—4, Wie. 22-4. Brü. 28—4. Pra. 14-4, Lin. 15-4. Sa. 3-5, Ki. 25-5!,

In. 15-4, Wil. 3-5, Leu. 13-5.

1752. C. brunnea. Wie. 15— 5, Ka. 13— 5, Sa 20 — 5, Neu*. 28— 4. ..Aul Gonvällariä und Aspara-

gus. u Ich sammelte sie hei Wien auf Lilium Martagon und Alltum ursiwum.

1753. C. alpina. In. 6. „Auf dem Sehneeberge auf Lilium Märtag on'.
u

1754. C. dodecasiigma. Leu. 5. „Selten."

1755. C. quinquepunetaia. He. 5.

1756. C. duodecirn-punetata. Wie. 20— 5, Kremsi. 20— 5. Pra. 2»
'-— 5, Lin. 21— 5, Leu. 21— 5.

1757. C. Asparagi. G. 1—5, Wie. 15—5, Mel. 27—4, Ka. 3—6, Kremsi. 14-5. Kremsm. 18—6,

Lin. 7—5, Bi. 10—5, Leu. 0—5.

1026. Gatt. Labhlostomis.

1758. L. pilicollis. Wie. 10—6, Pra. 24— 6. „Auf Weiden am Ufer des Neusiedlersees.

"

1759. L. tridendata. Brü. 6— 6. — He. tj. In. 7, Rot. 7.

1760. L. cyanicornis. Wie. 22— G.

1761. L. longimana. Wie. 7—6, Bre. 24—5, Brü. 3— G.

1762. L. humeraiis. Ag. 5—6, Pra. 12— G. — He. 6, In. 7, Sa. 5, Rot. 6. ..Selten. >•

1763. L. lucida. Wie. 6.

1764. L. axillar**. Wie. 18— 6, Pra. 30— G. — He. 7.

1028. Gatt. Lachnaea.

1765. L. longipes. Ag. 3— 6, 0. 23-5, Wie. 1— 6. Brü. 5— 6.

1029. Gatt Clythra.

1766. C. laeviuscula. Wie. 30— 5, Mel. 18— 5, Ka. 30— 5, Kremsi. 2— 6, Prä. 9— 6, Ki. 2— 6, Rot. 4— G.

1767. C. quadripunetata. ('. 22— 5. Wie. 1—6, Mel. 16— 5, Brü. 2—6, Pra. 20—6?, Sa, 18— G. Ki.

6-6, Neut. 20—6, Rot. 7—6.

1030. Gatt. Gynand?'opTitalma.

176S. G. concolor. Wie. 6. „Selten."

1769. G. cyanea. C.-2— 5, Wie. 31— 5V, He. 20— 5, Brü. 10—5, Kremsi. 16-3!, Pra. 30— 5, Lin.

14_5, Sa. 8-5, Leu. 10-5.

1770. G. aurita. Wie. 31—5?, Bug. 20— 6. — Pra. 6. Rot. G. „Auf Haseloussgesträuchen in Öster-

reich o. d. Enns; selten."

1771. G. affinis. Wie. 24-5?. Pra. 27-5, Sa. 6-5. - Mel. 4. Rot. 5.

1772. G. xanthaspis. Wie. ^— ^, Sa. 4— 6. — G. 5.

1031. Gatt. Cheilotoma.

1773. C. hucephala. Wie. G. ..Selten.-

Di
gi

tis
ed

 b
y 

th
e 

Ha
rv

ar
d 

Un
ive

rs
ity

, E
rn

st
 M

ay
r L

ib
ra

ry
 o

f t
he

 M
us

eu
m

 o
f C

om
pa

ra
tiv

e 
Zo

ol
og

y 
(C

am
br

id
ge

, M
A)

; O
rig

in
al

 D
ow

nl
oa

d 
fro

m
 T

he
 B

io
di

ve
rs

ity
 H

er
ita

ge
 L

ib
ra

ry
 h

ttp
://

ww
w.

bi
od

ive
rs

ity
lib

ra
ry

.o
rg

/; 
ww

w.
bi

ol
og

ie
ze

nt
ru

m
.a

t



Jährlich' Periode der Tnsecterifauna von Österreich- Ungarn. 75

1032. Gatt. Coptocephala.

1774. C. quadri-maoulata. Ag. 7— 6, Wie. 12— 7.

1775. C. scopolina. Pra, 11— 8, Sa. 28— 8, Neut. 1 — 8. — In. 7. „Selten.-'

1033. Gatt. Lamprosoma.

1776. L. concolor. Kremsi. 3, Pra. 5. „Auf blühender Astrantta major bei Steyer."

1034. Gatt. Eumolpus.
1777. E. Vüis. He. 6, Rot. 6.

1035. Gatt, Clvrysochus.

1778. 0. prettosus. Ag. 2—6, He, 8— 7. — St. F. 6, In. 4!, Lin. 7, Neus. 7, Wie. 6. „Sehr selten auf

Vincetoxicum officinale." Von mir bei Buden und Reichenau in Nieder-Österreich nicht selten auf dieser

Pflanze gesammelt.

1036. Gatt. ~Pachnephorus.

1770. P. mllosus. Wie. 5.

1038. Gatt. Proctophi/sus.

1780. P. lobatus. Pra. 25— 5. — Neus. 5, Wie. 6. „Auf blühendem Crataegus am Kahlenberg."

1030. Gatt. Cryptocephalus.

1781. C. coloratus. In. 6, Wie. 5. „Auf sonnigen Hügeln um Wien."

1782. Ö. laeoicollis. Sa. 5. „Bei Wien."

1783. 0. Coryli. Wie. 17—5, Rot. 10—5. — Brti. 5, In. 6, Pre. 5, Sa. 4.

1784. C. cordiger. Leu. 18— 5. — Neus. 5, Pra, 6, Rot. 5.

1785. C. interruptus. C. 20— 5, Brii. 25- 5, Pra. 23— 6 !. — Kremsi.5, Lin. 5, Rot. 6, Wie. 6. „Selten."

17S6. C. variabilis. Rot. 22— 5. — Ka. 5, Kremsi. 5, Lin. 5, Pre. 5, Sa. 5.

1787. C. sex-punctatub. Rot. 12— 5. — Bud. 6, Pra. 5, Pre. 5, Wie. 5.

1788. C. vio/aceus. Wie. 29— 5, Sa. 21— 5, G. 25— 5.

1789. C. virens. Lin. 6, Rot. 6. „Mitte Mai auf der Tttrkenschanze bei Wien."

1790. C. sericeus. Wie. 1—6, St.F. 17— 5. He. 2— 6, Mel. 11—5, Brii. 17-5, Ka. 21—5, Pra. 20— 6!,

Lin. 16—5, Sa, 17-5. G. 24-5, St. Jak. 12-0, Ki. 2-6, Neus. 19—5, Neut. 8-0, Ad. 18—5, Rot.

28— 5, Se. 31—5, Ig. 12— 0, Leu. 5— 0, Ha. 11—0.

1791. G. Hippockoeridt's. Lin. 3— 0. — Neus. 0.

1792. C. villosulus. Lin. 23— 5. „Um Wien, sehr selten."

1793. C. jiavqie*. Ag. 14— 5, C. 18-5, Wie. 21—5, Pra, 5—6, Sa. 18—5.

1794. C. nüens. Wie. 18—5, Pra. 9—6, Sa. 10—0, Rot. 20-5. „Selten."

1795. C. nüidulus. Rot. 3— 0. — Sa. 6. „Sehr selten."

1796. 0. paltifrons. Lin. 5. „Sehr selten.

-

17U7. 0. flavilabris. Rot. 6.

1798. C. bipustulatüs. ('. 24—5, Lin. 2— 0. — Ka. 5, Neus. ö, Pre. 5, Rot. 5, Sa. 5.

1799. C. Hübneri. Wie. 17— 5. — Bud. 5, G. 5, Pra. 6, Pre. 5, Rot. 6.

1800. C. Moraei. Wie. 15-0, Bre. 4— 0, Pra. 20— 6, Sa. 20-0.

1801. C. labiatus. Rot, 9— 0. — Pra. 6.

1802. 0. geminus. Wie. 31—5, Pra, 30—5, Rot. 10—6. — Bud. 5, Sa. 6.

1803. 0. bipunctatus. Ag. 19—5, Wie. 4— 0, Brii. 29— 5, Pra. 10—6, G. 5—0, Neut. ><— 6.

1804. C. marginatus. Rot. 28— 5. — Bo. 5, Sa. 6,

1805. C. vittatus. Rot. 12— 6. — Pra. 6.

1806. C. bilineatus. Lin. 0.

10 *
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7G Karl Fritsc%.

1807. C. flavescens. Bre. 6, He. 6, Rot. 6, Sa. 6.

1808. G. pygmaeus. Bo. 0.

1809. C. minutus. Wie. 30— 6. — Pra. 6.

1810. C. guadri-guttatus. He. 15— 6. ,.Deut.sclie Art, und auf Blumen in Mähren."

1041. Gatt. Pacht/brach is.

1811. P. bisignatus. Pia. 7, Wie. 6.

1812. P. Hippophaes. Sa. 6.

1813. P. fimbriolatus. Mel. 5, Pre. 5, Wie. 5.

1814. P. hwroglypkicus. Ag. 30— 5, Wie. 13— 6. Ka. iL' --6, Pia. 9—6, Sa. 27— 6.

1815. P. Ju'strio. Wie. 13—6, Pra. 18— 6. — He. 6, Ka. 6, Lin. 6. ..Selten.-

1044. Gatt. Timarcha,

1816. T. tenehricosa. C. 25— 4, Wie. 21-4, Brü. 5— 5, Leu. 16—5.

1817. T. coriaria. Wie. 26—3?, Neus. 14—4. - 0. 5, Ha. 5, He. 5, Ka. 6. Med. 2!. Med. .!, Ros. 4.

1818. T. metallica. Kens. 5. Ros. 4. ..Selten.-

lu45. Gatt. Chrysomela.

1819. C. Umbata. Ag. 11 — 5, Wie. 27—4. Mel. 28—3, Neus. 6 -4. — C. 5, He. 5 Pre .">. „Um Wim.

im F r ii h j a h r e unter Steinen.

"

1820. C.fimbrialis. Ros. 4. „Bei Pitten.-

1821. C. sanguinolenta. Wie. 3— 4, Brü. 8— 5, Kremsi. 11— 4, Pra. 9— 6!. St. Jak. 7—5, Bnd. 12- 6!,

Rot. 3—5, Leu. 20—4, Ha. 1—5.

1822. C. marginalis. Neus. 17— 3, Rot. 8—5. — Bud. 4, Mel. 3.

1823. C fastuosa. Wie. 25-5, He. 10— 5, Mel. 24—4, Brü. 7-5, Ka. 16-5. Neus. 22-4, Rot. 6-6!.

Leu. 25-5, Ha. 11-5.

1824. C. poltta. Brü. 15—4, Ros. 11—4, Rot. 19-6!. — Leu. 5. Sa. 6.

1825. C. staphylea. Ag. 25-5!, C. 12—4, Brü. 6-5, Lin. 18—3, Sa. 27— 3, Neus. 23—3. — Bo. 2,

He. 3, Ob. 4, Pra. 3.

1826. C. rufa. Rot. 3—6. — C. 3. ..Auf Alpen, sehr selten. 1
.'

1827. C. crassimargo. C. 3, Neus. 4, Rot. 5. Se. •">.

1828. C. hemisphaerica. Ros. 4.

1829. C. graminis. V. 24— 3, Wie. 22— 5 (C. Menthastt //>, Brü. 3-5. Pra. 4-6. Leu. 14-:"). ,.In

Gebirgsgegenden, selten. -

1830. C. mentkastri. Bi. 23— 5, Rot. 4-6.

1831. C. violacea. Brü. 21—4, Pra. 26—4?, Neus. 15— 4.

1832. 0. varians. Lin. 28—5, Sa. 18—6, Neus. 25—4?, Bi. 16— 6, Rot. 17— 5.

1833. C. göttingensis. He. 5—5, Brü. 18— 4, Kremsi. 24—3, Lin. 15—4, Sa. 19— 3. St. Jak. 12—5.

Neus. 2-4, Neut. 5— 5, Rot. 3— 5, Leu. 15-4.

1834. C. Iiaemoptern. Kess. 10—5, Rot. 17—5. — Bo. 2, Lin. 5, Pre. 4, Wie. 6. „Im Frü lija li rc.

unter Steinen.

-

1835. C. globosa. Sa. 4. ..Auf Alpen, selten. *•

1836. C. Menthae. St. Jak. 5, Neus. 1!. „Am Grundlsee.-

1837. C. oereah's. Ag. 28—5, Pra. 7 — 6. — Lin. 6, Sa. 6, Wie. 5.

1838. O. Megerlei. Brü. 5- 5, Neus. 25 — 4. Rot. 30—4. „Um Wien, im ersten Frühjahre; unter

Steinen.-

1839. C. analis. Pra. 6, Rot. 6. ..Selten.

-

1840. C. Schach. G. 2U-4?, Neus. 15-4, Rot. 3—5. — Sa. 4.
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Jährliche Periode der Insectenfauna von Öste7'reich- Ungarn. 11

1841. G. marginata. Rot. 8-5. — C. 4, Neus. 4, Pre. 5.

1842. G. Salviae. Neus. 14-4. „Selten."

1843. C. lamina. Ha. 5, Neus. 5, Sa. 5.

1844. G. lurida. He. 5, Rot. 5. „Sehr selten, bei Wien."

1845. C.fucata. Ag. 30— 5, Rot. 4— I». — Lin. li. ..Selten."

1846. G. geminüta. Rot. 2— 4. — Lin. 3, Sa. 3.

1847. Q. luctuosa. Bre. 23— 5. — Wie. 6, In. 7. „Auf Alpen, sehr selten."

1848. G. tristt's. In. 5, Neus. 4. ,. Auf Alpen, sehr selten."

1849. C. GacaUae. Bre. 7, Sa. 6. „Auf Alpen."

1850. G. gloriosa. Bre. 7, In. 7.

1046. Gatt. Lina.

1851. L. viginti-punetata. Ag. 30--4, ('. 27 — 3, Brü. 22— 4, Kremsi. 5— 4, Sa. 11—4. Lern. 25— 4,

Rot. 11—5.

1852. L. collaris. G. 5. In. G. _In Gebirgsgegenden, auf Weiden, selten. •

1853. L Populi. C. 2-4, Pre. 30-4, Wie. 17-4, Sc. 18-4. He. 26—5?; Mel. 17-4, Brü. 17—4,

Ka. 10—5, Pra. 26—4, Lin. 18—4, Sa. 10—5, G. 13—4, St. Jak. 31—5, Neus. 2— 5, Ho. 16-5, Neut.

12—5, Bud. 3-5, Kess. 12-5, Ad. 23-4, Rot. 8-5, Leu. 4-5, Ha. 12-5.

1854. L. Tremulae. Kremsi. 18— 3!, Lin. 14-5, Sa. 18-6, Kesm. 30—4. — C. 4, In. 5, Ka. 6,

Mel. 4, Tr. 6.

1855. L. aenea. Mel. 14-4, Brü. 4— 5, Lin. 2-5, G. 9— 5, Rot. 13— 5, Leu. 15— 5.

1856. L. cuprea G. 11-4, Brii. 10—5. — He. 5, Lin. 6, Pre. 4, Rot. 5.

1857. L. lapponica. Brü. 4— 5. „Selten."

1047. Gatt. Entomoscelis.

1858. E. Adonidis. Ag. 22—5, Brü. 20— 5. — Ka. 5, Neus. 4, Pra, 5, Wie. G. „Lebt auf Adonis ver-

nalis." Bei Prag in manchen Jahren häutig auf Lepidmm Drulm.

1048. Gatt. Gonioctena.

1859. G. sex-punetatu . Wie. 12 — 5, Ka. 15—5, Leu. 16— 5. „Um Wien auf Luzernerklee."

1860. G. titura. Rot. 13—5. „Sehr selten."

1861. G. rufipes. Brü. G— 5, Lin. 3— 5, Sa. 16-5, Rot. 11-5.

1862. G. viminalis. ('. 26—5, Brii. 23—5, Sa. 4—5, Rot. 25— 5.

1863. G. palh'da. Bre. 5, Sa. 5. ..Selten.-

1040. Gatt. Gastvophysa.

1864. G.Polygoni. Ag. 17-5, Bo. 18 -4, Wie. 28- 4, Mel. 12-3!, Pra. 5— 5, Rot. 26— 4, Ig. 24— 5.

„An Wegen und Mauern auf Polygonum aviculare.V

1865. G. Raphani. Pra. 18— 5. — He. 4. „Auf Kreuzblumen, selten.''

1050. Gatt. Plagiocterä.

1866. 1'. Armoraciae. Wie. 21 — G, Ka. 26— 4, Sa. 3— G, Rot. G -5, Se.. 10— 6. — Bre. 5, He. G,

Kesm. 5, Neus. 5. ..Auf Weiden und Pappeln."

1051. Gatt. PJiaedou.

1867. 1'. orbicularis. Rot. 5, Sa. G. „Um Wien."

1868. J'. pyritosus. Rot. 5, Wie. 5.

1869. P. Cochleariae. Sa. 4. ..Auf Kreuzblumen.-
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78 Karl Fritsch.

1052. Gatt. Phratora.

1870. P. Vitellmae. Ag. 6-5, C. 8-4, Wie. 2-5, Pra. 11-5, Sa. 16-5, G. 7-4, Leu. 8—5.

1871. P. vulgatissima. Rot. 11—5, Sa. 25—4. — Bre. 4, Kremsi. 4.

1U53. Gatt. Prasocuris.

1872. P. violacea. Pra. 2-4. „Sehr selten.-'

1873. P. Phellandrii. Pra. 11— 5. — Pre. 4. „Auf Wasserpflanzen, selten.-'

1874. P. aucta. Lin. 28—4. — Bud. 4, G. 5, Rot. 4, Sc. 5.

1875. P. marginella. Pra. 31— 5. „Selten."

1054. Gatt. Colaphtis.

1876. C. Sopluae. Wie. 6—5. — Bud. 5, Ka. 5.

1056. Gatt. Adimonia.

1877. A. rustica. Ag. 19—4, Wie. 20—6!, Brü. 12—5, St. Jak. 26—5, Ha. 3—6. „Auf Grasplätzen."

1878. A. florentina. Bo. 6!, Sa. 7!. „Auf sonnigen Anhöhen um Wien, im ersten Frühjahre, unter

Steinen."

1879. A. Tanaceti. Ag. 19— 4!, Wie. 9-6, Brü. 5-6, Ka. 24-6?, Lin. 16-6, Sa, 21-6, G. 22-6,

Rot. 8—6, Ig. 17-6.

1880. A. haematidea. Wie. 10—4. „Selten.-'

1881. A. sanguinea. He. 5, Mel. 4, Neus. 4, Rot. 5.

1882. A. capreae. Bo. 1S-6!?, Wie. 25—5!?, Sa. 7-4, G. 13-4, Rot. 17-."). — Ba. 4, Bud. 4,

Hu. 4, Neus. 4, Ob. 5, Pra. 6!. „Auf Weiden."

1057. Gatt. Galeruca.

1883. G. Viburni. Bi. 5, He. 5. „Auf blühenden Gesträuchen." Ich fand sie immer nur auf Vibumum

Opulus, aber nur in der zweiten Generation.

1884. G. xanthomelaena. Bo. 30—4, Wie. 25— 5. — Lin. 4, Ig. 4.

1885. G. lineola. Pra. 11—5, Rot. 29-5?, Se. 4-5?. — Iu. 6, Mel. 4, Wie. 4.

1886. G. calmariensis. Mel. 4. „Auf nassen Wiesen."

1059. Gatt. Malacosoma.

1887. M. lusitanica. Bo. 5. „In Süd-Spanien und Portugal."

1060. Gatt. Agelastica.

1888. .1. Alm. Wie. 13— 4, Ka. 19-4, Pra, 1-5, Lin. 15—4, Sa. 24-4, G. 13—5, Neus. 11-5,

Bi.'lO— 5, Kess. 11—5, Se. 19-5, Ig. 17—5.

1061. Gatt. PJtijllobrotica.

1889. P. quadri-maculata. Wie. 6. „Am Ufer von Bächen auf Krausemünze, selten."

1890. P. adusta. He. 5. „Selten."

1062. Gatt. Calomicrus.

1891. G. circumfusus. Rot. 7— 6. „Auf nassen Wiesen."

1892. G. pinicola. Rot, 31—5. — Pra. 6.

1063. Gatt. Luperus.

1893. L. rufipes. Wie. 11-6, Pra, 22—5, Sa. 17-5. — Bo. 6, Se. 5.

1894. L. xanthop>us. Pra. 21—5, Sa, 1—6. — Bud. 5. „Sehr selten."

ls<)5. L. ßavipes. Wie. 16— 5, Pra, 12—5, Lin. 16—5, Sa, 8—5. „Auf Erlengebüscb.

"

1896. L. viridipennis. Se 14— 5.
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Jährlich' Periode der Inseetenfauna von Österreich-Ungarn. 79

1066. Gatt. Haltica.

1897. LI. Erucae. Sa. 24— 3. — Bo. 3, Mel. 5!. „Auf dem geraeinen Sanddorn. <•'

1898. H. oleracea. Ag. 20 - 4, Wie. 10—4, Sc 4— 4, Bre. 26- 5!, He. 12—3, Brii. 18—3. Pra. 27—3,
Lin. 28—2, St. Jak. 5-5, Neuf. 1—4, Ad. 23—4.

1899. II. impresso,. Pra, 26—6?. — Rot. 6, Wie. 6.

1900. H. ferruginea. Ag. 17—5, Wie. 10—6, Pra. 15— 6.

1901. H. Helxinis. Ag. 6-5, Wie. 27—4, Bre. 13-5, Ka. 4-5, Pra. 18-4, Lin. 27,-3?, Sa. 6-5.
G. 13-4. „Auf Weiden.«

1902. H. nitidula. Pra. 17-4, Bi. 23—4. „Selten."

1903. IL rufipes. Sa. 14-4. — Bi. 3. Bo. 6!, Mel. 5, Se. 5.

1904. IL melanostoma. Sa. 5. „Auf Alpen in Osterreich o. d. Enns, auf Haidekraut."

1905. IL rustica. Pra. 4. „Auf trockenen Grasplätzen."

1906. II. Salicariae. Pra. 4. „An Wassergräben, selten."

1907. IL Ruht. Bot. 5, Wie. 5. „Auf Himbeeren."

1908. H. Mahnte. Ag. 7—5. — Mel. 6, Pra. 4. „Auf den Blättern der Gartennialve (Althaea ch>/iiensis). u

1909. IL fuscicomis. Bo. 5—6, Wie. 26—5, Hot. 13—6. „Selten."

191". H. procera. Pra. 5, Wie. 4. ,. Um Wien."

1911. H.Lepidii. Ag. 28-5!, Wie.' 29-3, Pra. 21-2. — Bo. 3, Pre. 4. Se. 4. „Auf Kreuzblumen."

1912. LI. antennata. Pra. 11—3?. — Ni. 4, Wie. 5. „Im ersten Frühjahre, an Mauern und in

Gärten auf lieseda. u

1913. H. atra. Wie. 31-3.

1914. H. Euphorbia*. Pra. 21-4. — He. 3, Bot. 3, Se. 4.

1915. IL Campanulae. Pra. 15— 4. „Auf Campariula rotukdifolia."

1916. II caerulea- Bre. 4, Pra 4.

1917. IL. Armoraciae. Bot. 26— 6. — Ag. 6, Wie. 6. „Sehr selten."

1918. IL Uyparissiae. Bi. 3, Bot. 3.

1919. H. nemorum. Wie. 30— 3, Pra. 8— 3, G. 29-3, Bot. 29-4, Leu. 23— 4.

1920. 11. vittula. Ni. 4, Ros. 3, Wie. 4.

1921. IL sinuata. Bud. 5, Kesm. 4. „Selten."

1922. 11. Brassicae. Hos. 3, Kot. 5. „Selten.-

1923. II ßexuosa. Lin. 19— 3. — Pra. 3, Wie. 3. „Selten."

1067. Gatt. Longitarsus.

1924. L. tabidus. Mel. 3, Pra. 6. „Selten."

1925. L. Verlaset. Wie. 2-4, Mel. 21-3.

1926. L. nigrieeps. Pra. 5. „Selten."

1927. L. luridus. Wie. 15—5. „Selten.

-

1928. L. pusillus. Pra. 5, Ros. 3. „Selten. -

1929. L. lutescens. Bud. 6.

1930. L. Nasturtii. Ho. 3.

1931. L. atricapillus. Pra. 8—4?. — Bo. 3, Wie. 4. „Selten."

1932. L. atricilla. Pra. 17-4. — G. 3, Mel. 3.

1933. L. quadri-pustulatus. Pra. 6. „Selten."

1934. L. analis. Bo. 3. Pra. 4. „An feuchten, sandigen Grasplätzen."

1935. L. fusco-aeneus. Pra. 3. „Sehr sehe

1936. L. Lieh,;. Pra. 3, Wie. 3.

1937. L. parvulus. Pra. 4.

i.'
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80 Karl Fr itseh.

1938. L. Anchusae. Wie. 4—4. — Lin. 3, Prä. 4.

1939. L. niger. Lin. 25— 3. „Selten."

1068. Gatt. Psylliodes.

1940. 1'. fropinqua. Pra. 4. .Um Wien, sehr selten."

1941. P. affinis. Pra. 6.

1942. P. Bulcamarae. Wie. 20—5. „Selten."

1943. P. Hyoscyand. Pra. 4. „Sehr selten."

1944. P. attenuata. Kremsi. 3, Pra. 4, Pos. 3.

1945. P. chrysocephala. Bud. 4. „Sehr selten."

1946. P. alpina. Pra. 5. „Auf Alpen in Österreich o. d. Enns."

1947. P. cuculläta. Bud. 5.

1948. P. fusiformis. Wie. 5. „Um Wien, auf Pajpaver Rhoeas.

1069. Gatt. PlectrosceMs.

1949. P. semicoerulea. Mel. 4, Pra. 6. „Selten."

1950. P. condnna. Wie. 30-3. — Bve. 5, Bud. 6.

1951. P. aridella. Wie. 5-4, He. 12-3, Mel. 29— 3.

1952. P. aridula. Ag. 5—6?. — Lin. 6, Wie. 3.

1070. Gatt. Dibolia.

1953. D. femoralis. Bo. 6, Mel. 3. „Selten."

1954. P). cryptocepkaht. Mel. 3.

1071. Gatt. Argopus.

1955. A. hemispkaericus. Wie. 18—6?. — Mel. 5, Pra. 4. ..Um Wien, auf sonnigen Grasplätzen, sel-

ten." Im botanischen Garten daselbst nicht selten auf Clematis-Arten. Auch am Laaerberge auf Clematis

reeta getroffen.'

1072. Gatt. Sphaeroderma.

1956. S. testacea. Sa. 7, Wie. 6.

1075. Gatt. Hispa.

1957. H. atra. Mel. 25-3. — Wie. 3, Rot. 4.

1077. Gatt, Cassiäa.

1958. C. atrata. C. 3— 4. — Ros. 5. -Auf Salm'a glutinosa in Österreich o. d. Enns."

1959. C. eguestris. Ag. 14-5, Brü. 10-4?, Ka. 2— 5?, Pra. 20— 5, Sa. 13— 4, G. 1—5, Neut. 17— 4,

Bi. 8-5.

1960. (!. austriaca. Brü. 1—4, Neus. 9— 4. „Um Wien auf Balvia officmalis."

1961. C. rittata. Neus. 3—4. — C. 4. „Sehr selten.

-

1962. C muraea. Rot. 16— 5. — He. 4. „Auf einer Ment/ia-Xrt am Ufer der Krems bei Kremsmünster.''

1963. C. vibex. He. 5, Lin. 4, Mel. 4, Neus. 3, Pre. 5, Rot. 5, Sa. 4. Wie. 5.

1964. C. rubiginosa. Pra. 26-4, Sa. 28— 3, Neus. 27— 3. — Bre. 4, C. 4, In. 5, Ka. 5, Ob. 4.

1965. C. sanguinolenta. Ag. 9— 5, Lin. 8— 4. „Selten.

-

1966. C. azurea. Neus. 4. „Sehr selten."

1967. C. rufovirens. Neus. 7— 4. „Selten."

1968. C stigmatica. Bo. 2, Neus. 3, Rot. 5. „Selten."

1969. C. margaritacea. Neus. 15— 4. — ('. 2, Lin. 3, Pra. 6! „Selten."

1970. C. ollonga. Wie. 5.

1971. C. subreticulata. Pra. 5, Wie. 5. „Sehr selten."
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Jährliche Periode der Insecienfaunä von Osterreich- Ungarn. 81

107-2. C. nobilis. Ag. 17-5, Wie. 10—5, Mel. 10—4, Rot. 3-5. — Bud. 5, He. 4, Kremsi. 4, Ka. 5.

Neus. 3, Ob. 5.

1973. C. obsoleta. Pre. 5, Sa. 4, Wie. 5. „Selten."

1974. 0. lineola. Hos. 5, 8a. 5. „Sehr selten.-'

1975. C. ferruijinen. He. 6, Lin. 4, Mel. 4, Neils. 4, Ni. 4, Pra. 6, Rot. ö. „Um Wien, aber selten."

1976. C. nebulosa. Wie. 6—5, Brti. 18—4, Neut. 1—5, Rot. 3—5?, Kremsi. 3, Neus. 2, Pre. 4.

Da sich die, Gattungen dieser Familie mit sehr wenigen Ausnahmen auf Pflanzen aufhalten , so würden

sie sich zur Beobachtung' vorzugsweise eignen, wenn nicht viele derselben durch geringe Grösse sich dersel-

ben leicht entziehen würden, welche aber wieder nicht selten durch grosse Individuenzahl compensirt wird,

wie bei den Gattungen Haltica, hongitarsus, Phratora.

LXVI. Farn. ENDOMYCHIDES.

1083. Gatt. Endovnychus.

1977. E. coccineus. Ag. 23— 5, Rot. 5— 6. -- Ros. 4. „In (iebirgsgegenden, unter faulender Baum-

rinde."

1085. Gatt. Lycopertlina.

1978. L. succineta. Ros. 4. „In Schwämmen und unter morschen Baumrinden, selten."

LXVII. Farn. COCCINELLIDES.

1088. Gatt. Hippodcvmia.

1979. II. tredeeim-punetata. Pra. 16—6, Rot. 20 — 5.

1980. II. sepU m-maculata. Bo. 5, Bud. 6, Ni. 4.

1089. Gatt. Anisostirta.

1981. A. novemdeeim-punetata. Leu. 12— 4.

1090. Gatt. Coceinella.

19X2. C. mutahilis. Wie. 15— 5, Brü. 12—4, Lin. 10— 4, Sa. 10—5, Rot. 27— 4.

1983. C. obliterata. Neus. 4, Rot. 5, Sa. 5. ..Auf Fichten.-'

1984. C. bothnica. Sa. 22-0.

1985. C. undeeim-notata. Wie. 19— 5. „Auf Disteln."

1986. 0. dispar. Ag. 2-5. Wie. 31—3. Mel. 11—3, Brti. 20-3, Ka. 15—4, Kremsi. 14—3, Pra. 3— 4,

Sa. 2S— 3, Neut. 2-4.

1987. O. alpina. Sa. 14—0. „Auf Alpen in Österreich o. d. Enns, sehr selten.-

1988. C. hieroglyphica. Ha. 14— 5. — St. Jak. 5. „In Alpengegenden auf Fichten, selten."

1989. C. septem-punetata. Ag. 30— 4, La. 20— 3, Hu. — 4, Wie. 5— 3, Mel. 23— 3, Ob. 8—3, Brü.

11-3, Ka. 3-4, Kremsi. 31-3, Pra. 20—3, Lin. 2-3, Ros. 18-3, Sa. 29-3, G. 0—3?, Ki. 11-4,

Neut. 3-4, Bi. 5-3. Kess. 25— 4, Ad. 28— 4, Mi. 27—3, Se. 30-4, Leu. 30—3, B-ä. 18—4, Ha. 30—3.

199<>. C. quinque-punetata . Pra. 2<>— 4, Neus. 3— 4, Bud. 14— 4, Rot. 1—5, Se. 23—4, Leu. 7— 4.

1991. O. quatuordecirn-pustidata. Wie. 14— 4, Mel. 28— 3, Pra. — 4, Rot. 20— 4.

1992. C. variabilis. Wie. 3— 5, Brü. 17—4, Neut. 15— 4, Rot. 20-4.

1993. C. margine-punetata. Wie. — 5, Bo. 0, Lin. 4. „Aul Kiefern."

1994. C. impustulata. Wie. 1—5, Pra. 15— 4, Lin. 13— 4, Sa. 8—6!, Bud. 3— 5?.

1091. Gatt. Ilalyzia.

1995. H. oblongo-punctata. Mel. 23— 4. — Bo. 6, Bre.6, Bud 6, G. 7, Pra.4, Rot.5, Wie. 4. „Auf Kiefern.-

1996. H. bis-sex-guttata Ad. 4. Pre. 5, Sa. 0.

1997. II. sedeeim-guttata. IIa. 0, Lern. 4, Mel. 3. Pra. 4, Pos. 4, Rot. 5, Sa. (i. Wie. 4. ..Selten.-

Denkschriften der maihem.-natuiw, ci. XXXVI]. lfd. 11
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82 Karl Eritsck.

199S. IL quatuordecim-guttata. Sa. 10—6, Bud. 22-:V>. Rot. 22.-5. — St. Jak. 4. Lin. 4. Mel. 4,

Neus. 4, Pre. 4, Ros. 4, Se. 5, Wie. 4.

1999. H. bw-septem-guttata. Lin. 4. Rot. 5. „Sehr selten."

2000. LL. decem-guttata. Lin. 3. „Selten."

2001. H. ocellata. Wie. 9—5, Mel. 19—4, Brii. 23—5, Bud. 12—r5. — In. 5. Kremsi. 6, Leu. 5, Ni. 5,

Ob. 5. Pra. 6, Se. 5. „Auf Kiefern."

2002. LL. tigrina. Mel. 11—4, Rot. 6— 6!. — Neus. 4, Pre. 4. „Selten."

2003. H. conglobata. Wie. 14—4, Pra. 22—4. Neut. 19—6!, Hot. 16-5 Bre. 5, Brii. 7!. Bud. 6,

Kremsi. 3.

2004. LL viginti-duo-punctata. Sa. 14— 5, Ros. 23—4, Neus. 10-4. Rot. 22— 5. — Bre. 5, In. 2, He. 3.

„Auf Wollkraut."

1092. Gatt. Mioaspis.

2005. 31. duodecim-punctata. Bud. 1—5. — Wie. 5. „Auf feuchten Grasplätzen."

1093. Gatt. Chilöcorüs.

2006. 0. renipustulatus. Ag. 5—5, Wie. 23—4. — He. 4, Pra. 4. Sa. 6.

2007. C. bipustulatus. Leu. 13— 4. — Lin. 3, Pra. 4. ..Auf Weiden and Pappeln.«

1094. Gatt. Mxochomus.

2008. E. quadri-pustulatus. Wie. 6— 2 (in Baürnritzen siel) sonnend), Pra. 27— 3. — Lin. 2, Mel. 4, tili. 4.

2009. E. auritus. Pra. 5, Wie. 6.
ri
Auf Fichten, selten."

1095. Gatt. Ilyperaspis.

2010. H. reppensis. Mel. 4, Pra. 5, Kos. 4.

1096. Gatt. Epilachna.

2011. E. globusa. Wie. 30-3, Brii. 11 — 4. Mel. 22-3'?. Ka. 11-4. Lin. 20-3, Pra. 22-3. ..Auf

Luzerner Klee."

1097. Gatt. Cyncgetis.

2012. C. impunetata. Wie. 5 — 5, Mel. 24—

3

V, Lin. 10—4. Sa. 28— 4. „Auf sumpfigen Grasplätzen."

1099. Gatt. Platynaspis.

2013. P. vülosa. Ag. 17—5. — Kremsi. 3, Lin. 2, Mel. 4, Ob. 5.

1100. Gatt. Scymnus.

2014. S. nigrinus. Pra. 2. „Auf Fichten."

2015. S. pygmaeus. Pra. 3—6'?. — Bud. 6, Wie. 5.

2016. S. quadri-lünulatus. Rot. 4. „Auf trockenen Grasplätzen, selten."

2017. 8. frontalis. Wie. 8—5, Neus. 3—4. — Bö. 5.

2018. S. marginalis. Bud. 6, Wie. 3.

2019. S. ater. Pra. 18—3. — Wie. 3. „Selten."

2020. S. mzmrnus. Bo. 4, Pra. 6.

2021. 8. analis. Lin. 27-3. — Bo. 5, Bre. 4, Mel. 4, Neus. 2, Sa. 5.

2022. S. Abietis. Bo. 6, Pra. 6. „Anfangs Sommer, auf Fichten."

1102. Gatt. BMzobius.

2023. I\. litura, Pra. 5, Sa. 6. „Auf Föhren und Fichten."

1103. Gatt. Cocciduhi.
2024. (

'. rufa. Bo. 5.
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Jährliche Periode der Insectenfduna von Österreich-Ungarn. 83

Die Gattungen dieser Familie leben ohne Ausnahme aufpflanzen, wo sie gut beobachtet werden kön-

nen, doch sind viele wegen ihrer geringen Grösse leicht zu übersehen, und ist ihr Vorkommen ingoferne ein

zufälliges, als viele von Apltis- und Coccus-Arten leben, wie Gocoinella, Halyzta, Chilocorus, Hyperaspts,

welche noch überdies meistens gerade die grössten und durch Färbung und Zeichnung auffallendsten Arten

enthalten.

1117. Gatt. Leistotrophus. (Gatt. 173—174.)

:!>>25. L. nebulosus. Lin. 4.

Nummern-Index der Gattungen.

Acanthoderes

Achenium

Acidota

Acutus . .

Acmaeodt *a

Acritus

Acupalpus

Adeloeera

Adimoni t

ädrastus .

Aegosoma .

Agapanthia

A ; laslica

Agrilus

Agriostes .

Agrypnus

Agyrtes

Alt ocha; a

AlU cula .

Alophus .

Amalus

Amara . .

Amoeciut .

Ampedus .

Amphicyllis

Amphotis .

A naesthetis

Anaspis

Anchomt nu -

Ancylocheira

A ü sarthron

.1 ,i . \dactylus

Anis tplia .

Anisosticta

A uisotoma

Anohium .

Anomala .

I n.Di ödes

Anoplus .

A noxia .

Anthaxia

A ntherophagus

Anthicus .

Anthobium

Anili tcomus

. I nthonomus

A nthrenu s

. I nth nbu s

989
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84 Karl Fritsch.

Cossonus 933

Coxelus 338

Cratomerus 51

5

Cratonychus 536

Criocephalus 967

Crioeeris 1025

Criomorphus 9G8

Cryphahu 947

Crypticus 683

Cryptobium 182

Cryptocephalus 1039

Oryptohypnus 547

Cryptopkagus 376

CryptorhynchMi 910

Cteniopus 725

Cucujus 360

Oybister 101

Cyehramus 324

Oyahrus 11

Oyclonotum 122

Cyllidium 116

Oymindis 20

( 'ynegetis 1097

' 'yphon 566

Cytilus 4211

Dasctllus 563

Dasytes 594

Deleaster 206

Deliphrum 224

Demetrius 21

Dermestes 409

Diacanthus 553

Dianous 19,".

Diaperis 696

Dibolia 1070

Dicerca 508

Dictyoptertis 572

Diloma 340

Do/ic/tosoma 599

Dolopivs 557

Donacia 1019

Doreadion 10()1

Dorcus 439

Dorytomus 882

Drapetes 532

Drasterivs . . 548

Di - mius 23

Drypta 17

Dysckirius 37

Dytiscus 102

Ebaeus 589

Elaphrus 3

Ellescus 886
Elodes 564

Endeeatomvs 631

Endomychus 1083

angin 387

/ ni 'opus 595

Ennearthron 635

Enoplopus 715

Entomoscelis 1047

Epaphius .

Epieauia .

Epicometis

Epilaehna

Epuraea .

ErgateS

Erirhinus

Eucinetttt

Eucnemis

Eumolpus

Eitrythyrea

Eusomus .

/.' coct ntrus

Exochomus

Falagria .

Eeroniu

Formicoso7nit

Galeru :a

Gastropkysa

Geotrvpi s

Gibhitim

Gnnrhnus .

Gonioctt na

Gracilia .

Grammt ptera

dius

<

i

..' ,n •/ (ron

Gymnopleurus

Gynandrophthalm

Gyrinus

Haliplus

Haltiea

Halyzia

Hammatieher

Harpalus .

Hedobia

Heloph rus

/l'/<-]>S . .

Hetaerius

Heterocemts

Htppodamia

Sispa . .

Hister . .

Sololepta .

Homalisus

Homalota .

Boplia .

Sydaticit s

Hydraena

Hydrobius

Hydrophilus

Eiydropori'.s

Hydrous .

üylasies .

Hylecot fus

Sylt sinus

Hylobivs .

Hylotntpi &

"Sylurgus .

JHypei aspis

Tlyphydrus

86
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Jährliche Periode der Insectenfauna von Ö-sterreich-Ungam. 85

Meligethes 321

Meloe 763

Melolontha 484

Mesosa 1000

Metabletus 24

Metallites 833

Mi 'cot ogus 896

Micraspis 1092

Micropej lus 233

Microzoum 681

Minyops 842

Molorchus 988

Molytes S47

Monachamus 995

Mononychus 913

Mordella 754

Morimus 997

Morychus 12

)

3fi/pr/nr>i 381

Myc tophagus -101

'/"/•es 719

Myetei ms 792

Uylabris 7ljfi

Myrmt do ia 131

Nebria 9

N crophorus 268

N( matodes 529

tTitidula 313

Noterus 96

Nothorhina 978

Nothoxus 746

Nothiophilns 6

Oberea 1007

(Ihr, um DS4

Ocalea • . . 13:1

Ocypus 174

Odoniaeus 463

Oedemera 785

Olibrus 307

Olophrum 2 22

Omalium 225

Omias 864

Omophlus 726

Omorphon 8

Omosita 317

Oniticeüua 451

Onthophagus 450

Onthophilus 301

Oodes 46

Opatrum 678

Opilus 605

Orchestes 903

Orchitis 919

Orsodacna' 1021

Oryctes 19 1

Osmoderma 498

Otkius 169

Otiorhynchus 872

Oxypoda 13 7

Oxyporus IM
Oxytehis 200

Oxythyrea 495

/'" thnephorvs 1056

Paehybrachis 1041

Pachyta 1015

Paederus 192

Panagaeus 40

Parainecosoma 377

Parnus 43!

Palrobus 83

Pedinus 669

Pelor 66

Peius 332

Peritelus MIT

Perotis 507

Phaedon 1051

Phalacrus 305

Philhydrus 112

Pk'lonthus 175

Phloeonaeus 201

Phratora 1052

Phyllobius 834

Phyllobrotica loci

Phyllopertha 489

Phythoecia 1008

Phytonomus 853

Pissod s 880

Plagiodera 1050

Platyeerus 440

Platydema - . 694

Platynaspis 1099

Platyrhinus 804

Platyscelis 663

Platysoma 290

Platystethus 199

Pleetroscelis 1069

Plinthus 852

Poecitonota 509

/' ilus 58

Pogonocherus 993

Polydrums 832

Polygrapkus 943

Polyphylla 483

Polyslichus 19

Poophagus 922

Prasocuris 1053

Prionus 958

Prionychus 723

Pristilophus 554

Pi-w'iffii» 12

Procrustes 13

Proclophysus 1038

Psalidium 817

Psammodnts 456

Pselaphus 239

Psoa 63o

Psylliodfs 1068

Ptenidium 284

Ptilinvs 617

Ptilium 283

Ptinus 612

Ptosima 504

Purpuricenus 960

Pyrockroci 743

Quedius 178

Bhagium 1013

Uagonycha . 581

Bkammisium 1012

ßhinonens 921

Rki osiinus 795

tth ohms 1102

Bh% ophagus 32S

lllii:. ,t i ogus 480

Bhopalopus 974

Tthynchiteä 811

Bhyncolus 936

BhynocyUus 879

Bhyssemus 454

Bosalia 962

Saperda • 1004

Saphanns 970

saprmn s 298

Sarrotrium 351

Scaphid <«» 693

Scaphidiwn 286

Scapkis ma 288

Sciapkilus 822

Scirtes öO f
.t

Saolytus 93"

Scopaeus 189

Scydmaenus 251

Saymnus 1100

Scytropus • 850

Semanotus 976

Si i ica 477

5( >, .x.iu'is 556

Serropalpus 735

Sibynes 898

Süi 582

Silpha 267

Sinodendron 443

Sisypkus 445

Sitones 828

Sitophilus 932

Soronia 314

Sphaeridivm '"-3

Sphai ''/ nun 1072

Sphenophorus 931

Sphodrus 53

Sphondylis 952

Staphylinus 173

Stenolopfeus 77

Stt nopti ms 9S7

St nostola 1005

Stenus 196

Stüicus 190

Stomis 02

Sirangalia 1016

Strophon ml'

-

821

Svnius 19 1

Sylvanus 368

Synaptus 533

Synealyp n 420
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86 Karl Fritsch.

ffyhoxylon 627

Tachinus 163

Tachyporus 162

TMhyusa 134

Tanymecus 827

Tciphria 52

Tüpinotus 923

Teimatophilus 373

Tenebrio 707

Tetrops 1006

Thalycra 31

S

tKylacites 819

Ttllus 603

Timarcha ... 1044

Tovotus 1014

Trachyphloeus 86U

Truchys 522

Tragosoma 957

Triihus 85

Trickius ... 500

Trichndes 606

Trichopteryx "282

Trinode» 116

Triodonta 175

Triplax 190

Tritoma 388

Trixacus • 418

Troylops .... 592

Trogoderma 413

Trogopldoeus ..... 202

Tfopideres 801

Tr'öpiphorus 841

Trox 467

Trypopitys 621

Tifchhis .

Tychus . . .

Ty j'lt't- >t . .

! ;'"-
. . .

Uloma . . .

Urod n . .

V'algus .

Xanth > oa

Xantholinus .

Xifletinus . .

Xylopertha .

Xylo/eres

Zabruä

ßeiicophora .

/.<>>lttlS . . .

895

240

404

237

699

798

50

1

7^2

171

618

628

944

67

u2:;

77 t

Nummern-Index der bei jeder Station verzeichneten Arten.

1. 26.

845. 862.

1989. 1996.

Admont.

29. 30. 31. 32. 291.

914. 930. 1022. 1193. 1605.

Agram.

297. 574. 824.

1644. 1790. 185:;.

Biala.

1. 30: 297. 101. 543. 574. 757. 78«. S24. 840.

845. 854. -62. 36fS. 871. 930. 1023. 1067. 1090. 1262.

1266, 115". 1478. n;-2s. 1689. 1710. 1715. 1731. 1737. 1757'.

183Q. 1832. 18S8 IS89. 1902. 1903. 1918. 1959. 1989.
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Jährliche Periode der Insectenfauna von Österreich,- Ungarn. S T

1328. 1333. 1334. 1345. 1380
f

1411. 1423. 1424. 1444. 1450. C'illi.

1457. 14G4. 1466. 146s. 117s. 1480. L481. 1491. 1497. 1508.

1514. 153-2. 157-2. 1580. 1593. 1594. 1606. 1608. 1626. 1641.

1644. 1651. 105-2. 1672. 1689. 1723. 1724. 1740. 1744. 1749.

1761. 1800. 1807. 1847. 1849. 1,850. 1863. 1866. 1871. 1898.

1901. 1916. 1950. 19Ü4. 1995. 2003. 2004 2021.

Brunn.

1.
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1331.

1439.

1613.

1661.

1695.

1790.

1*53.

1962.

815.

1588.

Karl F ritsch.

1340. 1342. 1349. 1370. 1374.

1442. 1470. 1478. 14S2. 1517.

1014. 1615. 1619. 1620. 1629.

1669. 1671. 1675. 1676. 1078.

1701. 1748. 1755. 1759. 1762.

1807. 1S10. 1815. 1817. 1819.

1S56. 1865. 1866. 1881. 1883.

1963. 1972. 1975. 2004. 2006.

Hochwald.

862. 911. 986. 1010. 1193.

1853.

Huszth.

1452. 1882. 1989.

1377. 1399. 1401. 1409.

1535. 1545. 1585. 1012.

1638. 1656. 1657. 1660.

1680. 1086. 1691. 1094.

1764. 1769. 1777. 1778.

1823. 1S25. 1833. 1S44.

1S90. 189S. 1914. 1951.

1403. 1499. 1577.
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Jährliche Periode der Insectenfauna von Österreich-Ungarn. 93

Die Ergebnisse der Beobachtungen von Prag habe ich vor geraumer Zeit bereits veröffentlicht '. Den

Beobachtungen von Senftenberg und den daraus abgeleiteten unveröffentlicht gebliebenen Ergebnissen liegt

derselbe Plan wie in Prag zu Grunde.

Für Wien und Salzburg sind die Frequenzzahlen, durch welche die jährliche Vertheilung ausgedrückt

ist, einfache mittlere Summen der Erscheinungstage in einem Jahre, indem die Gesammtzahl der ganzen

Jahresreihe durch die Zahl der Jahre dividirt worden ist, welche für jeden Monat eine besondere ist, da die

Beobachtungen nicht in allen Jahren auch in allen Monaten angestellt worden sind, wie Eingangs bereits

erwähnt worden ist.

Diese Quotienten, welche die später folgenden Register enthalten, sind durch Zehntel- Tage ausgedrückt

mit Hinweglassuug des Decimalpunktes.

Für Prag und Senftenberg sind die Frequenzzahlen zwar in anderer Weise abgeleitet und daher nicht

unmittelbar mit jenen von Wien und Salzburg vergleichbar, auf den Gang der jährlichen Vertheilung hat

diese Verschiedenheit jedoch keinen Einfluss.

Die jährliche Vertheilung ist zu entnehmen:

1. Für die einzelnen Arten,

l'. ,. ,, ,. Gattungen,

y. ,. ,. ,. Familien,

4. .. alle Kater zusammen, und durch fortgesetzte einfache Summirung aller Frequenzzahlen der frü-

heren Abtheilung' für jede der folgenden erhalten worden. Dasselbe gilt von der jährlichen Frequenzzahl in

Beziehung auf die monatlichen.

Soviel dürfte zur Erklärung der Register gentigen, da sich bei der Einsicht derselben ihre Einrichtung

von selbst ergibt.

Zwei weitere Tafeln machen die Zahl der Arten jeder Familie für die einzelnen Monate und das Jahr,

dann der in jedem Monate neu erscheinenden Arten ersichtlich, wobei die Erscheinungen der zweiten Periode

unberücksichtigt sind, so dass jede Art jährlich nur einmal gezählt ist.

In Prag sind die Frequenzzahlen nicht für den December und Jänner, in Senftenberg nicht für die vier

Monate November bis Februar berechnet, für alle Monate des Jahres liegen sie nur von Wien und Salz-

burg vor.

Nach den Beobachtungen an allen vier Stationen nehmen die Käfer im Allgemeinen vom Anfang des

Jahres bis in den Juni (in Wien nur bis Mai) zu, und dann wieder ab. Diese Abnahme setzt sich jedoch nicht

ohne Unterbrechung an allen vier Orten fort und hält nur in Salzburg an.

In Prag rindet im Juli eine Depression statt, welche sich in Senftenberg bis August, in Wien sogar Ins

in den September fortsetzt, worauf ein zweites Maximum der Frequenz eintritt, welches in P. in August, in

Se. im September und in W. sogar erst im October eintritt, aber in dem Masse, als es später stattfindet, un-

erheblicher wird.

Es ist bemerkenswerth , dass dieses zweite Maximum desto zweifelhafter wird, je länger die Beobach-

tungen fortgesetzt worden sind und je mehr sie sich den letzten Jahren nähern. In Salzburg, wo die Beob-

achtungen so viele Jahre hindurch nur in den Sommermonaten angestellt werden konnten und vervielfältiget

worden sind, wie an keiner der anderen Stationen , zeigt sich von dem zweiten Maximum nichts, obgleich

die Jahreszeit zur Ermittlung desselben sehr günstig war.

Zur Darstellung der jährlichen Vertheilung der Familien habe ich jene derselben gewählt, welche in

Wien die grössten jährliehen Frequenzzahlen aufzuweisen haben.

Die Ergebnisse der hierüber angestellten Untersuchungen sind folgende:

1 Jännerheft und Novemberheft 1851 der Sitzungsberichte der kais. Akademie der Wissenschaften.
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94 Karl Fritsch.

Die Carabides zeigen an allen vier .Stationen zwei Maxima der Frequenz, eines im April oder Mai, das

andere im August oder September, beide Maxima sind durch ein Minimum im Juli oder August getrennt; an

den zwei Perioden des Erscheinens kann demnach bei dieser Familie wohl nicht gezweifelt werden.

Auch bei den Staphyliniden scheinen sie vorzukommen, wenngleich die Monate der Wendungen mehr

verschieden sind. Das erste Maximum fällt in den .März oder April, das zweite schwankt aber schon zwi-

schen dem August und October, das Minimum zwischen Juni und August.

Bei den Silphiden zeigt sich in Wien kein zweites Maximum mehr, wenn auch noch an den drei anderen

Stationen. Auch fällt das erste Maximum auf die Monate April, Mai oder Juni, das zweite auf August, Sep-

tember oder October, das Minimum indessen schwankt nur zwischen Juli und August.

Die Dermestides haben au allen vier Orten nur ein Maximum aufzuweisen, im Mai oder Juni.

Scarabaeides zeigen zwar durchgehende zwei Maxima, jedoch in sehr verschiedenen Monaten, da das

erste im März, April oder Juni, das zweite im Juni, September oder October eintritt. Die Epoche des Mini-

mums ist eben so verschieden, Mai, Juli oder August.

Die Elateriden haben wieder nur ein Maximum, im Mai oder Juni.

Ebenso die Telepkorides und Melyrides; bei den letzteren findet das Maximuni jedoch in den Monaten

Mai bis Juli statt.

Oedemerides haben an allen vier Stationen übereinstimmend nur ein Maximum im Juni.

Bei den Curculioniden gibt es wahrscheinlich ebenfalls nur ein Maximum, in den Mai oder Juni fallend.

Ebenso bei den Ceramhyciden, welches aber in den Juni oder Juli fällt.

Chrysomelides zeigen in Prag und Senftenberg zwei Maxima, in Wien und Salzburg nur eines, an allen

vier Orten im Mai oder Juni, das zweite an den beiden ersteren Stationen im August oder September, das

Minimum im Juli oder August.

Die Coccinelliden haben an allen vier Orten zwei Maxima, das erste im Mai oder Juni, das zweite im

August, September oder October, das Minimum aber übereinstimmend im Juli.

Die Verschiedenheit in den Wendemonaten an den vier Stationen mag wenigstens zum Theile davon

herrühren, dass die Familien nicht an allen dieselben Gattungen enthalten, oder an jeder andere derselben

durch ihre Frequeuzzahlen sich geltend machen.

Wie nicht anders zu erwarten, sind die Perioden des Vorkommens der Familien mit einem Maximum

der Frequenz kürzer als jene mit zwei. Erstere betragen bei den oben angeführten Familien in Prag im Mit-

tel nur 6, Salzburg 6-3 und Wien 7 Monate, während sie bei den anderen Familien 9*7 in Salzburg, 9-!» in

Prag und 11-.') in Wien erreichen.

Doch kommen auch in der ersten Gruppe bei manchen Familien lange, in der zweiten kurze Perioden

vor, so hei den Dermestiden, welche nur ein Maximum haben, in Wien in der Dauer von 10, in Salzburg

von 8 Monateu, in der zweiten Gruppe hingegen dauert die Periode der Silphides in Wien ebenfalls nur

8 Monate.

Zu vergleichenden Beobachtungen der Erscheinungszeiten empfehlen sich vorzugsweise Familien mit

einem Maximum, weil die erste Erscheinung in eine mehr vorgerückte Jahreszeit fällt und desshalb nicht

mehr so grossen Störungen in Folge der Bückkehr von Kälte unterliegt. Auch sind sie mit ihrer Lebens-

weise vorzüglich an Pflanzen gebunden, auf welchen sie leicht bemerkt werden können, zumal sie meist

gleich anfangs in grösserer Menge auftreten. Ihre erste Erscheinung lallt mit wenigen Ausnahmen erst in

den April.

Hieher gehören die Familien Dermestides (diese nur zum Theile"), Elaterides , Telephorides, Melyrides,

Oedemerides, Cerambycides. Von diesen sind nur wenige Arten der Dermestides und Elaterides auch schon

in den Wintermonaten zuweilen beobachtet worden (in Wien).

Solche Erscheinungen gehören vorzugsweise den Familien an, welche zwei Maxima der Frequenz auf-

weisen, es sind dies: Carabides , Staphylinides , Silphides, Scarabaeides, Curculionides , Chrysomelides und

Coccinellides.

Di
gi

tis
ed

 b
y 

th
e 

Ha
rv

ar
d 

Un
ive

rs
ity

, E
rn

st
 M

ay
r L

ib
ra

ry
 o

f t
he

 M
us

eu
m

 o
f C

om
pa

ra
tiv

e 
Zo

ol
og

y 
(C

am
br

id
ge

, M
A)

; O
rig

in
al

 D
ow

nl
oa

d 
fro

m
 T

he
 B

io
di

ve
rs

ity
 H

er
ita

ge
 L

ib
ra

ry
 h

ttp
://

ww
w.

bi
od

ive
rs

ity
lib

ra
ry

.o
rg

/; 
ww

w.
bi

ol
og

ie
ze

nt
ru

m
.a

t



Jährliche Periode der Insectenfauna von Österreick-TJngarn. 'J5

Von diesen sind nur die Silphides, in Salzburg' die Carabides und ChrysomeMdes in den Wintermonaten

nicht beobachtet worden.

Von anderen Familien, gleichviel ob sie in die erste oder zweite Gruppe gehören, sind im Winter vor-

gekommen: in Prag die Oryptophagides, l'tinides und Pimelüdes, davon nur die Abtheilung der Opatrides, in

Wien Dytiscides, Gyrinides, Oryptophagides, Clerides, l'tinides, in Salzburg l'tinides und Meloides.

Dytiscides und Gyrinides leben im Wasser, die übrigen halten sich an oder in Gebäuden, Magazinen

u. s. w. auf, also unter günstigeren Temperaturverhältnissen als im Freien, wo nur in Salzburg durch kräf-

tige Insolation des Bodens bei südlicher Exposition Meloides hervorgelockt worden sind.

Bei den Erscheinungen im Winter musste Senftenberg unberiieksichtiget bleiben, da die Beobachtungen

erst mit März beginnen und schon mit Oetober enden.

Zu ähnlichen Untersuchungen wie über die Familien habe ich von den Gattungen jene gewählt, welche

in Wien die grössten jährlichen Frequenzzahlen in ihrer Familie aufzuweisen haben.

Kur ein Maximum haben übereinstimmend an allen vier Stationen die Gattungen: Cicindela, Necro-

phorus, Dermestes, Anthrenus, Byrrhus, Athous, Limonitts, Cantharis, Malachius, Dasytes, Lagria, Mordella,

Meloe, Oedemera, Strangalia, Pachyta, Gryptocephalus.

Zwei Maxima an allen vier Stationen hat nur die Gattung Paederus aufzuweisen.

Bei folgenden Gattungen sind zwei Maxima wenigstens wahrscheinlich, da sie seh an dreien von vier

Stationen herausstellen: Silpha, Aphodius, Geotrupes , Agriotes, Sitones, Ilaltica, Ckrysomela, Coccinella.

Dennoch erkennt man, dass das zweite Maximum mit Vorsicht anzunehmen ist.

Die Epochen der Maxiina der angeführten Gattungen sind die folgenden: Von jenen mit einem Maximum,

wozu gehören: Cicindela im April, an einer Station Mai ; Necrophorus April bis Juni je nach der Station:

Dermestes April, Mai; Anthrenus Mai bis Juli; Byrrhus April bis Juni; Athous Mai, Juni; Limonius Mai,

Juni; Cantharis Mai, Juni; Malachius Mai. Juni; Dasytes Mai bis Juli: Lagria Juli, August; Mordella

Mai, Juni; Meloe April, Mai; Oedemera Juni; Strangalia Juni, Juli; Pachyta Mai, Juli; Gryptocephalus

Mai. Juni.

Das Maximum fällt bei dieser Gruppe vorwiegend in den Mai oder Juni, selten schon in den April oder

erst in den Juli oder selbst August wie theilweise bei der Gattung Lagria. Die Zeit schwankt bei derselben

Gattung nach Verschiedenheit der Station von 1—3 Monaten. An allen vier Stationen übereinstimmend, fällt

das Maximum nur bei Cicindela und Oedemera in denselben Monat.

Das erste Maximum bei den Gattungen der zweiten Gruppe fällt in folgende Monate: Bei Paederus in

den März, April; Silpha April, Juni; Aphodius März, April; Geotrupes April, Mai und Juli, August; Agriotes

.Mai bis Juli: Sitones April bis Juni; Ealtica April, Mai; Chrysomela April, Juni; Coccinella April bis Juni,

fällt demnach bei Paederus und Aphodius schon in den März, bei Geotrupes selbst noch in den August, also

fast in dieselben Monate wie in der ersten Gruppe.

Das zweite, wenig sichere Maximum vertheilt sich auf die Monate Juli bis Oetober.

In den Wintermonaten wurden bei Prag 38 , Wien 35, Salzburg nur 8 Gattungen beobachtet, da die

Beobachtungen im Winter hier nur wenige Jahre umfassen. P. und W. haben davon 15 gemeinsam: Drau, ins,

Anchomenus, Amara, Bembidium, Tachyporus, Sunius, Paederus, Aphodius, Geotrupes, Ptinus, Opatrum,

Omias, Ceutorhynchus, Ilaltica, Coccinella. In P. ist die Zahl der Gattungen desslialb grösser, weil die Käfer

hier auch noch unter Steinen aufgesucht worden sind.

In Betreff der Arten berufe ich mich auf die Tabellen selbst. Von Prag und Senftenberg liegen keine

jährlichen Frequenzzahlen für die Arten vor; sie fehlen auch für die Familien und Gattungen, wesshalb die

folgenden Untersuchungen sich auf Wien und Salzburg beschränken.

Nach den jährliehen Frequenzzahlen herrschen in Wien die Familien in folgender Ordnung vor: Chryso-

melides, Scarabaeides, Curcidionides. Coccinellides, Carabides, Cerambycides, Elaterides, Staphilinides, Der-

mestides, Telephorides, Melyrides, Sylphides. Hievon betheiligen sich die Chrysomelides mit 18, die Familien

Dermestides u. s. w. herab nur noch mit zwei Percent an der Totalsumme für sämmtliche Familien.
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96 Karl Fritsch.

Alle diese Familien, die Dermestides ausgenommen, an deren Stelle die Oedemerides treten, sind auch

in Salzburg die herrschenden Arten, wenngleich in anderer Reihung; doch nehmen die CArysometides eben-

falls den ersten Platz ein, mit 20 Percent des Totale, während die Sylphides und Melyrides sich nur mit

2 Percent betheiligen. Die Oedemerides betragen in Wien, sowie die Dermestides in Salzburg nur ein Percent

vom Totale.

Von den Gattungen sind in Wien durch die grössten jährlichen Frequenzzahlen der Reihe nach vertreten

:

Goccinella, Haltica, Aphodius, Cetonia, Harpalus, Gantharis, Gryptocephalus, Chrysumela, Silpha, Malachius,

Hister, Meloe, wovon Goccinella 5 Percent, die Gattungen von Silpha angefangen nur noch 1 Percent der

Totalsumme sämmtlicher Gattungen ausmachen.

Salzburg hat nur noch fünf der oben angeführten Gattungen mit Wien gemeinsam, welche auch der Fre-

quenz nach oben anstehen: Ghrysomela, Cantharis, Aphodius, Goccinella und Gryptocephalus mit ti— 3 Percent

herab vom Totale. Dann folgen: Amara, Phyllobius, Silpha, Carabus, l'aederus, Staphilinus, Anoncodes,

sämmtlieh mit 2 Percent, welche nur in S. herrschend sind.

Noch grösser wird die Divergenz bei den Arten. Von den zwölf vor den übrigen im ganzen Jahre herr-

schenden Arten hat Salzburg nur noch zwei mit Wien gemeinsam: Goccinella septem-punctata und Epilachna

globosa, welche indessen nur mit 1 Percent sich an der Totalsumme aller Arten betheiligen.

Mit Hilfe der Register ist es leicht, diese Untersuchungen auch auf die einzelnen Monate auszu-

dehnen.

Was zuerst die Familien betrifft, so sind im Jänner sowohl in W. als S. die Staphilinides in der

Überzahl.

Von den drei Familien, welche in jedem der folgenden Monate in Wien herrschend sind, hat S. mit W.

gemeinsam: im Februar Coccinellides und Scarabaeides , März Staphilinides und Carabides, April und Mai

nur Chrysomelides, Juni Chrysomelides und Curculionides , Juli Ghrijsvmeiid.es und Gerambycides , August,

September und October nur Chrysomelides, im September auch die Coccinellides , im November und Decem-

ber besteht keine Übereinstimmung in Betreff der herrschenden Familie.

Es ist bemerkenswerth, dass die Sca?-abaeides von Wien zu S. in den Monaten April, dann Juni bis

October durch Carabides vertreten sind.

Weit geringer ist die Übereinstimmung in Betreff der in jedem Monate herrschenden Gattungen.

Im Februar und April ist die Gattung Aphodius gemeinsam, im Mai Cantharis, dann erst wieder im

September Ghrysomela und Goccinella, letztere auch im October und November, im Ganzen sind es nur

7 von oij, welche in W. in den einzelnen Monaten zusammen vorherrschen.

Von 32 ebenso untersuchten Arten hat S. nur noch 3. mit W. gemein, nämlich Cantharis rustica im Mai,

Goccinella septem-punctata im October und Adimonia tanaceti im November. Die Faunen divergiren desto

mehr, je mehr man in das Detail eingeht.

Dem Register sind für beide Stationen noch je 2 Tabellen angeschlossen, von denen die erste die Anzahl

der in jedem Monate, sowie im ganzen Jahre vorkommenden Arten, die zweite die Anzahl der in jedem

Monate erscheinenden neuen Arten für jede Familie ersichtlich macht.

An beiden Orten vermehren sich die Arten überhaupt, sowie die neuen Arten rasch vom Anfang des

Jahres bis in den Mai und nehmen dann langsamer bis gegen Ende des Jahres wieder ab. Ein zweites .Maxi-

mum zeigt sich nicht, ist jedoch bei einzelnen Familien, wenn auch in der Regel nur schwach angedeutet.

In Betreff der angeschlossenen graphischen Darstellungen ist zu bemerken, dass die Freqnenzzahlen der

Tabellen nicht wie bei den vorstehenden Untersuchungen unmittelbar als Mass der Ordinaten benützt, son-

dern zu je dreien in ein Mittel vereint worden sind, um den Curven einen regelmässigen Verlauf zu geben,

also December, Jänner, Februar für Jänner , Jänner, Februar, März für Februar u. s. w. Um die Zahlen für

alle vier Stationen vergleichbar zu machen, sind die Ergebnisse auf Tat. VII—IX noch in Percenten der

Jahre-ssumme dargestellt.
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Jährliche Periode der Tnsectenfauna von Österreich-Ungarn. 97

Frequenz der Arten.

Wien.

Familie Gattung und Art i Jänn. Febr. März April Mai i Juni Juli Aug. Sept. Oct. Nov. Dec. Jahr

r,. . , ( Oiemdela campestris
Cicinde- ) ,

r
..

... / „ siilratica
hdes ii " , • ,

(I v sylmcola

Blethisa multipunetata .

Notiophilus aquaticus

„ palustris

n semipunctatus

Procrustes coriaceus . .

Carabus Ullrichii . . . •

„ granulatas . .

„ intricatus . .

„
purpurasrens

„ Scheid!eri . .

„ Preissleri . .

Calosoina Inquisitor . .

Oymindis humeralis . .

Dromius glabratus

„ qnaärimacidafus

Metailetus pallipes . .

„ punctatelhis

Lebia chlorocephdla .

n
crux minor . ,

Brachinus crepitans .

„ explodens

Dysehirius politus

„ Bonellii .

Oallistus lunatus . .

Cklaenius Sckrankii .

TÄcinus cassideus . .

Oalathus cisteloides .

„ fuh-ipes . .

„ melanocep7ialU'

n fuscus . . .

Anchomenus angusticoll

„ prasinus

„ modestus

„ versutus

„ parumpunctat
Poecilus p und ulatus

„ dimidia us

„ cvpreus .

„ lepidus

Feronia metallica .

„ u/ictirfata .

„ carinata .

„ striola . .

., anthracina

., terricola .

., elata . .

„ st.enua

Zrtbrus giblus . .

Amara ingenua . .

„ munieipalis

„ tricuspidata

., plebeja . .

„ simila/a . .

„ obsoleta . .

., acuminata .

„ trivialis . .

„ communis .

,,
familiaris .

apricaria

„ consularis .

„ auliea . .

12
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98 Karl Fr itsch.

Familie Gattung und Art Jänn. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Oct. Nov. Dee. Jahr

r3

3

I

Gyriuide.s

o
'S

a

llarpalus azurens . . .

„ complanatus .

„ ruficornis . .

griseu^ . . .

„ aeneus . . .

„ rubripi s

„ semiviolact u s

„ distinguendm

„ hottentotta .

„ discoideus . .

„ la/us ....
„ luteicornis

„ picipennis . .

„ tardus . . .

„ serripes . . .

„ anxms . . .

Acupalpus meridieinus .

Bradijcellus similis .

Treckus palpalis . . .

„ austriacus . .

Epaphius secalis . .

Bembidium Schüppeli

„ guadrimaculat

„ eelox . . .

n pygmaeum

„ decorum . .

r quadriguttatUi

r ustulatum .

„ biguttatum .

Hyphydrus ovatus . .

Hydroporus geminus . .

„ unittrialus

„
2>ahi?tris

„ nigriia •

Colymbetes fuscus . . .

„
/listr-in/its

„ adsper/ns

n consputus

Agabus bipustulatus . .

Dytiscus marginalis . .

Acilius sulcatus . . .

Hydaticus transversalis

Gyrinus mergus ....

Hydrophilus piceua . .

Ilydrous caroboides . .

Hydrobius fusczpes . .

Helophorus nubilus . .

„ grandis . .

n granulai'h .

Sphaeridium searabaeoide

B bipusiulalum

Cercyon plagiatum . .

Falagria sulcata . .

„ nigra' .

Myrmedonia canalioulafa

Homalota orpka/na . .

i ',// dera > ubicunda . .

Ali oc iura nitida . .

,, m'grfpes . .

„ rufipennii

„ bisignata . .

„ moerens

Tackyporus saginaius

„ tcitulus .

„ iransvt

n hypnorum .

brunneus

11

2

1
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Jährliche Periode der Jnsectenfauna von Österreich- Ungarn. 99

Familie Gattung und Art Jänn. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Oct. Nov. Dec. Jahr

Scydmae-
nides

Tachinvs rußpes . . .

„
ßmetarius . .

Boletobius lunatus . .

Xantholinus rußpennis .

„ pwnctulatus

„ linearis . .

Leptacinus baiychrus

Staphylinus Itirlus . . .

J7
pubescens

„ nebulosus .

„ murinus . .

„ chalcocephalu.

„ caesarcus .

Ocypus falcifer ....
„ ater

„ similis ....
„ briinnipes . . .

17
fulripennis . .

Phüonthus cribratus . .

., intermedius

„ bimaculatrts

„ atrains . .

„ carbonarius

n sordidus .

„ aeneus . .

„ alb/pes

„ fimetariua

n discoideus

n fumigaius

„ rnicans . .

„ aterrimus

Quedius fulgidua . .

Lathrobium fulvipen ne

Lithocharis fmcula .

„ melanocephala

. obsoleta .

Scopaeus pumilus . .

Stüicus orbiculatus

Sunius ßliformis . .

„ angustatus

Paederus ruficollis

„ littoralis

„ longipennis

Dianous coerulescens

Sterins biguttatus . .

„ bipuucta/us

„ Juno ....
„ ruralis . . .

„ unieolor . . .

Platystethus morsitans

„ eormUus
Oxytelus piceus . . .

„ sculptus . .

B inustus . .

., niiidulus . .

„ compla/nalus

„ depressus
( 'oprophilus s/rialvlus

Deleaster dichrous

Deliphrium angustatum
Omalium rirulare . .

„ ßorale . .

' Anthobiwm Sorbi . .

Scydmaenus tarsatus .

Cholera cisteloides

„ chrysomelides

„ nigricans . .

n sericea . . .

4

3

1

6

1

1

13

1

1

1

I

1

2

3

1

5

2

1

1

1

1

1

1

1

-2

•2

l

1

1

1

1

1

16

1

1

1

1

3

1

1

13*
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100 Karl Fritscli.

Familie Gattung und Art Jänn. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Oct. Nov. Dec. Jahr

03

s
'S

Agyrtes castaneus . .

Silp ha thoracica . .

„ guadripunctala

n rugosa . . .

„ sinuata . . .

„ carinata . . .

rctiimlata . .

n ohscura . . .

„ nigrita . . .

„ atrata ....
Necrophorus germanicus

„ mortvoram

„ vespillo

_ vestigiator

Hisler quadrinotatus

„ quadriinaculatus

n uncinatus . .

„ vnicolur . . .

„ inaequalis . .

„ modestus . .

_ distinctus . .

„ cadaeerinus

„ inerdarhis . .

,.
purpurascens .

„ stercorarius .

,,
sinuatns . . .

„ carboiiarias

„ cervinus . . .

„ duodecimstrialu

Saprinus ni/idulns . .

n virescens

Pkalacrus corruseus .

„ gro$8US . .

Olibrus aeneus . .

„ bicolor . . .

n liquidus . . .

I 1

Cercits Sambuci . . .

Brachypierus Vrticae

n
gravidus

Epuraea bisignata

„ immunda
Soronia grisea . . .

Omosita colon . . .

„ rf/.y </''- -' .

Meligethes aeneui .

r viduatus

Pellis ferruginea .

Colydiides Ditoiuf crenatct

Lathri-

diides )

Lycius bicolor . .

Cryptophagus crenulalus

„ fiimalus

acvtangulus

Atomaria fimetarii

„ mes, m las ?

„ ba sah's . .

Tritt nn bipttsfulata .

Lathridius t> aasvt r <<-

Corticaria pubescens .

Byturtis fumatus .

„ tomentoms
IIa mesies lardarius

„ mun'itiis

., laniarius

1

9

II

3

4
1

6

4

5

17

16

4

3

5

1

9

4

13

1

1

1

1

15

1

4

4

1

4

l

1

IC

20

1

1

1

1

1

I

1

1

1

1

1

8

1

6

19

In
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Jahrliche Periode der Insectenfauna von Österreich-Ungar». 101

Familie Gattung und Art Jünn Febr. März April Mai Juni Juli Aug. .Sept. Ocr. Nov. Dec. Jahr

( Throscides

Lucanides

I \

Dermestes Frischii

„ undulatus

„ atonxarhia .

Attagenus pe/lio . .

„ megatoma .

Anthrenus Scrophularia

„ museorum

„ claviger

Tri.vacus dermestoides

Byrrhus Inniger . .

„ faseiatits . .

„ dorsalis

., pilula . . .

'" murinus . .

IMCorychus nitens

Lucanus cervus . . .

Dorcus parallelepipedus

Platycerus caraboides ,

Copris In,iuris . . .

Onthophagus Schreberi

„ camelus

r taurus .

„ ovatits .

„ coenohita

,. anstriacus

„ fracticornis

„ vacca

„ nuehicorni

Oniticellus ßavipes

Aphodius erraticus

Bubterraneus

fossor . . .

fuetens . .

fimetarius .

granarius .

sordidus

lugens . .

lieidus . .

melanostirticn

„ inquinatus .

„ pictus . . .

„ arenarius .

n ru-ßpes . .

„ luridus . .

lihyssetnus asper . .

Psammodius caesus .

Geotrupes vernabis

„ sterco.arius

„ sylvaticus .

Trox hispidvs . . .

Soplia squamosa . .

gram-inicola .

Homaloplia ruricola .

Sen'ca holosericea . .

Rhizotrogus aestitui .

„
nequinoetia)

„ n limilis .

,, tolstitiali

L'olyphylla fiillo

Melulontha vulgaris

Anisoplia frut'Cola

., agricola .

„ bromicola

aus/ria -a

ndjecta .

., lata . .

n

23

10

2

2

1

3

ö

1

1

12

9

17

1

6

1

L

4
17

1

o

2

10

5

4

G

9

4

7

2

G

9

4

7

5

1

17

20
1

5

1

21
2.;

2

6 !

'.

:j

s

26

1

7

4

1

1

4

1

:;i

4

14

l

14
'6

2

3

11

1
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10-2 Karl Fr itsch.

Familie Gattung- und Art Jänn. Febr März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Oct. Nov. Dec. Jahr

S3

8

W

Pliyllopertha liorlicola .

Anomala Frischii . . .

Ovyctes nasicornis . . .

o.rijtltyrea stictica . . .

Epicornetis hirtella . .

Cetonia viridis ....
„ aurata . . . .

„ marniorata . .

„ aenea ....
„ metallica . . .

Gnorimus nohilis . . .

Yalgus hemipterus

Acmaeodera taeniaia

Capaodis teriebrioiüs . .

Dicerca heroliensis . .

Aneylocheira ruslica

C'/talcophora Mariana .

Cratomerus cyanicornis

intliaxia nitidala . . .

„ nitida . . . .

„ Salicis . . .

„ quadripunctata

„ sepuleralis . .

C'oraebus elatus ....
Agrilus /.-iridis . - . .

Trachys minuta . . . .

Drapetes equestris . .

Cratonychus rußpes . .

„ niger . . .

.. brunnipes

Lacon murinus ....
Atfious hirtus ....

„ alpinus ....
„ iongicollis . . .

„ haemorrhoidoJis

„ vittatus ....
„ biformis ....

Limonius cylindius . .

„ minutut . . .

„
parvuh'S . .

L'ardiophorus diseicoliis

„ rußpes . .

„ vestigialis

„ testaccus .

„ Equiseti .

Ampedus elegantulus

„ s-rofa . . . .

Cryptohypnus elortgatui

_ pulchellus

Drasterius bimaculatus .

Gorymbites haemalodes .

„ cupreus . .

., aerttginosus

„ pectinicornis

„ tessel/i/iis

Diacanthus aeneihs

„ holosericeus

„ ?'</»« . .

„ milo . .

Pristilop/ttts insitivus

Agriotes obscicrus . .

„ graminicola .

„ pilosus . . .

„ spu/ator . .

n ßavicornis

„ blandus . .

Sericosomus Hbialis .

„ brunneus

Adrastus lateralis . .

9

7

4

G

S

12

1

5

1

1

15

1

1

1

10

13

2

3
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Familie Gattung und Art

Atopides

Cyphoni-
des

2

Anobiides

Helopidi s

Dascillas cereinus . .

Cyphon variabilis . . .

Lygistopterus sanguineus

Lampyris noclilaca .

„ splendidula

Cantharis obscura . .

„ cpaca . .

n f"sca

„ rustira . .

„ Hepar . •

„ nigricans .

„ clypeata

„ livida . .

rufa . . .

Bagonycha melcnvtra

Malthodes pultcarias

Malachius i'ubricollis

„ marginellus

„ pulicarius

„ bipustu/atus

„ aeneu-i . .

„ sculellaris

n rubidus

„ viridis . .

„ elegans . .

„ geniculatus

„ spinipennis

A nthocomus sanguinolentus

„ equestris

Ebaeus appendicu latus

Troglops albicans . .

Dasytes coeruleas . .

„ niger . .

„ obscurus . .

n fusculus . .

„ Jlavipes . .

Enicopus hirtus . . .

Cosmiocomns pallipes

Dolichosorna linearis

Clerus formicarius

Opilus *\>. ? . . .

Trichodes apiarius

Corynetes rußcornis

„ violaceus

lledobia regalte . .

l'tinus nitidus . .

„ für ....
„ latro . . .

n tcstaceus

Anobium pertinax .

„ mo/le . .

Apate eapucina . .

Blaps fatidica . .

„ cbtusa . . .

Pedinus femol alte .

Opatrum sabulosum

„ viennense

Microzoum tibiale .

Crypticus glaber

Uclops lanipes . .

„ caraboides .

„ quisquillius

Jänn. Febr. März April Mai
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Familie Gattung und Art Jänn. Febr. März April Mai Juni Juli Ang, Sept. Oct. Nov. Dec. Jahr

Cistela fulvipes

ü \\°

SIegischia nigrita . .

L'teniopus sulpltureus

Omophlus lepturoides

„ picipes . .

Melandryi- 1 L, , , , .,
j < Melaridrya caroboides

Lagrüdes { Lagria hirla ....

Pyrochroi -

des

c
<

•s

o

'S

Salpin-

arides

»

Pyrochroa coccinea

„ pectinicornis

„ rubeus . .

Nothoxus monoceros .

„ cornutus

Anthicus hispidus . .

„ humilis . .

„ floralis . .

„ bifascialus .

Mordella faseiata . .

„ biguttata

„ aculea/a . .

„ pumila . .

„ brunnea . .

Anapsis ruficollis . .

„ frontalis . .

„ rufilabris . .

„ /atrt ....

Meloe proscaraiaeus .

„ violaceus . .

„ uralensis . .

n vdriegatus . .

„ rugosus . . .

„ scabriusculus .

„ brericoUis . .

Mylabris Fueslini . ,

iyi7« vesicaturia . .

„ syriaca ....
Epicauta dubia . . .

Zonitis mutica . . .

. Asclera sanguinicollis

„ eoerulea . .

Oedemera podagrariae

n ßavescens .

„ marginata .

„ ßavipes . .

„ rirescens .

„ ?Krida . .

Anoncodes adusta . .

„ rtißventris

„ azurea . ,

„ fuh-ieollis

„ riridipes .

Chrysanthia viridissima

Myoterus curculionoides

1 Bruchus Kariegatus

\ ., c;'s/i' . . .

„ nigripes .

,, flavimanua

„ pubescens

„ villosus .

Platyrhinua latiroslris

<
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Familie Gattung und Art Jänn. Febr. März April Mai Juni i Juli Aug. Sept. Oct. Nov. Dec. Jahr

'

Apoderus Coryli ....
Rhynahites coeruleocephalus

„ aeguatus .

., plant 'i

„ auratus

nanu»

., Populi

„ hetuleti

., interpunclatt

„ aeneovirens

„ megacephalu

Apion pomonae . . .

„ aeneuni . . .

„ pulchellum . .

„ Onopordi . .

., eurfiros/re . .

„ miniatum

„ Kiciae . .

„ flavipes . .

„ Fagi . . .

„ elegantulum

T uali'dum . .

., miiiii'lH'ii

Sorbi ....
Brackycerus murieatus

Psalidium maxillosum

Strophosomus /alter .

Sciaphilus murieatus

!:"<"/,(" S >.,'"'}(,:/ . .

Tanymecus palliatus .

Sitones diseoid* us , .

,,
humeralis . .

„ i.-7 punetatus .

„ lineatus . . .

„ sulcifrons . .

hispidulus . .

., bresicollis . .

,, lineelhis . . .

Chlorophanus salieieola

viridis .

., pollinosus

Polydrnsus undatus .

„ micans

„ sericeus .

Metallitt s marginatus

n
,,/,.!,/./ r.iis .

Phyllobius oblongus .

., argentalus

Pyri .

„ Pomonae .

., uniform is

i ',' onus sulcir utris .

„ obliquus .

roridus . .

marmoratus
alternans , .

„ ophthalmicus

cinereus

„ albidus . . .

Alophus triguttatus

Tropiphorus M- '•curiai

Miniops variolosus

Lepyrus colon . .

„ binoialus . .

Xlylobius pineli . . .

,, Abielis . .

Molt/tes glabratus . .

r ., mus punetatus
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Denkschriften der mathem.-naturw Cl. XXXVII. Dd. 14
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Familie Gattung und Art Jänn. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Oet. Nov. Dec. Jahr

o

Phytonomu s Polygom

„
.." ./ iciosui

„ plagiatus

Limobius dissimilis . .

Omias rotundatus . . .

Otiorhynchu s masti c . .

„ geniculalus

„ lai r i 'latus

„ carinthiacus

„ ebeniu s

.* niosus

„ gemmatus

n orbicularis

„ raweMS .

„ umrio .

„ ovalus .

/.' M(S /tirlntiis . . .

„ _4s?an« . . .

„ Myagri . . .

„ bicolor . . .

Larinus obtusus . .

„ senilis . . .

„ Jaceae . . .

Pissodes notatus . .

Magdalinus frontalis

» styghu

Dorytomus acridulus

„ bimaculalus

„ voraus . .

„ rnacropus

„ Tremulae

„ majalts

Ellesms scanicus . .

XAgnyodes enueleator

Anthonomvs Subi . .

„ ater . .

JBalaninus Elephas

n crux . .

„ Brassicae

Tychius tomentosus

Sibynes eanus . . .

Anoplus plantaris . .

Orchestes Fayi . . .

„ pratensis

„ Populi . .

Baridius T. alburn

„ scolopaeaeus

„ Artemisiae .

„ chloris . .

„ coerulescens

„ Abrotani . .

Coeliodes rubicundus

„
didymits

„ fuliginosus

Geranii . .

Centorhynchus cyanipennis

„ chalybaeus

„ Cochlea riae

„ pulvinatus .

„ floralis . .

„ crucifer

„
.-! sperifoliarum

abbreviatvs

„ sulcicolli

Rhinoncus pcricarpti

Cionus Scrofulariae

n Verbasii . .

„ Olivieri . .

„ Thapstis . .
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Familie Gattung und Art Jänn. Febr. März April Mai Juni Jahr

~

ü

j \

Cionus hortulanus , . .

„ pulahellus . . .

C'leopus graminis . . .

„ '.-.'„( im,, ulae . .

Gymnetr u cylindrirostris

„ Linariae . .

., teter . . .

„ spilotus . .

Sphenophorus abbreuiatus

Sitophilus granarius . .

Ilylastcs angustatus .

Bylurgus ligni} erda .

Hylestnus Fraa ini , .

„ villatus . .

Polygraphua / üb

Scolytus deslructor

„ multistriatus

I \

Sphondylis bupreatoides

Uammaticht o

„

. I rotnia moschata . .

us luridus .

Hylotrupes bajulus

lium sanguinevm
NoIhorMn i muricata

detritus . . .

„ mystieus . . .

., arvicola . . .

„ arietis . . .

„ floralh . . .

„ ornatus . . .

.. ...
, t( C((8 ufoiS . .

Molorchus m— r . .

Astynomus aed/'lis . .

» '

' s
• •

nocheru i y - osus

'lamus sartor .

,. sutor

//• aadion norio . .

„ fulvum

n
"" s

Saperda i . .

Teirops prat u rta . .

Oberea oeulata . . ,

Phyto ecia \ hy oium .

„ affinis . .

„ punctum
lineola . .

„ rufimana .

n virescens

n uncinata

„ molybdaena
Agapanthia violaeea .

n angusticollii

n'uni bifasciatum

mordax , .

„ Inquisitor .

! us meridianus .

.,
quadrimaculatu

Pachyta oetomaaulata

a sexmaculata

„ virginea.

,, aollaris . .

Strangalia septempunctata

„ iii'ira

„ "' '' • •

armata
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Familie Gattung- und Art .länu. Febr. März April Mai Juni Juli Aus. Sept. Oet.
,
Nov. Dec. Jahr

I

ü

ja

' Strangalia attenuata . . .

„ melanura . .

„ bifasciata . .

Leplura virens .....
„ rubrotestacea . .

„ cincta

„ sanguinolenta . .

Grammopiera maculicornis

„ Heida . . .

n laei-is . . .

„ rufipes . . .

ruficomis

Donacia discolor ....
„ linearis ....
„ Menyanthidis . .

Lema cyanella

„ melanopa .

C'rioceris merdigera . . .

„ bnmnea ....
„

daodecimpunctata

„ Asparagi . . .

Labidostomis pilicollis . .

„ cyanicomis

„ lortgimana .

,,
luctda . . .

„ axillaris . .

Lachnaea longipes . . .

Clythra laeviuscula . . .

„ cjuadripunctata

Gynandrophtalma concolor

„ cyanea

,.
aurita .

„ affinis .

r xanthaspi

Cheilotoma bucepkala . .

Coptocephala guadrimaculata

„ scopolina . .

Eumolpus Yitis

Chrysoehus pretiosus . . .

Pachnephurus arenarius .

„ villosus . .

Cryptocephalus coloralus .

„ Coryli . .

„ cordiger .

,. interruptus

sexpunctatus

„ violaceiiiS .

„ sericeus

Jhiripes

,. iiitens . .

„ Iläbneri .

,. Moraei

„ geminus .

„ bipunctat'is

„ mimttvs .

Disopus Abietis

Pachybrachis bisignatns

„ jimbriolatus .

„ hieroglyphicus

„ kistrio . .

Timarcha tenebricosa

Chrysomela limbata . .

„ sanguinolenta

„ fasieata . .

„ polita . . .

staphylea

n graminis . .

r menthastri .

„ rio/acea . .
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g
om
>>

.3

C/trysomela haemopter

„
cerealis .

„ Megerlei .

„ analis . .

„ Schach

n geminata

„ luctu >sa .

„ speciosissima

Lina Populi ....
„ Tremulae . . .

„ aeu.'fl ....
„ cuprea ....

Entomoscelis Adonidis

Gonioctona sexpunctata

„
riiwnalis

Gastrophys i Polygoni

I'lagiodera A rmoraciae

Phaedon orbt'cularis .

„ pyritosus . .

Phratora I i7 llinae .

< 'olaphus Sophiae . .

_[•! 11,1 nui" ru8tica . .

„ florentina .

„ Tanaceti .

„ haematidea

„ rapreae .

Galeruca Yiburni . .

„ xanthomelaena

„ lineola

Agelastica Alni . .

Pyllobroticii quadrimaculata
Lnperus raßpes . . .

„ ßavipes . .

Haltica Mercurialis .

„ nleracea . .

„ impressa . .

„ ferruginea

„ ITeixinis . .

„ nititula . .

„ rufipes . . .

„ Ä«4/ . . .

„ fuscicornis .

„ procera . .

„ Lepidii . . .

n
anteanata

„ a/ra ....
„ Armoraciae .

„ Ci/parissiae .

„ nemortnn . .

„ vittula . . .

„ flecuosa . .

Longita fsu s labialis .

„ I'erJasc/"

„ l'iridus .

„ alricapilhis

„ Echii . .

„
.1 nohusae

PsyUiods Dulcamarae

„ Hyoscyami

„ fuscicornis

„ Napi . , .

Plectroscelis coticinna

„ aridella

„ aridula .

A rgopua hemisphaerieus

Sphaeroderma testacei

Hispa atra

Cassida eques/ris . .

„ austriaca . .

„ vibex . . .

Jiinu. Febr. März April Mai Juni Juli |Aug.
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110 Karl Fritsch.

Familie
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Familie Gattung Jänn. Febr. März April Mai Juni Juli Aug.
,
Sept. Oct. Nov. Dec. Jahr
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112 Karl F ritsch.

Familie Gattung Jänn, Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Ocl. i Nov. Dec. Jahr

Nitidulides

Arnos/'la

Meh'getkea

Peltia . .

Colydiides
jj

Ditoma

DQ Lyctus .

i Wyptophagus

Atomar ia

Triioma

Lathrydii-
j

Lathridius

des
I

C'orticaria

,
, Syturus .

= ^
J

Dermestes

'-,'& i Attagenua

Q m
' Ant/irt'iois

Throscidesj Trixacua .

Byrrhides »

j/^,,..,,,,, .

Lucamdes< Dorcus . .

/ Platycerus

C'opris . .

Onthopagua

Onitieellus

Aph diua

Mhyssemus
Paammodiua
Gt otrupes

Trox . . .

Hoplia . ,

Homaloplia
Serifa . .

Rhizotrogua

Potypkylla

Meloloniha

Anisoplia .

Phyllopertha

Am mala .

Oryctes

Oxythyi ea

Epicometis

Cetonia

Gnorimus
Valgus . .

Aemaeodera
C'apnodia .

Dicerca

Ancylocheira
i 'halcophora
i ratt m< ms .

Antkaxia . .

Coraebui . .

Agrilua . .

Trachys . .

!>,,.. ;. s , ,

Cratonychua
LoCOtl . . .

Athotts . . .

Tjimoiiiua .

< './ rdioph< " s

Ampedua . .

i \

1

20

1

1

1

16

2

2

23

20

10

14

1

1

2

2

4

13

4

10

1

o

1

1

10

3

3

3

9

9

25

12

6

8

8

17

8

1

o

9

1

1

-

o

1

13

2

12

10

2

5

1

4

1

14

2

9

3

3

3

5

5

1

1

1

3

3 1

6 i

12

2

ö

10 12

3

42
1

1

3

3

1

1

1

9

44

21

24

3

24

10

49

9

119

2

3

35

7

5

1

4

50

1

14

21

13

2

1

29

20

95
2

14

1

I

1

1

1

1

18
o

3

5

1

20
11

21

21

12
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Jährliche Periode der Insectenfauna von Österreich-Ungarn. 113

Familie Gattung

1 \

( 'ryptohypnus

Drasterins
< 'orymbites

Diacantlnis

Pristilophvs

Agriotea

Sericosovins

Adrastus .

Atopides j
Dascilhi

CyphonCyphoni
des

r3 m

2

03

3

Lygistopteru

Lampyris •

i atttharis .

Ragonycha
Malthodes

Halachius
Anihocomus
Ebaeits . .

Troglops ,

Dasytes

Eni'copns '

Cosmiocomus
Dolichoaoma

Clerus .

Opihis .

Trick: des

< 'oryneies

Ptimdes ] ptuws _

Anobndes
j ^)a, e _

Blaps .

Pedimts

;
Opatri'iit

Microzoutn
i 'rypticus

Helopides j
llelops .

» j )

Melandryi-
\

des )

Lagriides
j

Pyroehroi- \

des |

Anthicides<

Mordellideides \

i
(

Cistela .

Äfegischia

Cteniopus

Omophlus

Mdandrya

Layria . .

Pyroehroa

Nothoxus .

Anthicus .

Mo rdella .

Anaspia

Meloe . .

Mylabris

Lytta . .

Epicauta .

Zonitis . .

Jänn. Febr März

M

April Mai
|

Juni
!

Juli Aug. Sept Oct. Nov. Dec Jahr
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114 Karl Fritsch.

Familie Gattung Jänn. Febr. | März April Mai .Imii Juli Aug.
|
Sept.j Oet. Nov. De« Jahr

Aaclera

Oedomera
Anoncodes
Ckryaanthia

Salpingides
J

Mycterus

Bruchides

o

3

o
La O

O
pq

3-i

Bruchua .

Platyrhinua

Apoderua .

Bhynchiteä

Äpion . .

Brackyderea
T'salidiinn

StrophÖ8omua
Seiaphilus

Eusomüs .

Tanymecue
Sitones . .

Chlorophan u

Polydriiaua

Meta/liiea

Phyllobiua

Cleonits

Alophiü
Tropiphorua

Miniopa

Lepyrus
Hylobiua .

Moiytes

Phytonomus
Limnobius
Omias . .

Otiorhynchu

Lixus . .

harinua
l'issodes .

Magdalinua
Dorytomus
Bliesen* .

TJignyodea

Anthonot/ius

lialaiiinns

Tychius

Sibylles . .

Anopliis

Orchestes .

Baridiii s .

' 'oeliodes .

üeutorlnj lieft;

lUiinoneus

i 'ionua . .

Cleojiiis

Gymnetron
Sphenophoru
Sitophilua .

Jltl/nst'S .

Hylurg.ua .

HylesiHus

Polygraphua

Scolytua .

Sphondylia
J!nni:iuitielier

A romia . .

' 'riomorphua

Sylotrupea
i 'nllidiiim .

10

o

2

10

4

1

2

1

1

30
11

14
2

2

3

3

16

13

3

10

1
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Jährliche Periode der In&ectenfauna von Österreich-Ungarn. 115

Familie
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116 Karl Fritsch.

Frequenz der Familien.

Wien.

Familie Jänn. Febr. März

I 'II'
April Mai ! Juni ' Juli Aug. i .Sept. Oct. Nov. Dec. Jahr

Cicinde/ides

Carabfdes

Dytiscides

Qyrmides

]hj>lrophilides ....
Staphylinidea ....
Scydmaeides ....
Silphides

His/erides

Plialacrides

Nttidulides

Colydiides

Cryplophagides . . .

Lathridiides

Dermestides

Throscides

Byrrkides

L}ican>de$

Scarabae'des ....
linpreslides

Elaterides

Atopides

Cypkonides

Telephorides ....
Melyrides

Vierides

Ptinides

Anobiides

l'imeliides

Helopides

' 'istelides

Melandryides ....
Layriides

Pyrochroides ....
Anthicides

Mordellides

Me/oides . • ....
Oedemerides

Salpmyides

Bruchides

Curculionides ....
BoUrychides ....
Cerambycides ....
Chrysomejides ....
C'occinellides ....

Totale

5

17

1

9

46

3

41

15

4

4

45

1

15

5

3

3

34

3

2

5

14

2

1

13

2

40

2

2

26

34

324
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Jährliche Periode der Insectenfauna von Österreich-Ungarn. 117

Vertheilung der Arten.

Wien.

Familie
Di
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11« Kai-l Fritsch.

Verkeilung der zuerst erscheinenden Arten.

Wien.

Familie Jiinn. . Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Oct. Nov.
;
Dee. Jahr

Vieindelides

( 'wabides

Dytiscides

Qyrvmdes

Hydrophilides ....
Staphylinidea ....
Scydmaeides ....
Süphidea

JJisterides

Phaläcrides

Xituhilides

C'olydiides

( 'ryptophagidcs . . .

Lathridiides

Dermesiides

Throscides

Byrrhides

Lucanides

Scarabaeides ....
Buprestides

Elaterides

Atopides

Oyphonides

Telephorides ....
Melyrides

CIenden

Ptiniäes

Anobiidi s

Pimeliides

//- lopides

t'isfetides

Melandryides ....
Lagriides

Pyrochroides ....
Änthicides

Mordellides

Meloidea

Oedemerides

Salpingides

Brudkidt s

Citrculiouides ....
Boslrychides ....
Cerombycides ....
C/trysomelides ....
< 'orciiteüides ....

Totale 15

1

3

29

2

23

6

4

33

1

6

5

1

6

2

•26

lä

6

163

1

•29

1

3

20

7

7

1

4

5 18

1

40

9

199

•21

1

12

3

4

2

1

•2

3

12

6

21

5

13

2

2

3

3

4

3

8

3

35

2

24

öl

5

260

13

6

13

1

1

4

6

2

1

3

1

1

1

1

3

1

4

1

35

22

29

1

161 28

1
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Jährliche Toriode der Insectenfauna von Österreich-Ungarn. 119

Frequenz der Arten.

Salzburg.

Familie Gattung und Art Jänn, Febr. März April Mai Juni

Cicinde-

lides

"2

3

i Hcinäela campe.stris

„ syleicola

v hybrida .

Elaphrus riparius ....
Noliophilus aauaticus .

n palustris . .

Webria picicornis ....
„ atrata

' 'ychrus attt nuatus . . .

Procrustes c iriaceus . -

( 'arabus Ullrichii . . .

,,
gramilaius . . .

n cancellatns .

Lebia eyanocephala . . .

chl r. ' phala . . -

Clivina foss-jr

Dyschirius globosus . . .

Panagaeus cru s major . •

( 'hlaenius nigricornis . .

n Sehr inhii . . .

I i Hins dep essus ....
Anchomenus angusticollis .

j,
impressuB . .

„ sexpwnctatus

r ricinus . . .

n elongatus . .

„ parumpunetatus

Poecilus cvpretts ....
„ lepidui ...

Feronia metallica . . .

transversalis

unetulata . . .

„ carinata . . .

ovalis ....
„ striola ....
„ pardllela . .

„ fasciat o-jihii et a ta

angustata . . .

nigra ....
„ antkracina . .

„ nigrita ....
melaiia- in . .

„ melas . . .

„ crenata .

Anio.ro nntnicipalis . .

„ tricuspidata . .

2'lebe/a ....
,, similoto ....
„ obsolpta ....
r trivialis .

r nitida ....
communis . . .

r montivaga . . .

familiaris . .

njirirorin . . .

r consularis . . .

„ aulica ....
A nisodoctylns binotatus

Horpnlns asureus . . .

r punctulatus

„ puncticollit .

complanatus .

rußcornis . .

griseus . . .

10

17

3

12

12

3

22

22
22

6

3

:;

3

1".

12

7

22
3

3

6

12

12

3

3

10

12

10

17

Juli Aug. Sept.
,

Oct. Nov. Dec.

11

l

3

1

13

4

5

3

1

II

4

3
o

2

1

2

3

1

1

2

3

1

1

1

1

1

13

I

1

1

1

5

1

18

20

Jahr

36

31

IG

4
>

3

26

39
58
38

11

6

2

22
1

4

•27

2

2

32

62
1

13
•_>

4

2

6

4

1

1

1

12

5

6

OL

5

3

1

3

4

12

62
5

17

21

33

1

3

6

'J>

.")

1

4

I

18

3
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120 Karl Fritsch.

Familie

s
ü

Gattung und Art Jänn.; Febr. März

Harpalus aeneus . . .

„ rubripes . .

„ hottentotta . .

., laevicollis . .

„ discoideus . .

,, latus ....
„ picipennis . .

n tarda s . . .

, flavitartis . .

„ serripes . . .

Stenolophus vaporariorum
Bembidium caraboides

„ flaripes .

- velox . .

„ decorin,, .

„ quadriguttatum

ustulatum .

„ testacetim

Haliplus obliquus 1
. .

JJydroporus reticu/atus J

„ palustris 1
.

Colyrnbetes adspersus

Jlybius gültiger ....
Agabus femoralis . . .

„ uliginosus '

„ bipustulatus . .

Dytisctts marginale» . .

Jiydaticvs stagnolis . .

Gyrinides Gyrinus mer$

03

c
o

K

Ilydrous caraboides

llydrobius fnscipes l
.

Heleoehares lividus ]

PhiUujdrus melanceephalus
Cyclonotum orbicitlare

Sp/taeridium scarabaeoides

Cercyon unipunctatwm .

n quisquiüium

„ haeniorrhoidaie

pygmaeum
niiuutum .

—

Myrniedonta canaliculata

Tac/iyusa scitula . . .

I.eptnsa j'umida . . .

Aleochara bisignata . .

Tachinvs rufipes . . .

Xantholinus fulgidus

n rußpennis .

„ punctulatus

Staphylinus maxülosus

„ nebulosus .

„ 'intriiiiis

„ caesarcus

„ erythropterus

„ stercorarius

Ocypus iiioriii ....
„ falcifer .

similis . . .

., fuscatus . . .

„ cnpreus ....
„ j'ulvipennis , .

Philontlius cribratur .

atratus . .

Kl

10

April
j

Mai Juui Juli Aug. Sept. Oct. Nov. Dec.

7
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Jährlicht Pei'iode der Insectenfäuna von Österreich-Ungarn. 21

Familie Gattung und Art Jänn. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Seilt. Ort. Nov. Dec. Jabr

7t

Ja

Philonthus cephalotes .

aeneus . . .

., rubidus . .

., 'flllS - .

., '-' j'a«6 . .

Qu, diu ' fulgidus . . .

„ impressus . .

„ punctatellus

„ unicolor . . .

„ fuliginosus . .

Latkrobium fulvipenne ,

., rufipenne .

/'./. 7, ,//, ruficollis . .

., littoralis . .

., longipennis

Oxyt, /,,-, rugosus . . .

., //tl>sfn\ . . .

i 'oprophilus striaiulus .

OlophrvM assinitle . .

Omäliurn rivulare . . .

„ nigrum . . .

Anthobium phthalmicum

Anisoto-
mides

Histeride

Choleva cisteloides . .

., chrysomeloides .

Silpha littoralis ....
„ thoracica . . .

„ rugosa . . . .

„ S<'ii"'>f<t . . . .

„ obscura . . . .

,,
nigrita . . . .

., atrata

.V' crophorus mortuorum
vespilo

ru spator

Liodes kutneralis . . .

Hister distinetus

., marginatus

„ corvinus . .

9 '. inus itundalus

Phalacri'des ' Phalacrus corruseus

I Olibrus aeneus . .

i ', rcus pedicularius

l'.ji,,-,'- n casta " a

„ a estiva

.,
ßorea . .

Amphotis marginata

Meligethes aeneus .

lumbaris

viduatus

Ci-yptp-
j

phagidies \

By

Antherophagus pallens .

Byturus tomentosus . .

De -m, stes larda rius . .

Attagt nus vigintipunetatu

., pellio . . .

„ Schaefferi . .

Anthrenus Scr phulariae

. Byrrhus pilu

mrhides Oytilus varius
i MorycJtus a

3

3

3

3

33

10

28

10

3

1

7

16

3

7 10

•20 U

3 7

7 14

12

2

12 11

S
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122 Karl Fritsch.

Familie Gattung und Art Jänn. Febr. März April Mai
|
Juni Juli Aug. Sept. Oct. Nov. Dec. Jahr

Lucauides

'

a

w

Lucanus cervus . . -

Vorcvs parallelepipedus

Platycerus caraboides .

Onthophagus ovatus .

„ coenobita

Aphodius erraticus

sulcatus . .

fimetarius .

„ grana

„ sordidus

„ piceus . . .

„ prodromus .

pUTlCtatOSUlcattlS

,. porcatus

Psammodius caesus

Geotrupes vernalis

,. stercorariui

„ sylvaticus .

Trox hispidus . . .

„ sabulosus .

Hoplia philanthut . .

„ sguamosa . .

Homdloplia ruricola .

Serica brmuten . . .

holosericea . .

Melolontha vulgaris .

Pkyllopertha horticola

Anomala Frischii .

Epicometis hirtella

i 'etonia "»rata . . .

., aenea . . .

ßnorimus nobih's . .

Trichius fasciatus . .

Ancylockeira rustica .

Anthaxia nitida Ja . .

„ quadripunctata

sepulcraiis .

Agrilus alboguttaris .

„ coeruleus . .

n
> iridis

Trachys minuta . . .

Cratonyckus rufipet .

Adelocera fasciata -

varia . .

Lacon murinus . . .

Athous hirtus . . .

„ longicollis . .

„ crassicollis

kaemorrhoidalts

„ vittatas . . .

Oampylus uiesomelas .

Limonius Jythrodes .

„ cylindricus

Cardiophorus rvficollis

„ caellus

Ampedus crocatus

„ sanguineus

ephippiwm .

„ pomoravi

„ balteatus

elongatulus

Corymbites kaematodes

20

17

43

10

3

12

10

3

34

3

7

3

3

10

3

19

19

3

10

12

10

2

2 ?

12

10

17

12

2

40
5

2

21

9

12

3?i

11

5

11

1

3

11

1

1

1

13

17

1

19

14

21

1

3

15

11

2

1

5

2

2

6

3

1

9

22

5

10 12

3

4

10

1

44

36
1

3

3

101

26
10

3

4

14

10

3

7

23

41

1

3

5

32

34
10

1

21

41

4

14

25
4

1

3

14

27

3

80
34

3

3

60
16

3

2

44

1

6

1

3

4

22

1 Im Mai und .Juni nicht fortlaufend beobachtet.

2 Nachtrag von 1875, nicht einbezogen in die graphische Darstellung.
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Jährliche Periode der Insectenfauna von Österreich-Ungarn. 123

Familie Gattung- und Art iJänn. Febr. März April .Mai Juni Juli Aug. Sept. Oct. Nov. Dec. Jahr

Atopides

Cyphoni-
des

Clerides

Corymbitea pectinicorn.it

„ tesselatus

Diacantlnis aeneus

., holotericevA

Agrintes obscurut .

pilosus . . .

n tputator . .

., ustulatus . .

„ ßavicornis .

n blandut . .

Sericotomut brunneus

Adrastus limbatut .

lacertosus

Datcillut cercinus

Elodes livida

n pattidu

Cyphon coarc/atus . . .

Scirtes hemisphaericus . .

7. ' inetut kazmorrkczdalis

Lygistopterus sanguineus

Dictyoptt <"us rubt ns

., affinis

Hb Hiali^i's sä /u ra lis

Z,ampyris splendidula -

Cantkarit obseura .

futca

n rustica .

„ thoracica

„ ditpar .

nigricans

„ humeralis

liturata .

„ attimilit

ru/a . .

., bicolor .

Jtagon ycha li- dtenbacheri

., mein

"

iestacea .

n futeicomit

* pdlud
Suis nitidula ....
MaUkodt s atramentariu

spretus .

„ dispar .

„ ptdic

Malachius marginellus

, bipustulatus

., geniculatus

"v/r us . .

n viridis .

- elegant . .

A nthocomut fteiatus

Troglops albicant . .

Datytes eoeruTeut . .

n niger . . •

r ol -"" «s . .

., ßatipes . . .

niocomut pallipes

t Olerut formicariut

J
Opilv s mollit ....

/ Trichod't - apiärius
•

et, 'aceut .

10

3

10

22

7

12

7

10

17

20

14

5

33

19

38
•_>

12

10

24
5

19

12

o

9

4

1

12

l

3

1

1

16

1

8

4
4

8

1

19

16

21

3

1

11

5

1

4

8

13

1

1

1

10

3

3

5

l.i

4

14 10

12

32

16

12

41

30

10

8

14

I

3

1

1

17

ö

1

->

10

1

1

18

19

9

51

1

12

.-,
I

2

13

32

45

8

6

41

32

1

6
."»

2

7

.;

3

10

2ß
3

15

7

15

2

7

6

7

4

1 1

1

18

16 :
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124 Karl Fritsch.

Familie Gattung und Art Jiinn. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Oct. Nov. Dec Jahr

Ptinides ]

Ptinus sexpunctatus

„ für ....

Piilinus pectinieornis

A.MauuleJ^^'V'T"' '

Lymexilo
nide

dlo- I

:s 1

Pimeliides
j

Tenebrio-
i

llideS I

Helopides
j

( üstelides

Lagriides
J

Pyroehroi-
j

des
\

Mordel- )

lides )

Meloides

„ pertinax . . .

Syleeoetus dermestotdes

Opalrum sabulosum . .

Tenebrio moUtor . . .

Helops lanipes ....

' 'istela murina
Megischia nigrita ....
Oteniopus sulphureus . .

Lagria Itirla

Bruchides

c

Pyrochroa coceinea . .

„ rubens .

Mordeila fasciata . .

„ aculeala . .

,, pumtla . .

Anaspis frontalis . . .

Meloe proscaraborii*

„ violaceus , .

„ rvgosus . . .

Xanthochroa carniolica

Oedemera ßavescens .

T marginata .

,. tristis . .

,. virescens

,. Ivrida . .

Anoncodes adusta . .

., rufiventris

„ ustulata .

,. rufiventris

ustulata .

azurea . .

„ fulviaollis

„ 'iridipes .

Chrysanthia viridissima

Bruchus pisi . . .

Anthribns albinuz .

Apoderus Coryli

Rhynchites "Betulae

„ Populi

,. betuleti

tristis

Apion Craccae . .

,, cerdo . . .

,. miniatum
,. frumenta "im

,. morio . . .

,. columbinum
,. validum . .
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Jährliche Veriode der Inseetenfauna von Österreich-TJnga rn. 125

Familie Gattung und Art

2
5
~ \

ü

Apion punctigt nun
Pisi

Sorbi . . .

Sciaphüus murieatus

Tanymecus palliatus

Sitones discoideus .

„ cawibricus .

„ octopuitctatui

,. lineatus .

„ lateralis .

,, tibialis . .

Ohlorophanus viridis

„ pollinosus

graminicola

Polydrusus cervinus .

„ undatus .

„ micans

Pkyllobius oblongus .

„ calcaratus

„ psittacinus

argentaius

„ inaculicornis

„ argentatus

n -TV" •

n Pomonae .

C'leonus cinereus . .

Alophica Irignttatiis

Uophloeus nubilus

Lepyriu colon . . .

„ binotatus . .

Molyies germanus . .

P/iytonomtts maculalus

„ punetatus

„ Aruxduti*

„ elongalus

n Polygoni

„ variabUis

Otiorhynchus villosopunctdtus

„ geniculatus

„ lavan&us

„ lepidopterus

„ gemmatus

„ pieipes

,. sevtentrionis

„ pinastri

„ oi-a/in .

„ cariiattvx

Li'-ns Myagri . . .

„ Bardanae . .

Larinus obtusus . .

„ Jaceae . . .

„ planus . . .

„ Carlinae . .

Pissodes Piceae . . .

„ notatus . .

Magdalinus duplicaius

„ violaceus

Durytomus macropus
A ntkoriomus druparüm

„ incurvüs

,. polU'irt'.'rt

,, 7?«<6/ . .

Balaninus Elephas .

Orckestes itigma . .

Coe/ioden rubicundus

„ didymus

„ guttula . .

,. fuliginosus

< ntorhynchus arator

arguatus

.liinn. FebrJ März April I Mai

3

IG

13

7

20

3

Juni Juli Aus Sept. Oct. Nov. Dec. Jahr

2

•2

7

12

12

17

21

10

21
o

7

1

1

21

5

1

11

1

10

3

1

5

1

1

l

3

2

5

1

5

12

2

2

1

3

2

13

23

26

21

35

26
lo

1

IS

54

10

3

51

6

29
1

4

4

5

1

8

2

4

14

3

1

10

6

4

1

2

1

1

15

3

3

1
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126 Karl Fr it seh.

Familie Gattung und Art Jänn Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Oct. Nov. Dec. Jahr

2
'c
o

Ö

CD

>>

s

tu

ü

Chrysome-
lides

' >, '<,••!, inirliiiü nbhrev
• 'ionu& Scrofulariae

„ Tkapsus . .

Oleopus graminü .

„ campanulae
Sitopkilus granarfus

Bhyneolus elongatus

Ilylurgus liqi/i/ erda

Hylesinus Fraa im .

Xyloteres lineatus .

Bostryehus typograpkus

,,
autogra} hus

Scolytus Pruni ....

Spkondylis buprestoides

Prionus cariurius .

IIamma tich e ros cerdo

Aromia moscltata .

Saphanus piceus

Hylotrupes bajulus

Callidium siölaceum .

„ dilatatum .

., castaneum

., variabile ,

Clylus mysticus . . ,

., arietis . .

Gracilia pygmaea . .

Molorclats n,i,l" II,:', i, lim

Astynornus aedilis . .

Leiopus nebulosus . .

Pogonockerus pilosui

Monochamus sutor

„ sartor .

Lamra textor ....
Mesosa au rculionoidez

Saperda popvlnea . .

., scalaris . .

Tetrops praeusta . .

Oberen pupi/lata . .

., oeulata . . .

Phyto ecia Solidagim's

., molybdaena
Rhagium bifasciatum

indogator .

., inquisitor .

Toxotus Cursor . . .

meridianus .

., quadr'imaculätus

Po. 'hyta octomaculata

virginea . .

., collaris . . .

Strangalia nigra . .

„ pubesci ns

., armata

n attenuata

n mt lanura
L, i tura rubrote&iaceä

, cineta . . .

„ sanguinolenta

Grammoptera maculicor

„ livida .

n Jurida .

n taevis .

Donaci,' crassipes . .

:, Sagittariai .

., serieea . .

„ difcolcr

12

10

7

19

1
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Jährliche Periode der Insectenfauna von Österreich- Ungarn. 127

Familie Gattung und Art Jänn. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. i Oct. Nov. Dee. Jahr

r3

Donacia affinis

„ linearis ....
,,

Menyanthidis . .

Orsodacna Cerasi ....
Lema cyanella

„ melanopa . ...
Crioceris merdigera . . .

„ brunnea ....
„ duodecimpunctata

„ Asparagi . . .

Labidostomis longimana

„ humeralis

Olythra quadripunclata

Gynandropktalma cyanea

r flavicollis

» affinis .

„ xanihaspis

Coptocephala scopolina . .

Cryptocephalus laevicollis

„
Coryli . .

„ variabilia

„ riolaceus .

„ sericms

„ ßavipes .

„ nitens . .

„ nitidulut .

„ bipustulaius

„ Moraei

„ geminus .

n marginatus

„ flavescens

Pachybrachys Ilippophaes

„ hieroglyphicus

C'hrysomela fastuosa . .

„ pölita . . .

„ staphylea

,,
mentkastri .

„ violacea .

„
varians . .

„ göttingensi»

r haemoptera

n
globosa . .

„ cereülis . .

„ Schach . .

„ lamina . .

n geminata

„
speciosissima

j,
Üacaliae . .

Lina viginti-punciatü

„ Populi

„ Tremulae ....
Oonioctena rufipes . .

71
rimfnalis

n
pallida . .

Plagiodera Armoraciae .

Phaedan orbicularia . .

„ Cochleariae

„
grammictis . .

Phratora Vitellin&e . .

v vulgatissima .

Prasocuris violacea . .

Adimonia florentina .

„ Tanaceti . ,

„ capreae .

Galeruca Vibv/rni . . .

Agelastica Alni ....
Luperus rufipes .

„ ßavipes . .

Haltica Erucae ....
„ o/eracea . . .

10

40

10

34

3

3

28

L2

3

22

14

17

10

5

5

19

21
1-2

5

7

2

2

14

12

2

5

7

2

5

14

2

2

19

14

14

14

10

2

1

13

3

1

1

3

!

3

1

12

3

5

3

7

4

1

1

4

1

3

4

7

9

12

11

1

1

1

12

13

7

3

6

12

2

1

2

1

7

3

3

6

4

12

2

13

15

2

5

13

2

20
1

10

18
5

13

55 10

2

10

2

2

1

28
5

1

7

S

18

10

24

3

27

3

17

8

24
6

4

5

35

75

17

11

3

20

7

3

1

7

3

4

26

14

154

36
2

15

151

1

3

2

3

4

5

2

2

3

30

13

5

11

3

8

1

5

I

32

8

1

1

33

67
11

40
30
25

48
11
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12S Karl Fr it seh.

Familie Gattung und Art Jiinn. Febr. März April Mai
\

Juni Juli Aug. Sept. Oct. Nov. Dec. Jahr

o

Haltica impressa . .

„ ferruginea
., Helxinis . .

„ rvßpes . . .

,,
melannstoma

„ fuscicornis .

., nemorvm . .

Longita-rsus Verbasci

Sphaeroderma teslacea

Cassida equestris . .

., hemisphaeriea

„ vihex . . .

., rubiginosa

., subreticulata

„ ohsoleta . .

- UneoJa . . .

Bippodamia tredeeimpunetata

Coccinella mutabilis .

., obliterata .

„ bothnica .

„ di'spar .

„ dlpina . .

., septem-punetata

., quatuordeeim-pustu-

lata .

„ variabilis .

,, impuitvlaia

Halyzia sedeeim-guttata

„ quatuordeeim-guttata

., ocellata . . .

., conglobata . .

„ 22-punctata . .

Chüocorus rem'pustulatus

JEpilachna globosa . . .

Cynegetis impuncia . .

Scymnus analis ....
Bhizobius litura . .

12

7

15

3

7

19

12

14

22

14

•2
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Jährliche Periode der Ins'eetenfauritt vok Österreich-Ungarn. 1-29

Familii Gattung Jänn. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Oct. Nov. De!f Jahr

Amara .

l . odactylu

Sarpalus .

Stenolopfius

Bembidium

Jlydrous .

Hydrobius
Ueloph
l'liilhydrus

tiotum

Sj haeridium

Haliplus .

J/ihl'
.

C&lymbetes

Ilybius . .

Agabus .

D iscus .

Hydaticus

Gyrinidesj Gyr

Silphides

Anisutn-
(

mides j

Myrmedonia
Tiiclujusa .

Leptusa
Aleochar i

Tnchinus .

Xamihölinui

Staphylimi

Ocypus

P/alonthus

Quedius

Lalhrolium
Paedem $ .

Oxytelus .

Copropkilus

Olophrum
Hill .

Anthobium

1 holeea

Silpha . ,

Necrophorus

Liodes

Histerides

Phalacrldes

Hister . .

Saprinus .

Phala

Nitidulides

Dermes-
tiides

Cercus . .

Epuraea .

Amphoüs .

^Meligethes

Byrrhidea

Syturus .

Dermestes

Attagenus
A nthrenus

Byrrhus
< 'ytüui .

10

20

53

12

23

3

3

13

1.

14

31

11

21

11)
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130 Karl Fr it seh.

Familie Gattung Jänn. Febr März April Mai Juni Juli Aug. .Sept. ! Oct. Nov. Dee. Jahr

Lucanide

Bupres-
tides

w

Atopides

Cyph
rüdes

o- (

\Melyrides <

Clerides

Dorci's . .

l'latyceriLS

Onthophagns

Aph idiua

Psammodius
Geotrupes

Trox . . .

Iloplia . ,

IL in iloplia

Serica . .

Melolontha

Pkyllopertha

Anomala .

Epicomela

Oetonia

Gnorimus
Trichivs .

Ancylocheira

Antharia .

Agri/iis . .

Trachys .

( 'ratonychus

Jdelocera

Lacon .

Athous .

< 'ampylus

Jim U/US

i 'ärdiophorus

Ampedus .

i 'orymbites

Diacanthus
Agriotes .

Sericosomus

Adrastus .

Dascillus .

Blödes . .

t.'ypfton

Scirtes . .

Eucinelus

Lygistopteru*

D ictyopterus

Somalisus
Laiitpyris .

Cantharis

Ragonycha
Silü .'

. .

ilalthodes

Malachius
Anthocomus .

Traglops . .

l>asytes . .

( 'osmiocomus

Clerus .

Opilvs .

Trichodes

C'oryne/es

Ptinides { Ptinus

69

3

10

3

10

3

19

3

19

3

20

3

13

32

3

IT

59

23

11

26
17

45

162

26
5

11

36

i

21

11

3

8

1 1

1

15

9

7

13

44

3

4

4
7

IS

5

17

I

16

3

1

8

77
0-7

26

35
1

3

15

11

3

10

22

10

29

2

1

2

2

1

1

1

8

5

10

3

10

11

15

4

2

3

3

2

1

6

10

23

12

14

14

2

3

4

10

6

225

3

28
10

64
1

,8

34

10

1

26

12

41

4

43
18

27

80
116

3

46

7

23

66

28
104

3

2

17

12

8

11

1

18

276
86

5

15

04
7

15
9«>

11

1

53
18
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Jährliche Periode der Insectenfauna von Österreich-Ungarn. 131

Familie Gattuns Jänn. Febi März April Jlai Juni Juli Aug. Sept.i Oct. I Nov. I Dec. Jahr

Anobiides •

Liraexilo- )

nides j

Pimeliides
J

Tenebrio-

)

nides (

Ptilinus

Trypopytis

Anobium .

Bylecoetus

Opatrum .

Tenebrio .

Helopides
J

Helops

Cistelides

Cistela .

Megischia

Cteniopiir»

Lagi'iides j Lagria . .

Pyroehroa
Pyrochroi- i

des )

Mordel-
lides

Meloides

~Mordella .

Anaspis

Meloe . . .

Xanthochroa

I Oedemera

Jl
Anonco3.es .

' Chrysanthia .

Bruclndes . ., .,
1 AittnnOiis

O

I

i
Apoderus .

Mhynchites .

Apion . . .

i
Sciap/iilus

Tanijmecns .

Si/o >i es . . .

ChlorophanuB
Polydrusus .

PhyUobius
L'leonus . .

Alop/iiis . .

LiopMoeus .

Lepyrüs . -

ATulytes . .

Pkytonomus .

Otiorltynclms

Lixus . . .

Larinus . .

Pissodes . .

Magdalinus .

Dorytomns .

Anthonomus .

Balaninus
Orchestes . .

Coeliodes . .

Ceutor'hynchus

Oionui . . .

i'ieopus . .

Sitophttus .

Jlhi/ncolus

Bostrycbi-i f»*"»"
•

des
Hylesinus

I Hyh i- '
! .

17

3

20

13

26

32

26

3

33

13

7

20

3

10

24
2

14

11

4

2

13

72

21

4
o

4

11

2

7

7

15

30
47

13

6

4

10

14

32
1

1

21

6

11

1

25

10

3

1

18

2

14

1

15

53
o

1

2

2

9

1

5

2

G

4

11

4

20

1

10
6

3

6

1

10

17

14

7

1

27

17

63
6

62

101

124

1

9

37

28

32
•_>

">

23

14

32
147

1

18

54
13

51

49

53

l

20
4

5

2

13

17
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132 Karl Fritsch.

Familie Crattunt Jänn. Febr. März Aiiril Mäi Juni Juli Aug. Sept. Oct. I Nov. Dee. Jahr

Bostryclii-

des

-=
-
3

Boslrychus

Scolytus .

Sphondylis

Prioniis

Hammaticher
Aromia . .

Saphanus .

Byloirupes
( 'allidiwm .

Clytus . .

Gracilia .

Molorchus

Astynomus
Letopus

Pogonockeru

Monockamits
Lntain . .

Mesosa . .

Sapt rda

Telropf,

Oberea . .

Pkytoi cia .

fthagium .

Toxotus

Pachyta

Strang'alia

Leptura
Qrammoptera

JJonacia .

Orsodacna
Lewa . .

( 'r/oferis .

Labidostomis
< 'lythra . . .

Gynandrophtalma
Coptocephalü
i 'ryptöcephalus

Pachybrachys
i 'hrysomela

Limt . . .

Cfomoctena

Plagiodera

Phaedon .

Phratora
1'rasocuris

Adimonia .

Galeruca .

Agelastica

Luperua .

Haltica

Longitarsus

Sphaeroderm
< assida

Hippodamia
Coccinella

Hatyzia
< 'hilocoras

Epilachna

Cynegetis .

Scymnus .

Hhizobius .

53

10

14

20

3

6

13

77

3

3

12

3

30

44

38

10

7

2

4

10

26

9

28

4

14

2

32

78

14

14

IG

21

14

28
28

40

o

16

21

18

6

27
1

1

3

14

49

1

53

20

13

14
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Jährliche Periode der Insectenfauna von Österreich-Ungarn. 133

Frequenz der Familien.

Salzburg.

Familie Jänu. Febr. März

I

April Mai Juni Juli
I Aug. ' Sept. Oct. Nov. Dec. Jahr

Oicindelides . .

Carabide-s . .

Dytiicid.es . .

Qyrinides . .

llijdroptiilides .

Staphylinides .

Silphides . .

Anisotomides

Sisferides . .

Phaläcrides .

Nitidtulides .

iJeTinestides . ,

Byrrh'des . .

Ziucdnides . ,

Scarabaeides 1
,

Bvpnestides .

"Elaterides . .

Atopides . .

Cyphönides . .

Telephorides

Melyrides .

Gierides . . ,

Ptinides . .

Anobiides . .

Lyme rilonides

l'imeliides

Tenebriouides

Helopides . .

i 'istelides . .

Lagriides . .

Pyrrockroides

Mordellides .

ileloides .

Oedenierides .

Brucliides

Gurculionides

Bostrycflides

Ceranibycides

Chryiomelides

Coccinellides

13

Totale 19

10

97

20

10

123

3

27

3

96

17

3

20

25

6

72

37

24

242

6

19

189

43

3

3

35

17

22

3

91

13

83

35

3

3

26

32

26

7

120

10

13

237

48

582 1353

15

113

4

110

33

11

18

16

7

55

24

207

10

213

42

15

2

2

10

7

2

26

2

181

o

100

367

33

6

135

51

24

10

7

5

3

79

32

116

10

8

112

41

19

7

15

77

181

2

122

217

65

1636 1402

4

102

6

4

45

20

2

5

2

3

3

75

16

71

1

5

28

22

19

1

1

1

18

2

15

70

1

70

2

9S

136

25

879

4

63

24

11

1

1

2

1

25

11

1

24

2

14

6

2

3

24

34

64

126

29

2

80

2

2

27

13

23

10

25

61

475 384

2

58

57

24

18

7

10

19

104 103

65

355

25

4

21

9

16

21

37

669

17.)

5

94

50

55

17

469

92

188

17

26

414

112

83

4

17

1

17

14

2

35

4

17

69

62

229

10

651

22

410

1413

375

7173

1 Ohne Melolontka vulgaris.
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134 Karl Fr it seil.

Vertheilung der Arten.

Salzburg.

Familie
Di

gi
tis

ed
 b
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e 
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d 
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Jährliche Periode der Insectenfaunü von Österreich-Ungarn. 35

Vertheilung der zuerst erscheinenden Arten.

Salzburg.

Familie Jiinn. Febr. März April Mai Juni I Juli Aug. i Sept. ! Oct. Nov. Dec Jahr

Cicindelides

Caralides

Dytiscides

Gyrinides

Ilydroplii/ides ....
Staphyliwdea ....
Silphides

Anisotomides ....
Hisierides

P/mlacrides

Nitidulides

Cryptophagidas . . .

Dermestides

Byrrhides

hucanides

Scarabaeides ....
l:>tj<restides

Elaterides

Atopides

Cyphonides

Telephorides ....
Melyrtdes

Vierides

Ptim'des

Anobiides

Lymexilonides ....
Pimeliides

Tenebrionides ....
Hellendes

Cittelide» ......
Lagriides

Pyrrochroides ....
Mordellides

Meloides

Oedemer/des

Bruchides

( 'n re'ilionides ....
Bostrychides ....
Cerambyeides ....
Oirysomelides ....
Coccinellides ....

Totale

1

17

1

o

17

1

1

2

1

1

72

1

18

1

1

8

3

10

1

2

1

17

1

3

20

1

120

3

1

r>

3

14

16

6

2

1

1

1

1

1

2

21

18

32

ö

155

13

25

1

15

13

8

122

12

6

3

o

2

4

1

9

2

11

10

79 18 12

76

10

1

11

44

12

1

4

1

6

3

3

30

8

34

1

4

3

13

o

87

6

49

90

20

593
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Karl Fritsch. Jährliche Periode der Insectenfauna von Österreich-Ungarn.
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